
Vorweihnachtliche Feier
für Altersjubilare 2016
Großveranstaltung für die Dorfältesten 
unserer Gemeinde (70 Jahre und älter)

Mit musikalischen Darbietungen möchten junge 
Menschen Sie bei der Vorweihnachtlichen Feier 
für Altersjubilare auf das schönste Fest des Jahres 
einstimmen. Deshalb erinnern wir alle bereits an-
gemeldeten Altersjubilare an diese Veranstaltung 
am kommenden
Freitag, 02. Dezember 2016, 14.00 Uhr
in der Sporthalle bei der Schillerschule Brühl, 
Ormessonstraße.
Einzelheiten zum geplanten Programmablauf und 
kostenlosen Bustransfer erfahren Sie auf der Folge-
seite. 

Tag der off enen Tür
Am 3. Dezember 2016 fi ndet von 
10.00 – 14.00 Uhr im ehemaligen 
Sparkassengebäude „Am Schranken-
buckel 2“ in den Räumen der Bon-
hoeff er-Kindertagespfl ege ein Tag 
der off enen Tür statt.

Weitere Infos auf Seite 9

Blutspenderehrung
am Mittwoch, 30. November 2016, 
19.00 Uhr, in DRK-Gebäude, Brühl, 
Mannheimer Landstraße 13

Lesen Sie weiter auf Seite 3

WeixdorfOrmesson Dourtenga

54. Jahrgang / Ausgabe 47Freitag, 25. November 2016
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Vorweihnachtliche Feier für Altersjubilare
der Gemeinde Brühl 2016

P r o g r a m m
Veranstalter : Gemeinde Brühl
Mitwirkende : Herr Helmut Mehrer, Moderation

Grundschüler des Kinderchors der Kath. Pfarrgemeinde Brühl/Rohrhof,
Leitung: Frau Monika Zorn und Frau Doris Siebert
Gesangsklasse des Hebelgymnasiums Schwetzingen,
Chorleiter: Herr Oberstudienrat Rudolf Steinhübel
Bedienstete der Gemeindeverwaltung Brühl
Schülerinnen des Wahlpflichtfaches GuS der Schillerschule Brühl,
Anleitung: Konrektorin Frau Schmidt-Schulte und Frau Lessing
Netzwerk Brühl/Rohrhof
Deutsches Rotes Kreuz - Ortsverein Brühl -
Freiwillige Feuerwehr Brühl
Kaffeezubereitung Kath. Pfarrzentrum Brühl, Frau Kleckler

Erster Teil

Ansprache Bürgermeister Dr. Ralf Göck

Begrüßung und Einstimmung durch Herrn Helmut Mehrer

„Eine Weihnachtsgeschichte von heute“, vorgetragen von Herrn Helmut Mehrer

Der kleine und große Kinderchor der Kath. Pfarrgemeinde Brühl präsentiert die Ge-
schichte: „Applaus für den Nikolaus“. Zum Abschluss der Darbietung wird gemeinsam das

Lied „Lasst uns froh und munter sein“ gesungen.

P a u s e

Zweiter Teil

Die Gesangsklasse des Hebelgymnasiums Schwetzingen, unter der Leitung von Herrn
Oberstudienrat Rudolf Steinhübel, nimmt Sie mit auf eine besinnliche und

unterhaltsame Reise durch die Welt der Musik.

Gemeinsam gesungenes Weihnachtslied „O du fröhliche“

„Friede auf Erden“ von Conrad Ferdinand Mayer, rezitiert von Herrn Helmut Mehrer

Verlosung und Preisverteilung

*********************************************
- Änderungen vorbehalten -

Der kostenlose Bustransfer zur Brühler Festhalle steht am Freitag, 2.12.16,
ab 12.45 Uhr zur Verfügung. Die nachstehenden Stationen werden im Pen-
delverkehr angefahren:
Rohrhof: Rheinauer Straße (Schreibwarengeschäft), Brühler Straße und
Brühl: Am Schrankenbuckel -Höhe Nibelungenstraße u. Feuerwehrgeräte-
haus-, Mannheimer Straße, sowie weitere auf den Strecken befindlichen
Haltestellen des öffentlichen Personennahverkehrs. Die Rückfahrt ist ab ca.
16.30 Uhr vorgesehen.
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Amtliche  
Bekanntmachungen

Das frühere Mitglied des Gemeinderates der Gemeinde 
Brühl,

Frau
Ursel Hammerschmitt

ist am 20. November 2016 im Alter von 69 Jahren verstor-
ben.
Von 1980 bis 2004 hat sie sich als Gemeinderätin um das 
Wohl ihrer Heimatgemeinde verdient gemacht.
Sie hat sich insbesondere für die Belange der Kinderbe-
treuung und der Kultur eingesetzt. Sie war bis zuletzt als 
beratendes Mitglied im Kultur-, Sport- und Partnerschafts-
ausschuss tätig.
In Trauer und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von der 
Verstorbenen. Wir werden ihr ein ehrenvolles Andenken 
bewahren.

Gemeinderat und Verwaltung der Gemeinde Brühl
Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Stelle im Bauhof zu besetzen
Die Gemeinde Brühl stellt für den Bauhof zum 01. April 2017

einen Gärtner (m/w) im Garten- und Landschaftsbau

ein.
Alternativ kann die Stelle auch mit einem Gärtner (m/w) in 
vergleichbarer Fachrichtung besetzt werden.
Das Aufgabengebiet umfasst neben den allgemeinen Tätig-
keiten in einem Gemeindebauhof Arbeiten im Bereich der 
öffentlichen Grünanlagen. Diese beinhalten insbesonders 
die Herstellung und Pflege von Grünanlagen im öffentlichen 
Verkehrsraum sowie der öffentlichen Gebäude.
Es handelt sich um eine Vollzeitbeschäftigung auf einem 
Dauerarbeitsplatz, wobei die Stelle zunächst auf ein Jahr 
befristet besetzt werden soll.
Für die Stelle setzen wir allgemeine handwerkliche Fähig-
keiten genauso voraus wie den Besitz des Führerscheins der 
Klasse BE sowie ein freundliches und bestimmtes Auftre-
ten im Umgang mit den Bürgern und Vertragspartnern. Der 
Besitz des Führerscheins der Klasse C1E wäre wünschenswert.
Der Stelleninhaber (m/w) wird im Rahmen des Winterdiens-
tes in die Rufbereitschaft des Bauhofs außerhalb der üblichen 
Arbeitszeiten einbezogen. Dies setzt eine gewisse Nähe des 
Wohnsitzes zu unserer Gemeinde voraus.
Die Arbeitsbedingungen richten sich nach den Bestimmun-
gen des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD).
Wenn Sie Interesse an dieser interessanten Tätigkeit haben, 
richten Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen 
unter Angabe Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins bis 
zum 02.12.2016 an das Bürgermeisteramt Brühl, Personal-
abteilung, Hauptstr. 1, 68782 Brühl.
Für Auskünfte zum Aufgabenbereich oder in fachlichen 
Fragen steht Ihnen persönlich oder telefonisch Herr Orts-
baumeister Reiner Haas (Tel. 06202/2003-80) sowie unser 
Bauhofleiter, Herr Sascha Mayer (Tel. 06202/78461), zu 
personalrechtlichen Fragen Herr Karlheinz Geschwill 
(Tel.  06202/2003-24) gerne zur Verfügung.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde erhalten Sie 
unter www.bruehl-baden.de.

Blutspenderehrung 2016
Die Gemeinde Brühl veranstaltet in Zusammenarbeit mit dem 
Deutschen Roten Kreuz, Ortsverein Brühl, am Mittwoch, 30. 
November 2016, 19.00 Uhr, im DRK-Gebäude, Brühl, Mannheimer 
Landstraße 13, die diesjährige Blutspenderehrung.
Zu dieser Veranstaltung sind alle Blutspender, die aktiven und 
passiven Mitglieder des Deutschen Roten Kreuzes sowie die 
gesamte Bevölkerung recht herzlich eingeladen.

Ferienprogramm 2016
Hinweis an mitwirkende Vereine u. Organisationen
Wir bitten die beim Ferienprogramm beteiligten Vereine und 
Organisationen, schnellstmöglich, jedoch bis spätestens Mitte 
Dezember 2016, ihre Abrechnung im Rathaus einzureichen, 
damit ein Kostenersatz vorgenommen werden kann.
Sozialabteilung im Brühler Rathaus

Altersjubilare
26.11. 	 Herr Werner Langner 	 75 Jahre
27.11. 	 Frau Elisabeth Stoll geb. Strittmatter 	 85 Jahre
28.11. 	 Frau Maria Müller geb. Krück 	 80 Jahre
29.11. 	 Frau Heidrun Kottmann geb. Spott 	 75 Jahre
30.11. 	 Herr Dietmar von Zabienski 	 85 Jahre
01.12. 	 Herr Gerhard Durstberger 	 80 Jahre
01.12. 	 Frau Margareta Stemmle geb. Stephan 	 80 Jahre
02.12. 	 Herr Bertold Kunzmann 	 80 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!

Brühl nicht nur in Neubaugebieten gefragt
Gut besuchter Neubürgerempfang 2016 in der Festhalle
Mehr als 900 Menschen sind im zurückliegenden Jahr nach Brühl 
gezogen. Das war für viele Gäste beim Neubürgerempfang 2016 
erstaunlich, auch die zahlreich vertretenen Gemeinderäte, Ver-
waltungsmitarbeiter, MdL Daniel Born und die Rektorinnen Gross 
und Ric waren überrascht. „Allerdings gab es auch Wegzüge und 
Todesfälle“, so Bürgermeister Dr. Ralf Göck, der die Neubürger, 
darunter zahlreiche Flüchtlinge, mit einer kleinen Ansprache, 
aber auch persönlich begrüßte. Letztere waren mit ihren ehren-
amtlich tätigen Betreuern gekommen, die als beispielhaft enga-
gierte Gruppe ausgezeichnet wurden.
Musikalisch eröffnete der Brühler Konzertchor „Fine Art Music“ 
den Abend und begleitete das einstündige Programm auch 
zwischendurch mit Schwung. Bürgermeister Dr. Ralf Göck stellte 
die inzwischen wieder 14.250 Einwohner starke Gemeinde den 
Neubürgern vor.
Sein Dank galt den Schulen und Kindergärten, aber vor allem den 
Vereinen, „denn die Vereinsvorstände übernehmen eine wichtige
und wertvolle Funktion für unsere Neubürger: Sie führen viele 
Menschen überhaupt erst an die Gemeinde heran. Sie überneh-
men eine Integrationsaufgabe, die nicht zu unterschätzen ist. 
Damit helfen sie vielen Neubürgern, sich am neuen Wohnort 
möglichst bald heimisch zu fühlen“, freute er sich auch über die 
Aktivitäten der Vereine, die sich in Form einer Vorstellung an 
Schautafeln beteiligten.
Von der Kinder- und Schülerbetreuung über Kulturveranstal-
tungen bis hin zu den beiden Kirchen, von den Radwegen in 
den ruhigen Rheinauen über die beiden Bäder und die gute 
Lebensmittel-Einkaufssituation bis hin zur guten Nahverkehrsan-
bindung ging die Palette, die vom Bürgermeister vorgestellt und 
anhand herrlicher aktueller Luftaufnahmen von Michael Fuchs 
veranschaulicht wurden.
Seine Bitte an die Gäste war, mitzumachen, sich einzubringen, 
zunächst als Besucher von Veranstaltungen und Angeboten der 
Vereine, aber später durchaus auch einmal in der Verantwortung.
Wie das geht, zeigte Dr. Göck beispielhaft mit der Gruppe der 
Flüchtlingshelfer in der Gemeinde, die er alle eingeladen hatte, 
sich vorzustellen und ein kleines Geschenk entgegenzunehmen.
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Über 20 Flüchtlingshelfer kamen, was etwa der Hälfte der in Brühl 
Engagierten entspricht, die erst seit einem Jahr zusammen arbei-
ten: „Das ist eine schöne, eine bereichernde Aufgabe, und es freut 
mich, dass sich so viele bereiterklärt haben, hier mitzuwirken.
Manche geben Deutschunterricht, andere helfen, die Kinder in 
der Schule anzumelden, wieder andere helfen bei Konfikten mit 
anderen Mietern in ihren Häusern und schließlich nehmen wel-
che Flüchtlinge an der Hand und versuchen ihnen Praktika oder 
gar Ausbildungsstellen zu vermitteln. Manche engagieren sich 
in der Flüchtlingshilfe hier vor Ort und andere in den Gemein-
schaftsunterkünften in Schwetzingen“, dankte Göck allen Aktiven 
ganz herzlich.
Mit einer Verlosung, bei der jeweils drei Flüchtlingshelfer und 
drei Neubürger gewannen, ging eine harmonische Veranstaltung 
nach einem Imbiss für alle zu Ende. Für diesen hatte eine starke 
Frauschaft unter der Leitung von Elke Schwenzer gesorgt, der 
Bürgermeister Dr. Ralf Göck stellvertretend einen Blumenstrauß 
als Dankeschön für diesen Abendeinsatz überreichte.

 
Bürgermeister Dr. Ralf Göck (2.v.r.) begrüßte zahlreiche Neubürger 
und ehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, die ehrenamtlich in der 
Brühler Flüchtlingshilfe „Asyl in Brühl“ aktiv sind

 
Der Brühler Konzertchor Fine Art Music um Dirigent Joe Völker (sit-
zend) umrahmte den Neubürgerempfang hochprofessionell und die 
Vorsitzende Silvia Klingel (links) war die Glücksfee bei der Verlosung
Fotos: Gemeinde Brühl

Öffentliche Einrichtungen

Kleinkindbetreuung weiter intensiviert
Mehr Kleinkindbetreuung gibt es ab nächstem Monat in Brühl. 
Mit trägergeführten Tagespflegeeinrichtungen entwickelt die 
Gemeinde Brühl ihre Angebotsstruktur im Betreuungsbereich 
weiter: „Die Nachfrage ist weiterhin da und deswegen wollen, 
ja müssen wir auch die Tagespflege mehr als bisher nutzen“, 
begründet Bürgermeister Dr. Ralf Göck, warum er neben der Wer-
bung für mehr Tagesmütter, die in ihren eigenen Wohnungen 
Kinder betreuen, auch diese „organisierte“ Tagespflege nutzt. 

Zusammen mit dem Dietrich-Bonhoeffer-Verein und dem Verein 
„InFamilia“ etabliert Brühl als erste Gemeinde im Rhein-Neckar-
Raum diese persönlich gehaltene Betreuungsform in Kooperati-
on mit zwei freien Trägern. 
Ab 1. Dezember gibt es nun also Betreuung für Kinder ab dem 
ersten Lebensjahr in der Görngasse 7 und im Obergeschoss am 
Schrankenbuckel 2. Dieser Tage unterschrieben Sandra Freuden-
berger-Nobili von InFamilia e.V. (Mitte, links) und Daniel Ehmer 
(Mitte rechts) vom Dietrich-Bonhoeffer-Verein ihre Kooperations-
verträge im Brühler Rathaus mit Hauptamtsleiter Christian Stohl 
(links) und Bürgermeister Dr. Ralf Göck (rechts).
Nun können sich interessierte Eltern dort melden und vorab 
erfahren sie einiges über das Betreuungsangebot unter www.
bonhoeffer-kinderbetreuung.de sowie unter www.infamilia.eu. 
Die Besonderheit beim Dietrich-Bonhoeffer-Verein ist, dass im 
Erdgeschoss des gleichen Gebäudes eine Kinderkrippe entsteht, 
in die dann auf Wunsch gewechselt werden kann. 
In der Görngasse 7 beginnt die Tagespflege im Erdgeschoss, und 
im Obergeschoss findet derzeit die Qualifizierung für Tagesmüt-
ter statt. Im Februar kann dann auch in den dortigen Räumen 
eine weitere Tagespflege-Gruppe für bis zu 12 Kinder etabliert 
werden.
„Aus meiner Sicht beschreitet die Gemeinde Brühl mit dieser 
Entscheidung neue Wege, um bedarfsgerecht eine Vielfalt an ver-
lässlichen Betreuungsmöglichkeiten bereitzustellen“, beschrieb 
die Jugendamtsleiterin des Rhein-Neckar-Kreises, Susanne Kepp-
ler, warum sie die Initiative aus Brühl sehr unterstützt hat. 
„Wir danken dem Rhein-Neckar-Kreis, der uns fachlich stets zur 
Seite stand, was mögliche Wohnungen und die Fortbildungs-
möglichkeiten angeht“, ergänzte Hauptamtsleiter Christian Stohl.

 
Christian Stohl, Sandra Freudenberger-Nobili, Daniel Ehmer und Ralf 
Göck bei der Unterzeichnung der Kooperationsverträge
Foto: Gemeinde Brühl

Nutzer von Artikelstar müssen  
die Rechte an Bild/Text besitzen!

Bitte verwenden Sie niemals ungefragt geisti-
ges Eigentum Dritter. Auch von mündlichen Zu-
sagen raten wir ab. Auf der sicheren Seite sind 
Sie, wenn Sie sich vorab die Rechte für „Zweit-
verwertungen“, egal ob Text oder 
Bild, vom Urheber schriftlich ein-
holen. Für alle Medien, in denen 
die Inhalte erscheinen sollen.

TIPPS für unsere Autoren

Tipp
Nr. 7
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst  112

Polizei  110

Polizeiposten Brühl, Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau, 
Rheingoldplatz 4 (durchgehend)  0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstraße 84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg  0761/19240

Frauenhaus Heidelberg  06221/831282

Frauenhaus Mannheim  0621/744242

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“  0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym) 
www.hilfetelefon.de

Telefonseelsorge  0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten
und Selbstzahler - PrivAD, 24h  01805/304 505

Störungsdienste
Strom
EnBW Regional AG – Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
Service-Hotline  0800/6882255
Notfall-Hotline  0800/2901000

Müll
AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr  07261/931931

Ärztliche Notdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9,  Tel. 116 117

Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit: 
Werktage:  
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis am Folge-
tag 7.00 Uhr; Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr

Wochenende:  
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr (durchgehend 
geöff net)

Feiertage: 
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst

Im Facharztzentrum Mannheim, Collinistraße 11, im Erdge-
schoss links, 68161 Mannheim (gegenüber Theresienkran-
kenhaus und parallel zur AOK)

Wochenende: 
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr

Gesetzliche Feiertage:  
auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr  

Eine telefonische Anmeldung für die oben genannnten 
Sprech zeiten ist nicht erforderlich!

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst

Rhein-Neckar-Kreis:
Augenärzte 0180 6062211
Kinderärzte 0180 662122

Tierärztlicher Notdienst

In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt 
an.

Apotheken-Notdienst

Sa. 26.11.2016:
Linden-Apotheke, Hockenheim, Schwetzinger Str. 18, 
Tel.: 06205-15544

So. 27.11.2016:
Apotheke Am Waldpfad, Plankstadt, Waldpfad 74, 
Tel.: 06202-3409

Rathaus-Apotheke, Neulußheim, St. Leoner Str. 7, 
Tel.: 06205-34200

Mo. 28.11.2016:
Markgrafen-Apotheke, Schwetzingen, Markgrafenstr. 2/2,  
Tel.: 06202-270040

Di. 29.11.2016:
Mozart-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 42, 
Tel.: 06202-54215

Mi. 30.11.2016:
Luchs-Apotheke, Altlußheim, Hauptstr. 101, 
Tel.: 06205-39500

Perkeo-Apotheke, Brühl, Mannheimer Str. 47, 
Tel.: 06202-72801

Do. 01.12.2016:
Mayerhof-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 43-45, 
Tel.: 06202-21808

Fr. 02.12.2016:
Hof-Apotheke, Schwetzingen, Dreikönigstr. 16, 
Tel.: 06202-127170

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.
Apotheken-Notdienstfi nder (bundesweit):
Handy: 22 8 33 (max. 69 ct/Min./SMS)
Festnetz: 0800 00 22 8 33 (kostenlos)
Internet: www.aponet.de

Bereitschaftsdienste
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Partnerschaft

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

40 Jahre Städtepartnerschaft 
Brühl – Ormesson 

 

SCHÜLERAUSTAUSCH 2017 
 

Gegenseitige Besuche von Jugendlichen aus Brühl und Ormesson sur Marne 
 
Auch 2017 soll wieder ein Austausch von Schülern und  Jugendlichen aus Brühl, welche die 
französische Sprache in den umliegenden Schulen und Gymnasien erlernen (7 – 9. Klas-
se), und der französischen Partnergemeinde Ormesson sur Marne durchgeführt werden.  
 
Geboten wird ein kulturell hochwertiges Programm mit den französischen Partnern.  
(Stadtrundfahrt in Paris, gemeinsame Tagesaktivitäten, gemeinsamer Ausflug mit 
Übernachtung, Grillabend, Sporttag, gemeinsamer Besuch des Unterrichts in 
Deutschland und vieles mehr)  
 
Jugendliche aus beiden Gemeinden besuchen einander auf privater Ebene. 
Die Gemeindeverwaltung vermittelt und organisiert den Austausch zusammen mit einem 
engagierten Betreuerteam aus Ormesson sur Marne. 
 
Die Jugendlichen aus Ormesson kommen vom 01. April bis 08. April 2017 nach Brühl und 
verbringen hier 7 Tage in einer Familie sowie in der Schule danach geht es gemeinsam di-
rekt nach Ormesson-sur-Marne in den Osterferien vom 08. April bis 15. April 2017. 
 
Der Selbstkostenbeitrag liegt bei € 50,- pro Person. 
 
Wer an einem gegenseitigen Besuch interessiert ist, wird gebeten, sich mit Frau Jakob  
oder Herrn Ungerer im Rathaus, Zimmer 212, Telefon 2003-38 oder 32 in Verbindung zu 
setzen oder unter jochen.ungerer@bruehl-baden.de 
 

Anmeldeschluss ist der 09.12.2016 
 

2017

40 Jahre  
Städtepartnerschaft 

Brühl-0rmesson 
 

deutsch - französische  

Fahrradtour  

nach Ormesson-sur-Marne 
 

Anläßlich des 40 jährigen Partnerschaftsjubiläums zwischen Brühl 
und Ormesson-sur-Marne werden erfahrene Straßenradfahrer gesucht, 

welche Interesse haben die Strecke Brühl – Ormesson-sur-Marne 
(544km) mit dem Fahrrad gemeinsam zu bewältigen.  

 

Start ist Mittwoch der 21.06.2017 in Brühl 
Geplante Ankunft ist Samstag 24.06.2017 in Ormesson sur Marne 

 

Organisiert wird das Ganze vom Fahrradclub aus Ormesson.  
(uso-cyclotourisme.org) 

 

Haben Sie Interesse an dieser Fahrradtour teilzunehmen?  
Melden Sie sich bitte bei Jochen Ungerer, 2003-32  

(Rathaus, Zimmer 212) oder schreiben Sie eine Mail an  
jochen.ungerer@ bruehl-baden.de 
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Bücherei
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Hallenbad Brühl

Vorankündigung
Verehrte Badegäste,
am Freitag, den 09.12.2016 hat das Hallenbad aufgrund der 
Jahresabschlussfeier der Gemeinde lediglich vormittags von 
07.30 Uhr bis 12.30 Uhr geöffnet. Kassenschluss ist um 11.30 
Uhr.
Wir bitten um Ihr Verständnis und Beachtung.
Das Bäderteam

DIENSTAG
29. NOVEMBER
VON 17:30 BIS 21.30 UHR

ORMESSONSTR. 3 • 68782 BRÜHL 

HALLENBAD BRÜHL
www.bruehl-baden.de

Hallenbad Brühl

Mit Glühwein, Punsch und Gebäck

ADVENTS-
SCHWIMMEN

29. NOVEMBER

HALLENBAD BRÜHL

SCHWIMMEN

HALLENBAD
BRÜHL

Haus der Kinder

Kinder sortierten Sachspenden für „Appel & Ei“
Traditionelle Spendenaktion anlässlich der Martinsfeier
Viele kleine helfende Hände sortierten Mehl, Nudeln, Reis, Salz 
aber auch Haushaltspapier, Spülmittel, Papiertaschentücher, 
Seife, Shampoo und vieles mehr in verschiedene Körbe. Die 
Sachspenden wurden von Kindern und Elternvertreterinnen an 
die Mitarbeiterinnen Frau König und Frau Wrobel vom Ladenge-
schäft Appel & Ei im Haus der Kinder übergeben.
„Appel und Ei“ ist ein Projekt von Diakonie und Caritas. Es richtet 
sich an anerkannte Bedürftige aus der Region die hier für „klei-
nes Geld” einkaufen können. Ehrenamtliche und ALG II-Bezieher 
unterstützen die Aufrechterhaltung des Ladengeschäftes Appel 
+ Ei in Schwetzingen. Lebensmittel und weitere Bedarfsgüter 
werden nach Absprache unentgeltlich abgeholt und zu einem 
Bruchteil des regulären Ladenpreises an die Bedürftigen ver-
kauft. Zudem unterhält „Appel + Ei“ auch einen Laden in den 
Räumen der Flüchtlingsunterkünfte in Schwetzingen.
Seit etlichen Jahren wird anlässlich der Martinsfeier eine Sach-
spendenaktion vom Elternbeirat organisiert. Den ursprünglichen 
Gedanken des Teilens möchten wir mit dieser Aktion gemeinsam 
leben.

Foto: Haus der Kinder

Auch in diesem Jahr haben etliche Familien der Kindertagesein-
richtung und auch Bürger die Aktion unterstützt.
Hierfür herzlichen Dank! Ebenso an die Elternvertreterinnen 
Frau Lorbeer und Frau Kuppinger für die Organisation.

Kindergarten St. Michael Rohrhof

Kindergarten Heiligenhag

Backe, backe Kuchen, Bäcker Lutz hat gerufen
Am Dienstag, den 8.11.2016 folgten 12 Vorschulkinder des evan-
gelischen Kindergartens Heiligenhag der Einladung von Bäcker 
Volker Lutz, mit ihm gemeinsam für das Martinsfest Martinshörn-
chen zu backen.
Da wir zum Backen nur eine Stunde Zeit hatten, bereitete Herr 
Lutz im Vorfeld den Teig schon zu. 
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Mit mechanischen Hilfsmitteln, was eine Backstube eben so 
bietet und der Arbeitskraft der Kinder wurden aus Teigstücken 
erst kleine, dann große Hörnchen geformt, dann bepinselt, mit 
Zucker bestreut und gebacken. Diese schenkte uns Herr Lutz, 
damit wir sie am Martinsfest an den Mann/die Frau/das Kind 
bringen konnten. Hmmm …. waren die lecker!!!
Wir möchten uns für die Backaktion recht herzlich bedanken und 
hoffen, dass wir nächstes Jahr wieder kommen dürfen.

Waldkindergarten

Seit 01. September 2016 gibt es nun auch einen Feld- und 
Waldkindergarten in Brühl!
Wir wollen ein Ort des Staunens, der liebevollen Annahme und 
der Gemeinschaft sein. Uns ist eine starke Beziehungsorientie-
rung zwischen Kind und Erzieher/in wichtig, denn die gesun-
de Bindung zwischen Menschen ermöglicht gesundes Lernen, 
schafft Vertrauen und bringt Freude am Leben.
Das beste Lernen findet in der Schöpfung statt und unsere Kin-
der nutzen den Platz zum Toben, zum Berühren, zum Ausprobie-
ren und Auskundschaften.
In den letzten Monaten erkundeten wir die nähere Umgebung 
und entdeckten dabei so manche Tiere und Pflanzen. Eichhörn-
chen, Nüsse, Äpfel, Kastanien und Eicheln regten uns zu vielfälti-
gen Aktivitäten und Spielideen an. Unsere Handpuppe „Fips“, ein 
Eichhörnchen, begleitet uns täglich auf unseren Ausflügen und 
gehört schon fest zur Gruppe dazu.
Unser Team, bestehend aus Judith Amrein als Leiterin, Jana Supen 
als Sozialpädagogin sowie Elias Gramlich und Elisabeth Ninassi 
als Anerkennungspraktikanten, ist seit November vollständig 
und wartet voller Vorfreude auf weitere Anmeldungen. Gerne 
können unter der Nummer des Waldhandys (0178-1563828) wei-
terführende Informationen abgerufen werden.
Am 03. Dezember 2016 findet von 10.00 – 14.00 Uhr im 
ehemaligen Sparkassengebäude „Am Schrankenbuckel 2“ in 
den Räumen der Bonhoeffer-Kindertagespflege ein Tag der 
offenen Tür statt, zu der alle Interessenten ganz herzlich 
eingeladen sind. Auch die Kindertagespflege und die Krippe 
können dort kennen gelernt werden.

 
Foto: DBV

Schillerschule

FvS Förderverein der Schillerschule e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung
Hiermit laden wir alle Mitglieder des FvS ein zur nächsten Mitglie-
derversammlung am Donnerstag, 08.12.2016, um 15.00 Uhr 
im Konferenzzimmer der Schillerschule, Ormessonstraße 5 ein.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Jahresbericht des Vorsitzenden
3. Kassenbericht

4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassenwarts
5. Entlastung des Vorstands
6. Neuwahl des Vorstands
7. Neuwahl der Kassenprüfer
8. Anregungen, Fragen, Sonstiges

gez. Reiner Deschner, 1. Vorsitzender

Volkshochschule Bezirk Schwetzingen e.V.

Windows 10 – Special
Sie haben bereits erste Erfahrungen mit dem Computer gesam-
melt und möchten jetzt Ihre Kenntnisse, mit dem Betriebssystem 
Windows 10 ausbauen?
Die Themen: Wissenswertes vor der Installation von Windows 
10, Einrichten der Festplatte in logische Laufwerke, Arbeitsplatz, 
Desktop und Explorer, Systemsteuerung, Windows-Zubehör-
Programme im Überblick, Anlegen von Verbund-Dokumenten, 
Sichern von Daten auf eine zweite Festplatte, weitere Sicher-
heitsaspekte: Virenscanner und Firewall, Datenübertragung auf 
verschiedene Speichermedien (Digitalkamera, Handy, MP3-Play-
er, Organizer) per USB-Schnittstelle, Arbeiten im Internet, Einfüh-
rung in Windows Mail.
Teilnahmevoraussetzung: 
Kenntnisstand des Kurses „EDV-Basiswissen“
Schwetzingen, Volkshochschule
4 x montags, ab 05.12., 18.30-21.30 Uhr
Anmeldung bis 01. Dezember
Schlagfertigkeitstraining
Die Kunst, jederzeit die richtigen Worte zu finden
Schlagfertigkeit ist die Kunst, jederzeit die richtigen Worte zu fin-
den. Sie lernen, spontaner mit Ihrer Sprache umzugehen, damit 
Sie auch in Belastungssituationen flüssig und treffend formulie-
ren. Sie trainieren den selbstbewussten Einsatz der Körperspra-
che, der Ihnen eine sichere und souveräne Ausstrahlung verleiht 
und spontane, humorvolle und spritzige Antworten, die das 
Gegenüber verblüffen. Dieses Seminar macht Sie wortgewandt, 
sicher und selbstbewusst, nicht nur im Umgang mit Einwänden 
und Angriffen.
Schwetzingen, Volkshochschule
Dienstag, 06.12., 18.30-21.30 Uhr
Anmeldung bis 02. Dezember
Excel-Workshop 5
Diagrammerstellung leicht gemacht
Sie erstellen Tabellen mit Excel und möchten diese in Form von 
Diagrammen optisch aufbereiten und präsentieren? In diesem 
eintägigen Workshop lernen Sie anhand praktischer Übungen 
die erweiterten Möglichkeiten der Diagrammerstellung und 
-bearbeitung kennen.
Die Themen: Diagrammtypen, Umgang mit dem Diagrammassis-
tent, Layout von Diagrammen individualisieren, Datenauswahl 
anpassen, Diagrammspezialitäten (z.B. Trenddiagramme, Chart-
diagramme), Export von Excel-Diagrammen (z.B. nach Power-
Point)
Teilnahmevoraussetzung: Grundkenntnisse in Excel
Schwetzingen, Volkshochschule
Dienstag, 06.12., 18-21 Uhr
Anmeldung bis 01. Dezember
Nun singet und seid froh
Zur Geschichte der bekanntesten Weihnachtslieder
Vortrag
Schwetzingen, Volkshochschule
Mittwoch, 07.12., 15-16.30 Uhr
4,- EUR
Workshop Konzertfotografie
Die Band rockt, die Halle tobt. Genau der richtige Moment, um 
auf den Auslöser zu drücken und aktionsgeladene Fotos zu 
machen. Doch wie geht man dabei richtig vor? Welche Objektive 
sollte man benutzen? Ist ein Blitz erlaubt? Welche Einstellungen 
nimmt man an seiner Kamera vor? Diese und viele weitere span-
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nenden Fragen werden am ersten Abend des Workshops beant-
wortet, bevor die Gruppe einem Konzert beiwohnt.
Am zweiten Abend werden die Fotos, die Sie während des Kon-
zerts aufgenommen haben, gemeinsam gesichtet und bespro-
chen.
Die Teilnehmer/innen sollten über grundlegende Kenntnisse 
der digitalen Fotografie verfügen. Bitte bringen Sie Ihre eigene 
Kamera samt (lichtstarkem) Objektiv, geladenem Akku und Spei-
cherkarten mit.
Schwetzingen, Volkshochschule
2 x mittwochs, ab 07.12., 19-22 Uhr
Anmeldung bis 01. Dezember
Weihnachtsbasteln für Kinder von 5-10 Jahren
Bastelnachmittag in zwei Gruppen
Oftersheim, Gemeindebücherei
Donnerstag, 08.12., 15.30 bzw. 16.30 Uhr
2,50 €
Anmeldung bis 28. November
Kinder ab 8 Jahren zeichnen Weihnachtskarten
In diesem Kurs zeichnen Kinder ihre eigenen Weihnachtsmotive 
wie Weihnachtsbäume, Adventskränze, Geschenke, Tiere im Win-
ter, Rodeln, u.a. Die Bilder können als Weihnachtskarten an Eltern 
und Geschwister, Freunde und Bekannte verschenkt werden.
Bitte mitbringen: Zeichenblock, Bleistift, Buntstifte, Spitzer, 
Radiergummi.
Schwetzingen, Volkshochschule
Donnerstag, 08.12., 16-18.15 Uhr
Anmeldung bis 05. Dezember
Der Zeichenführerschein für Kinder von 8-11 Jahren
Fast jede/r will „richtig“ zeichnen lernen. Doch wie geht das 
und kann man das überhaupt lernen? Mit ein paar spannenden 
Übungen und Experimenten mit Bleistift und Radierer entdeckst 
du den Zeichner/die Zeichnerin in dir. Alles, was du brauchst, ist 
ein wenig Zeit und Neugierde.
Schwetzingen, Volkshochschule
Samstag, 10.12., 10.30-13.30 Uhr
Anmeldung bis 06. Dezember
Round Table
Are you interested in practising your English knowledge by tal-
king about everyday topics.
If you have already learned English for about 4 years or more and 
miss using it then come and enjoy having a chat with a cup of 
coffee or tea and a nice piece of cake in a relaxed atmosphere.
Please don´t forget to sign up with Volkshochschule Schwetzin-
gen.
Schwetzingen, Kaffee & Teehaus „Schwetzinger Bohne“, 
Carl-Theodor-Str. 29
Samstag, 10.12., 15-16 Uhr
8,- EUR, Anmeldung bis 10. Dezember!

Mitteilungen  
anderer  Behörden

Rhein-Neckar-Kreis
Betreuungsbehörde im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis: 	  
Infoveranstaltung„ Was Sie über Vorsorgevollmacht & Co. wissen 
sollten“ am Montag, 5. Dezember 2016, im Sandhausener Rat-
haus
Geraten Menschen plötzlich durch Unfall oder Krankheit in die 
Situation, ihre Interessen nicht mehr selbstbestimmt wahrneh-
men und verwirklichen zu können, müssen andere diese Ver-
antwortung übernehmen. Selbst nahe Angehörige sind hierzu 
gesetzlich nicht befugt – dies gilt bereits ab dem 18. Lebensjahr. 
Über die Möglichkeiten der selbstbestimmten Vorsorge in Form 
einer Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung oder Patienten-
verfügung können sich Interessierte informieren. Die Betreu-
ungsbehörde im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis bietet am 
Montag, 5. Dezember 2016, um 18 Uhr im großen Sitzungssaal 
des Rathauses in Sandhausen eine Informationsveranstaltung an.

Dabei beantwortet Tillmann Schönig von der Betreuungsbe-
hörde im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis Fragen rund um die 
Themen Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung und Patien-
tenverfügung. Die Bevölkerung ist zu diesem kostenlosen Infor-
mationsabend herzlich eingeladen. Um Anmeldung unter der 
Telefonnummer 06221/522-2170 oder per E-Mail an alexander.
persch@rhein-neckar-kreis.de wird gebeten.

Allgemeinverfügung 				  
des Landratsamtes Rhein-Neckar-Kreis
- Veterinäramt und Verbraucherschutz -
zur Aufstallung von Geflügel und Einhaltung von Biosicher-
heitsmaßnahmen in einem festgelegten Gebiet zu präventi-
ven Zwecken
Vom 17.11.2016 Az: 4017-16
Auf Grund von §§ 13 der Geflügelpest-Verordnung1) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 8. Mai 2013 (BGBl. I S. 1212) 
i.V.m. §§ 38 Abs. 11 und 6 Abs. 1 des Tiergesundheitsgesetzes2) 
vom 22. Mai 2013 (BGBl. I S. 1324), des § 4 der Viehverkehrsver-
ordnung3) in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. März 
2010 (BGBl. I S. 203) und § 1 Abs. 3 des Gesetzes zur Ausführung 
des Tierseuchengesetzes4) vom 19. November 1987 (GBl. S. 525) 
erlässt das Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis folgende

Allgemeinverfügung
1. Für alle privaten und gewerblichen Tierhalter, die Geflügel i.S. 
des § 1 Abs. 2 Nr. 2 der Geflügelpestverordnung im Gebiet des 
Rhein-Neckar-Kreises halten, wird eine Aufstallung des Geflügels 
angeordnet
a) in geschlossenen Ställen oder
b) unter einer Vorrichtung, die aus einer überstehenden, nach 
oben gegen Einträge gesicherten dichten Abdeckung und einer 
gegen das Eindringen von Wildvögeln gesicherten Seitenbe-
grenzung bestehen muss.
2. Tierhalter mit weniger als 100 Stück Geflügel im Landkreis 
haben im Bestandregister nach § 2 Abs. 2 Geflügelpest-Verord-
nung ergänzende Aufzeichnungen über die Anzahl der pro Werk-
tag verendeten Tiere sowie ab einer Tierzahl von 10 Tieren über die 
Gesamtzahl der gelegten Eier pro Bestand und Werktag zu führen.
3. Für Geflügelhaltungen im Landkreis mit weniger als 1.000 
Stück Geflügel gilt Folgendes:
3.1. Beim Betreten der Geflügelhaltungen ist betriebseigene 
Schutzkleidung anzulegen. Bei Verwendung von Einwegklei-
dung ist diese nach Gebrauch im Betrieb unverzüglich unschäd-
lich zu beseitigen.
3.2. Nach jeder Einstallung oder Ausstallung von Geflügel sind 
die dazu eingesetzten Gerätschaften zu reinigen und zu desin-
fizieren. Nach jeder Ausstallung sind die freigewordenen Ställe 
einschließlich der dort vorhandenen Einrichtungen und Gegen-
stände zu reinigen und zu desinfizieren.
3.3. Die Eingänge und Ausgänge zu den Geflügelhaltungen sind 
mit geeigneten Einrichtungen zur Schuhdesinfektion zu verse-
hen, z.B. Desinfektionswannen oder -matten.
3.4. Es ist eine Möglichkeit zum Waschen der Hände vorzusehen.
4. Bestandseigene Transportfahrzeuge und -behältnisse für Geflü-
gel sind nach § 17 Abs. 3 Nr. 2 der Viehverkehrsverordnung nach 
jedem Transport am Zielort zu reinigen und zu desinfizieren.
5. Börsen und Märkte sowie Veranstaltungen ähnlicher Art, bei 
denen Geflügel und gehaltene Vögel anderer Arten als Geflügel 
verkauft, gehandelt oder zur Schau gestellt werden, sind im 
Landkreis verboten.
Ausgenommen von diesem Verbot sind lokale Geflügel- oder 
Vogelausstellungen durch ortsansässige Kleintierzuchtorganisa-
tionen in geschlossenen Räumen innerhalb ihres Gemeindege-
bietes.
6. Die sofortige Vollziehung der in den Nummern 1 bis 6 des 
Tenors getroffenen Regelungen wird gemäß § 80 Satz 1 Abs. 2 Nr. 
4 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) angeordnet.
7. Die Allgemeinverfügung gilt am Tag nach ihrer Veröffentli-
chung als bekanntgegeben. Sie endet mit Ablauf des 31. Januar 
2017, solange keine öffentliche Bekanntgabe einer Fristverlän-
gerung erfolgt.
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Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntgabe Widerspruch beim Landratsamt Rhein-Neckar-
Kreis, Heidelberg, oder bei jeder anderen Dienststelle des Rhein-
Neckar-Kreises erhoben werden.
Hinweise
1. Auf die Vorgaben gem. § 3 und § 4 Abs. 1 Nr. 1 der Geflü-
gelpestverordnung hinsichtlich der allgemein geltenden Vorga-
ben zur Fütterung und Tränkung sowie zur Früherkennung bei 
gehäuften Verlusten wird hingewiesen.
2. Es wird empfohlen, die tierseuchenrechtlich erforderliche Zulas-
sung von Geflügelhändlern anhand der Vorlage des entsprechen-
den Zulassungsbescheides vor der Bestellung von Geflügel durch 
den Tierhalter zu überprüfen. Alternativ ist die Liste der zugelas-
senen Handelsbetriebe im Internet abrufbar unter: http://tsis.fli.
bund.de/GlobalTemp/201611160920057638.pdf
3. Nach § 26 Abs. 1 der Viehverkehrsverordnung sind Halter von 
Hühnern, Enten, Gänsen, Fasanen, Perlhühnern, Rebhühnern, 
Truthühnern, Wachteln oder Laufvögeln verpflichtet, dies der 
zuständigen Behörde vor Beginn der Tätigkeit unter Angabe sei-
nes Namens, seiner Anschrift und der Anzahl der im Jahresdurch-
schnitt voraussichtlich gehaltene Tiere, ihrer Nutzungsart und 
ihres Standortes bezogen auf die jeweilige Tierart mitzuteilen.
4. Ordnungswidrig i. S. d. des § 64 Nr. 17 der Geflügelpest-Ver-
ordnung und des § 32 Abs. 2 Nr. 3 des Tiergesundheitsgesetzes 
handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig dieser Allgemeinverfü-
gung zuwiderhandelt. Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer 
Geldbuße bis zu 30.000 Euro geahndet werden.
5. Es können von der zuständigen Behörde nach § 13 Abs. 
3 Geflügelpest-Verordnung Ausnahmen von der in dieser Ver-
fügung angeordneten Aufstallungspflicht genehmigt werden, 
soweit
	 1. �eine Aufstallung wegen der bestehenden Haltungsverhält-

nisse nicht möglich ist,
	 2. �sichergestellt ist, dass der Kontakt zu Wildvögeln auf andere 

Weise wirksam unterbunden wird und
	 3. �sonstige Belange der Tierseuchenbekämpfung nicht entge-

genstehen.
6. Die labordiagnostischen Abklärungsuntersuchungen zur Früh-
erkennung im Sinne des § 4 Abs. 1 Nr.1 der Geflügelpest-Verord-
nung an den Landesuntersuchungseinrichtungen sind kostenfrei.
7. Die Allgemeinverfügung und ihre Begründung kann von jeder-
mann während der Dienstzeiten im Landratsamt Rhein-Neckar-
Kreis, Veterinäramt und Verbraucherschutz, Adelsförsterpfad 7, 
69168 Wiesloch, Zimmer 002, eingesehen werden.
Wiesloch, 17.11.2016
Gez. Dr. Michael
1) �Geflügelpest-Verordnung in der Fassung der Bekanntmachung 

vom 8. Mai 2013 (BGBl. I S. 1212), zuletzt geändert durch Ver-
ordnung vom 29. Juni 2016 (BGBl. I S. 1564)

2) �Tiergesundheitsgesetz vom 22. Mai 2013 (BGBl. I S. 1324), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 3. Dezember 2015 (BGBl. I 
S. 2178)

3) �Viehverkehrsverordnung in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 3. März 2010

4) �Gesetz zur Ausführung des Tierseuchengesetzes vom 19. 
November 1987 (GBl. S. 525), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 11. März 2004 (GBl. S. 112)

AVR

Nächste Schadstoffsammlung der AVR Kommunal GmbH 	
in Brühl
In vielen Haushalten fallen gelegentlich Produkte an, die umwelt-
gefährdende Stoffe enthalten. Bei der Schadstoffsammlung der 
AVR Kommunal GmbH können diese Stoffe umweltgerecht ent-
sorgt werden.
Am Dienstag, den 29.11.2016 können die Bürgerinnen und Bür-
ger Schadstoffe von 10:00 bis 12:30 Uhr beim Meßplatz in der 
Friedrich Ebert Straße beim Umweltmobil abgeben.

Schadstoffe, wie flüssige Lacke, Pinselreiniger, Pflanzenspritz-
mittel, Rostschutzmittel, Spraydosen, Reinigungsmittel etc. aus 
Haushalten werden bei der Schadstoffsammlung in haushaltsüb-
lichen Mengen angenommen.
Wandinnenfarben (Dispersionsfarben) werden nicht beim 
Umweltmobil angenommen, da sie keine Schadstoffe enthalten. 
Diese Farben gehören ausgehärtet in die Restmülltonne. Die lee-
ren Behälter können über die Grüne Tonne plus entsorgt werden.
Leere Farb-, Lackdosen und -eimer sowie leere Spraydosen 
gehören in die Grüne Tonne plus.
Die Schadstoffe sollten aus Sicherheitsgründen in der Original-
verpackung angeliefert werden und auslaufsicher verpackt sein, 
außerdem dürfen die einzelnen Gebinde nicht schwerer als 20 kg 
und nicht größer als 30 l sein.
Autobatterien (Bleiakkumulatoren) unterliegen einer Pfand-
pflicht und werden vom Handel zurückgenommen.
Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen können bei den 
AVR Anlagen Sinsheim, Wiesloch, Ketsch und Hirschberg kosten-
los abgegeben werden.
Altöl wird ebenfalls nicht bei der Schadstoffsammlung ange-
nommen. Hier besteht eine Rücknahmepflicht für den Handel. 
Tankstellen und Werkstätten nehmen häufig Altöl an.
Die AVR Kommunal GmbH bittet die Bevölkerung, Schadstoffe 
nur zu den angegebenen Terminen beim Personal des Schad-
stoffmobils abzugeben, um Gefährdungen für spielende Kinder 
und die Umwelt zu vermeiden.

Kirchliche Nachrichten

Pfarramt, Kirchenstr. 15, Telefon: 7601820, Fax: 7601025
www.kath-bruehl-ketsch.de, gabriele.roesch@kat-bruehl-ketsch.de

Katholische Seelsorgeeinheit Brühl-Ketsch 
Hl. Schutzengel Brühl, St. Michael Brühl-Rohrhof

26.11., Samstag - Hl. Konrad
18:00	 St. Michael	 Hl. Messe am Vorabend
Beginn eines neuen Kirchenjahres – Lesejahr A
27.11., SONNTAG - Erster Adventssonntag
Jesaja 2,1-5; Römer 13,11-14a; Matthäus 24, 37-44
10:00	 St. Sebastian	� Hl. Messe – Einführung 
				    v. Diakon Heiko Wunderling
18:00	 Hl. Schutzengel	� Bußfeier im Advent 
				    (Gem.-ref. Gaa-de Mür)
29.11., Dienstag
18:00	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe
30.11., Mittwoch - Hl. Andreas, Apostel
10:00	 Pro Seniore	� Wortgottesdienst mit Herrn Mehrer
10:30	 Avendi Ketsch	 Wortgottesdienst 
				    mit Diakon Wunderling	
10:45	 B+O Sen. Heim	 Wortgottesdienst mit Herrn Mehrer	
19:00	 Ev.Kirche Ketsch	Ökum. Adventsandacht 
				    mit GR Gaa-de Mür
02.12., Freitag - Herz-Jesu-Freitag
06.00	 St. Sebastian	 Rorate – Wortgottesdienst
18:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe mit Aussetzung und 
				    sakramentalem Segen
03.12., Samstag - Hl. Franz Xaver	
14:30	 Hl. Schutzengel	 Taufe von Hayley June Smith
18:00	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe – Kolpinggedenktag
04.12., SONNTAG - Zweiter Adventssonntag – Hl. Barbara
Jesaja 11,1-10; Römer 15,4-9; Matthäus 3,1-12
10:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe – Kolpinggedenktag
Amtseinführung nach Diakonenweihe
Am Christkönigsonntag wird unser Gemeindereferent Heiko 
Wunderling im Freiburger Münster zum Diakon geweiht.
Eine Woche später – am Sonntag, 27. Nov. 16 – zum 1. Advent-
sonntag – feiern wir um 10.00 h in St. Sebastian Ketsch seine 
Vorstellung und Amtseinführung.
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Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es die herzliche Einladung 
an alle zu einem Stehempfang mit Imbiss im Pfarrheim – für per-
sönliche Worte, gute Wünsche und Begegnungen.
Auf persönliche Geschenke möchte Heiko Wunderling gerne ver-
zichten – stattdessen bittet er um eine Spende für „Das Frühchen 
e.V. Heidelberg“. Ein Spendenkörbchen wird dazu aufgestellt sein.
Für den Pfarrgemeinderat - Marianne Faulhaber

Ökumenische Nachrichten

„Asyl in Brühl“ – Arbeitskreis Sprache und Kultur
Kinder oder Erwachsene? Digital oder zwischenmenschlich?
Ein kräftiges „Wir machen beides“ in einer lebhaften Sitzung
Der Gruppenraum 1 des Pfarrzentrums war drapiert mit Beamer, 
Laptops und Wörterbüchern, ausgestellt von Martin Habermehl. 
Der Informatiker war vom AK Sprache und Kultur eingeladen, 
„Digitales Lernen und seine Methoden“ vorzustellen.
Zunächst stellten die Mitglieder ihre erstaunlich umfangreichen 
Aktivitäten vor: Eine szenische Lesung am 3. Adventssonntag in 
Schwetzingen, ein 1000-Wörter-Programm für junge Syrer, die 
Betreuung eines Elternpaares, einer Schülerin auf dem Rohrhof, 
eines Kindes an der Jahnschule und mehrerer Realschüler, aber 
auch die Vorbereitung eines angehenden Studierenden auf das 
B-2-Examen und damit seine Zulassung.
Zur Breite des Engagements gehören aber auch Kurse für interes-
sierte Sprachlern-Betreuer: Programme des deutschen Volkshoch-
schulverbands wie „Ich will lernen.de“, „Alphabetisierung“ und 
„Deutsch als Zielsprache“. Bei mindestens acht Teilnehmer/-innen 
stellt der Verband einen Dozenten für jeweils acht Kursstunden, 
auch für Brühl! Diese auf Erwachsene ausgerichteten Programme 
entsprechen nur zum Teil den aktuellen, mehrheitlich auf Kinder 
ausgerichteten Bemühungen. Auf die wollte aber niemand ver-
zichten: „Wir machen beides“, meinten die Anwesenden.
Am Ende plädierte Martin Habermehl noch für seine digitalen 
Programme per DVDs und Internet, kostenlos herunterladbar! 
Dazu Wörterbücher, illustrierte Sprachführer und das Online-
Mathematikkonzept „touch down“. „Das ist zum Selbstlernen 
gut“, fand die Gruppe, „ es sollte aber begleitet werden durch 
Einzel- oder Gruppenunterricht“. Also auch hier ein klares: „Wir 
machen beides.“
„War eine lebhafte Sitzung“, war das einhellige Fazit am Ende 
der lebhaften Sitzung. Wer diese Stimmung erfahren möchte, ist 
herzlich zur nächsten Sitzung eingeladen: Am 31. Januar 2017, 17 
Uhr im katholischen Pfarrzentrum, Hauptstraße. Mitmacher sind 
willkommen. Zur Vorinformation wird geraten, die Website „www 
Asyl in Brühl.de“ zu besuchen.

Asyl in Brühl
Die Begegnungsstätte CAFE KONTAKT öffnet erneut seine Pfor-
ten. Das nächste Treffen findet am Donnerstag, den 1. Dezember 
von 16 bis 18 Uhr statt, wie immer im evangelischen Gemeinde-
zentrum, Hockenheimer Straße.
Zu Kaffee und Kuchen sind alle Flüchtlinge sowie interessierte 
Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen.                              JZ

Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon: 71232, Fax: 780421
E-Mail: evbruehl@evkirche-bruehl-baden.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.evkirche-bruehl-baden.de

Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo., Di., Mi. 9.00 – 11.30 Uhr; Do. 10.00 – 11.30 Uhr;
Fr. 8.30 – 10.00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Brühl

Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch (Tel. 9479529) und 
mit Pfarrerin Ueberschaer (Tel. 72618) nach Vereinbarung.

Samstag, 26.11.
10:00 Uhr	 Krippenspielprobe im Gemeindezentrum
17:00 Uhr	 Adventskonzert der Chöre im Gemeindezentrum

Sonntag, 27.11.
10:00 Uhr	� Gottesdienst mit den KonfirmandInnen im Ge-

meindezentrum (Ueberschaer/Hundhausen)  – 
anschl. Plätzchenverkauf und Kirchenkaffee 
zugunsten der Aktion „Brot für die Welt“.

11.30 Uhr	 Werkstatt-Konzert im Gemeindezentrum 
	 mit Jens Hoffmann
Montag, 28.11.
19:30 Uhr	 Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 29.11.
19:30 Uhr	 Kümmerer-Treffen der Arbeitskreise zu „Asyl 
	 in Brühl“ im Pfarrhaus Brühl
Mittwoch, 30.11.	
10:00 Uhr	 Ökum Kindergartengottesdienst 
	 im Kindergarten Kleine Strolche
10:00 Uhr	 Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz 
	 Pro Seniore (Mehrer)
10:45 Uhr	 Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O
	 (Mehrer)
11:00 Uhr	 Ökum. Kindergartengottesdienst des Kinder-
	 garten Heiligenhag in der Kirche
14:00 Uhr	 Altentreff im Gemeindezentrum
15:00 Uhr	 KonfirmandInnenunterricht Gruppe I 
	 im Gemeindezentrum
16:45 Uhr	 KonfirmandInnenunterricht Gruppe II 
	 im Gemeindezentrum
19:00 Uhr	 Ökum. Adventsandacht in der Kirche (Gaa-de Mür)
19:45 Uhr	 Andachtsteam: Treffen im Pfarrhaus Brühl
20:00 Uhr	 InTakt (Chor) im Gemeindezentrum
Donnerstag, 1.12.2016
16:00 Uhr	 Café „Kontakt“ im Gemeindezentrum
Freitag, 02.12.
16:00 Uhr	 „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige; 	 
	 Kirchenstr. 5
17:00 Uhr	 Jungschar für 7- bis 12-Jährige, Kirchenstr. 5
18:45 Uhr	� Treffpunkt Ev. Jugend für Jugendliche bis 14 Jahre 

im Untergeschoss des Gemeindezentrums
Samstag, 03.12.
10:00 Uhr	 Krippenspielprobe im Gemeindezentrum
Sonntag, 04.12.
10:00 Uhr	� Familiengottesdienst mit dem Kindergarten 	

Heiligenhag in der Kirche (Hundhausen)	

Adventswochenende
Am Samstag – 26.11. und Vorabend des 1. Advent – findet 
im Gemeindezentrum um 17 Uhr das Adventskonzert unserer 
Chöre statt, zu dem wir herzlich einladen! Es ist der Auftakt zu 
den besonderen Veranstaltungen am 1. Advent: den Gottes-
dienst um 10 Uhr gestalten die KonfirmandInnen mit. 
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Anschließend verkaufen sie Plätzchen und es gibt Kirchenkaffee 
zugunsten der Aktion „Brot für die Welt“, so dass es sich lohnt, 
nach dem Gottesdienst noch ein wenig beisammen zu bleiben. 
Für alle LiebhaberInnen klassischer Kirchenmusik gibt es außer-
dem ein besonderes Highlight: Jens Hoffmann gibt um 11.30 Uhr 
ein „Werkstattkonzert“ an der Orgel des Gemeindezentrums. 
Dabei erklärt und spielt er Johann Sebastian Bachs Choralkom-
positionen Nun komm der Heiden Heiland und Vater Unser im 
Himmelreich. Der Zeitrahmen hierfür beträgt etwas mehr als eine 
halbe Stunde.
Ökumenische Adventsandachten
Zwischen den Adventssonntagen finden in der Kirche öku-
menische Adventsandachten statt. Sie beginnen jeweils mitt-
wochs um 19 Uhr und werden musikalisch besonders umrahmt. 
„Adventspost“ lautet in diesem Jahr die Überschrift:
am 30.11., „Sing Gott in deinem Herzen“ mit Sigrun Gaa-de 
Mür,
am 7.12., „Lebe als Kind des Lichts“ mit Nadine Ueberschaer,
am 14.12., „Freue dich“ mit Christian Noeske
und am 21.12. „Fürchte dich nicht“ mit Heiko Wunderling
Herzliche Einladung zu diesen besinnlichen Ruhepunkten in der 
oft so wenig adventlichen Hektik!
 N a c h b a r s c h a f t s h i l f e  

Einrichtung der ev. und kath. Kirchengemeinden Brühl 

Tel.: 78 02 21 
Hockenheimer Straße 3 

Leitungsteam: D. Gaisbauer, E. Lentz, E. Rinderknecht 

Landeskirchliche Gemeinschaft Brühl

Sonntag, 27. November
18.30 Uhr  Gottesdienst
 Predigt: Jürgen Rothe
 Im ev. Gemeindezentrum
Sonntag, 04. Dezember
18.30 Uhr  Lobpreisgottesdienst
 Im ev. Gemeindezentrum

Parteien

SPD Ortsverein Brühl-Rohrhof

Mitgliederversammlung      
am Samstag, 3. Dezember, 10.00 Uhr, im „Eulenspiegel“
Mit den aktuellen Brühler Themen vom Haushalt bis zum „Sport-
park Süd“ und mit SPD-internen Themen befasst sich die Mit-
gliedertagung am Samstag, 3. Dezember, 10 Uhr, die mit einem 
gemeinsamen Mittagessen abschließt.
Alle Mitglieder sind dazu herzlich in das Lokal „Eulenspiegel“, 
Bismarckstraße 49, eingeladen.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind ebenso willkommen 
und sollten sich vorab bei Hans Zelt, aho.haz@t-onlinede anmel-
den.

Freie Wähler Brühl-Rohrhof e.V.

Infotreff
Zu ihrem nächsten Infotreff laden die Freien Wähler am Donners-
tag 08. Dezember um 19.30 Uhr in der Brühler Ratsstube ein.
Fragen und Anregungen der Bürger rund um Gemeindethemen 
werden besprochen. Alle Brühl-Rohrhöfer Bürger und Bürgerin-
nen sind herzlich eingeladen.
U. Calero

Vereine

VdK-Ortsverband Brühl

Adventsfahrt
Zum zauberhaften Advent im Odenwald geht es am SAMSTAG, 3. 
Dezember 16 in die Residenzstadt ERBACH im Odenwald. Wer die 
weihnachtliche Stimmung mit dem VdK beim Weihnachtsmarkt 
miterleben möchte, kann sich bei Anni Körber, Tel. 71456 oder 
bei den zuständigen Vorstandsmitgliedern anmelden.

Abfahrt der Busse: 
12.10 Uhr Schwimmbad-Parkplatz Brühl
12.15 Uhr Nibelungenstraße
12.20 Uhr Rohrhof, Bushaltestelle
12.30 Uhr Brühl, Messplatz
Auch Nichtmitglieder sind gerne gesehene Gäste.
AK

Siedler- und Eigenheim-Gemeinschaft
Brühl und Rohrhof e.V.

Einladung zur Adventsfeier
Am Sonntag, den 27.11.2016 findet unsere alljährliche Advents-
feier um 15.00 Uhr in der Festhalle Brühl statt (Saalöffnung ab 
14.30 Uhr). Mit musikalischer Unterhaltung unseres jungen Gitar-
renduos und Textvorträgen möchten wir Sie auf die kommende 
Weihnachtszeit einstimmen. Unsere kleinen Gäste erwartet eine 
Überraschung.
Ein Abholservice für unsere gehbehinderten Mitglieder ist ein-
gerichtet.
Bitte melden Sie Ihre Kinder/Enkelkinder telefonisch mit Angabe 
des Namens sowie des Alters der Kinder an.
Für den Abholservice teilen Sie uns bei Bedarf Ihren Namen und 
die Adresse telefonisch mit.
Kuchenspenden werden gerne angenommen!
Die Vorstandschaft freut sich auf einen schönen Nachmittag mit 
Ihnen.
AK

Gewerbeverein Brühl & Rohrhof

Gewerbeverein 2.0: Neue Homepage ist online!
Bei der letzten Mitgliederversammlung vor wenigen Tagen 
wurde es offiziell: Die neue Homepage des Gewerbevereins ist 
bereits online und ab sofort zu erreichen unter: http://www.
gewerbeverein-bruehl-rohrhof.de
Reinschauen lohnt sich! Auf der völlig neu gestalteten Home-
page können die Mitglieder sich nicht nur mit ihrem Geschäft/ 
Unternehmen und den Tätigkeitsschwerpunkten, auch mit Bil-
dern etc. eintragen, sondern jederzeit auch aktuelle Angebote 
und Events einstellen. 
Somit bietet die neue Internet-Präsenz ein Vielfaches der Mög-
lichkeiten, die die alte Homepage bereitstellte. 
Diese interessanten Optionen mögen doch bitte eifrig genutzt 
werden und wer sich beim Einrichten des eigenen Auftritts auf 
der Homepage schwertue oder Fragen habe, der dürfe ihn auch 
jederzeit zwecks Hilfestellung kontaktieren, so Timo Röllinghoff 
vom Vorstand des Vereins, der für den neuen Web-Auftritt ver-
antwortlich zeichnet.
Ansonsten stand die Versammlung, die vom ersten Vorsitzenden 
Thomas Zoepke eröffnet wurde, stark unter den Vorzeichen der 
baldigen Vorweihnachtszeit und im Speziellen da im Zeichen des 
Candlelight Shoppings.

- Lesen Sie bitte weiter auf Seite 19 - 
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Kulturelles

 

Vorverkaufsstart 01.12.2016 
Do, 06.04.2017 
Nur für kurze Zeit – 

alles gloffe? 
Arnim Töpel 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Er gilt als „Bluesdenker am Piano“, „feinsinnige 
Ausnahmeerscheinung“ und „Philosoph unter den 
Kabarettisten“, wird geschätzt „für sprachliche 
Eleganz und musikalische Klasse“. Seit 1999 steht er 
beruflich auf der Bühne, davor war der gelernte Jurist 
viele Jahre Radio-Talker beim Südwestfunk in 
Baden-Baden. Schon sein Debüt-Programm „Sex ist 
keine Lösung“ bescherte ihm den Deutschen 
Kleinkunstpreis, seine Verdienste um unsere Sprache 
jüngst die Hermann-Sinsheimer-Plakette der Stadt 
Freinsheim.  
Dank seinem Kommissar Günda ist der 
Masterbabbler nun auch noch erfolgreicher 
Mundartkrimi-Autor („De Schorle-Peda“, „Muffze-
kopp“, „Die Luddarisch Brick“, „Fagrumbelung“); 
gerade erst erschien sein erstes Kinderbuch „Isch, de 
Krutze“, natürlich auch mit Dialekt. 
Neue Songs, frische Texte, Klassiker in anderem 
Gewand und Literarisches- ein dreisprachiger  
Gugge-ma-mol-Abend mit diesem vielseitigen 
Künstler: hochdeutsch, kurpfälzisch und immer 
musikalisch. 
Verbreitetes Prädikat: wohltuend 

 

Eintritt: € 20,-  
bei Onlinekauf fallen Servicegebühren an 

(AK: + € 2,-)  
Einzelplatznummerierung 

 

Do. & Fr.  
27. & 28.04.2017 
Zwischen den S  iten 

piano-KABARETT 
Franz Josef Feimer 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Zwischen den Saiten – viel Platz ist da nicht. Aber 
alles, was Feimer zu sagen hat, passt da hinein.  
229 Saiten hat ein Klavier. Zwischen ihnen lässt sich 
vieles unterbringen. Ausgesprochenes und 
Unausgesprochenes. Stimmungen und ihre 
Schwankungen.  
 
Auch dieses neue Programm steht für einen 100-
Prozent-Feimer. Einen, der den Zeitgeist meidet. Der 
seine eigenen Themen und seine eigene Denke hat. 
Der gerne lacht, aber nicht auf Kosten von anderen. 
Der auch mal nachdenklich wird, ohne dabei in 
Moralin zu versinken. Ein Feimer – so vielseitig, wie 
man ihn aus vielen Programmen kennt. Und deshalb 
geht es auch diesmal wieder quer durchs pralle 
Menschenleben – mit allen Tiefen und Untiefen.    

 
 
 

Eintritt: € 20,-  
bei Onlinekauf fallen Servicegebühren an 

(AK: + € 2,-)  
Einzelplatznummerierung 
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Sa, 06.05.2017 
BEST OF  
EVAS 

SCHWESTERN 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Nur die besten dürfen rein“ - nach diesem Motto 
haben EVAS SCHWESTERN (Christine Laqua, 
Anne Malsam und Elena Spitzner) die Titel 
ausgesucht, die ihnen besonders am Herz liegen.  
Viel Musikalität, fein aufeinander eingespielte 
Stimmen, eigene Arrangements und eine gehörige 
Portion Selbstironie sind die Zutaten für diese 
außergewöhnliche Mischung und sorgen für einen 
abwechslungsreichen und äußerst unterhaltsamen 
Abend.  
Es erwartet Sie eine Mischung aus Leidenschaft, 
Gefühl und Alltagskomik und ein buntes Potpourri 
aus den Bühnenstücken „Kann denn Liebe Sünde 
sein?“, „Frauen regier‘n die Welt“ und „Haus! Auto! 
Pferd!“.  
Ein „Best of“ eben: Spannend, voller Energie und mit 
viel Charme. 
Ach ja: EVAS SCHWESTERN werden an diesem 
Abend musikalisch unterstützt von einigen „Brüdern 
Adams“, die ebenfalls in der Region keine 
Unbekannten sind. 

 

 
 

Eintritt: € 14,- bis € 17,-  
bei Onlinekauf fallen Servicegebühren an 

(AK: + € 3,-)  
Einzelplatznummerierung 

 
 

Do, 01.06.2017 
Britta & Christian 

Habekost 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Britta & Christian Habekost lesen aus der 
Fortsetzung ihres Erfolgsromans 

„Elwenfels“ 
 

Nun wird „Elwenfels 2 – Schorle für den 
Scharfschützen" endlich wieder hör- und 
erlebbar. Die beiden Autoren lesen mit 

verteilten Rollen und einer Vielzahl von 
verschiedenen Stimmen aus ihrer 

fantastischen Geschichte. Das Ergebnis ist 
Lesung, Performance, Hörspiel, spannend, 

dialektisch, comedyantisch. 
 

Realität ist eine Illusion – 
die durch einen Mangel an Wein entsteht 

 
Im Preis inkludiert:  

1 signiertes Exemplar „Elwenfels2“, 
Weinverkostung & Snack 

 
Eintritt: € 37,-  

bei Onlinekauf fallen Servicegebühren an 
(AK: + € 3,-)  

Einzelplatznummerierung 
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Sonntag, 11. Dezember 2016 
17.00 Uhr 

Festhalle 
 

"Winterträume – eine 
musikalische Winterreise“ 

mit  
E. Kleiser, E. Spitzner, T. Worm-Sawosskaja, 

V. Seibert, A. Spitzner und D. Worm 
 
 

Ein Theaterstück und Konzert in Einem! 
Eine musikalische Winterreise durch die Märchenwelt und die russische Weihnachts-und 
Silvesterzeit. Unterhaltsam, humorvoll und spannend für Jedermann! 
Ein Abend voller Überraschungen! 
Endlich wird der geheimnisvolle Zauber der russischen Weihnachts-und Silvesterzeit 
enthüllt: Wer ist das  „Väterchen Frost“? Wo kommt er her?  Ist das Schneeflöckchen seine 
Frau, Tochter, Enkelin oder Geliebte? Gibt es überhaupt Weihnachtszeit in Russland? 
Die Aufführenden sind die hier in der Region bekannte Künstler  wie Elena Kleiser und 
Elena Spitzner, beide Sopran, Tatjana Worm-Sawosskaja, Klavier, Valentin Seibert, 
Knopfakkordeon sowie Anastasia Spitzner und Dorothea Worm. 
 

 

Die Musiker singen und spielen sich ihr 
Herz von der  Seele mit  bekanntesten 
russischen Lieder, Romanzen und Folklore  
und  spinnen ihr Rad über die Liebe mit 
Winterträumen. 
Geeignet für die ganze Familie und Kinder 
ab 5 Jahre. 
 
 

€ 16,- bis € 18,- 
(AK: + € 3,-)  

EINZELPLATZNUMMERIERUNG  
 

Saaleröffnung: 16.15 Uhr 
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17.11.2016 Schöne Mannheims 
in der Festhalle 20.00 h „Hormonyoga!“ 

€ 17,-  
(AK: + € 3,-) 

EINZELPLATZNUMMERIERUNG 

06.12.2016 Madeleine Sauveur 
in der Villa Meixner 

20.00 h „Lichterketten- 
sägenmassaker“ 

€ 20,- 
(AK: + € 2,-)  

EINZELPLATZNUMMERIERUNG 

29.12.2016 
Mitmachkonzert 

mit Jörg Schreiner 
in der Festhalle 

15.00 h „Kalle Kompass in 
Ägypten“ 

€ 5,- 
(TK: + € 1,-)  
freie Platzwahl 

29.12.2016 
DON KOSAKEN 

in der kath. Kirche 
Brühl 

19.00 h 
„DON KOSAKEN 

CHOR Serge 
Jaroff“ 

€ 18,- 
(AK: + € 2,-)  

freie Platzwahl 

20.01.2017 
Theater 

Hemshofschachtel 
in der Festhalle 

20:00 h „Zaggisch un ned 
dabbisch“ 

€ 16,- bis € 19,- 
(AK: + € 3,-)  

Bei Onlinekauf fallen  
VVK Gebühren an 

26.01.2017 Tobias Mann 
in der Festhalle 

20.00 h „Das Beste aus 10 
Jahren“ 

€ 19,- bis € 25,- 
(AK: + € 3,-)  

Bei Onlinekauf fallen  
VVK Gebühren an 

16.02.2017 Die Grabingers 
Villa Meixner 20:00 h 

„Kinder, Küche 
und ein Mann am 

Klavier“ 

€ 20,- 
(AK: + € 2,-)  

Bei Onlinekauf fallen  
VVK Gebühren an 

16.03.2017 Lisa Fitz 
in der Festhalle 20:00 h 

„Weltmeisterinnen 
– gewonnen wird 

im Kopf“ 

€ 19,- bis € 25,- 
(AK: + € 3,-)  

Bei Onlinekauf fallen  
VVK Gebühren an 

30.03.2017 
Christian „Chako“ 

Habekost 
in der Festhalle 

20:00 h 
„de 

Weeschwie´sch-
Män“  

€ 22,- bis € 28,- 
(AK: + € 3,-)  

Bei Onlinekauf fallen  
VVK Gebühren an 

 
Karten unter 06202-2003-0 oder  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ausstellung in der  
Villa Meixner  

bis 04. Dezember 2016 

Plastiken 
Manfred Kieselbach  

Bilder 
Riki H.T. Strassler 

 

 
 
 
 
 
 

Öffnungszeiten 
 

Samstag 14:30 – 17.30 Uhr 
Sonn- & Feiertag 14:00 – 17:30 Uhr  
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A u s s t e l l u n g  i n  d e r  R a t h a u s g a l e r i e   
 

„ POESIE DER LANDSCHAFTEN “ 
 

Bärbel Held 

25. November bis 17. März 2017 
 

Ausstellungseröffnung am FREITAG,  
den 25. November 2016, um 19.00 Uhr 

      

 
 

Die Ausstellung von Bärbel Held aus Mannheim zeigt die Vorliebe zur  
Landschaftsmalerei in Aquarell. 

Beim Betrachten der Bilder sieht man lichtdurchflutende Landschaften,  
sprudelnde Bäche sowie Bauernhäuser.  

Es kommt das Gefühl der heimatlichen Verbundenheit der Malerin auf. 
 

 
 
 
 

Begrüßung 
Dr. Ralf Göck 

Bürgermeister 

 

 
Musikalische Umrahmung 

Klangfabrik Mannheim 

 

Einführung 
Dr. Helmut Orpel 

Kunsthistoriker 

Information 
Jochen Ungerer 
06202-2003-32 

 

Ö f f n u n g s z e i t e n  
 

Montag – Freitag  08.30 – 12.00 Uhr 
  Dienstag & Donnerstag  15.00 – 17.30 Uhr  

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen. 
Rathausgalerie – Hauptstraße 1 – 68782 Brühl 

 

Parkmöglichkeiten: Rathaus, neuer Rathausparkplatz und nahegelegener Messplatz 
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Letzte Informationen und Absprachen rund um Kundenpräsente, 
Tannenbaumaktion, Helfen mit dem Weihnachtsglücksstern, 
die beliebte Charity-Aktion des Vereins zugunsten hilfsbedürf-
tiger Kinder unserer Gemeinde, das waren die Themen, die 
letztlich jedes Jahr auf der Tagesordnung stehen und doch in 
jedem Jahr von neuem viel Planung, Abstimmung und auch 
neue Ideen erfordern. Auch fanden sich in diesem Jahr wieder 
neue Gewerbevereinsmitglieder, die die Glückssternaktion erst-
mals unterstützen und von daher noch Fragen hatten – die von 
Elke Ramer und Monika Zoepke sehr gerne beantwortet wurden. 
Da dies auch unter unseren Lesern der Fall sein könnte, hier in 
Kurzform, wie es funktioniert:

Glückssternaktion des Gewerbevereins
Ab sofort und bis Weihnachten kann man bei den teilnehmenden 
Geschäften für je einen Euro Lose in Form eines schönen Sterns 
erwerben. Auf diesem Stern trägt man seinen Namen, die Adres-
se und/oder die Telefonnummer ein, damit man im Gewinnfalle 
schnell benachrichtigt werden kann. (Selbstverständlich werden 
diese Daten NICHT weitergegeben und alle ausgefüllten Sterne 
nach Ende der Aktion – wie jedes Jahr – vernichtet!) Der Stern 
kommt im Geschäft in eine Sammelbox und nach Weihnach-
ten wandern alle Sterne in eine große Lostrommel, aus der im 
Januar die Gewinner der Aktion gezogen werden. Diese können 
Einkaufsgutscheine im Gesamtwert von 700 € gewinnen, jeweils 
gestückelt in 25-Euro-Gutscheine. Die Gutscheine können in 
Brühl und Rohrhof in allen teilnehmenden Geschäften eingelöst 
werden. Bei größeren Gewinnsummen kann man die Summe 
durch die 25-Euro-Stückelung auch auf verschiedene Geschäfte 
verteilen. Es gibt bei dieser Aktion aber nicht nur die Gutschein-
gewinner, sondern noch etliche mehr: Der gesamte durch den 
Verkauf der Sterne eingenommene Betrag geht ohne Abzüge 
an die Stiftung „Sternenglück für Brühler und Rohrhofer Kin-
der”. Diese Stiftung hilft ganz gezielt vor Ort, nämlich Kindern 
unserer Gemeinde, bei denen andere Fördermöglichkeiten nicht 
greifen. Sie ermöglicht Kindern aus finanziell schwachen Familien 
die Teilhabe, das Dabei-Sein, beispielsweise durch Unterstützung 
für Klassenfahrten, für den Sportvereinsbeitrag, Eintrittskarten 
ins Schwimmbad oder die Schulanfänger-Ausstattung und Ähn-
liches mehr. Mit jedem gekauften Stern tut man also Gutes und 
das direkt hier, in unserer Gemeinde.
Ein weiteres Thema der gut besuchten Versammlung war die 
Leistungsschau, welche in den letzten Jahren regelmäßig alle 
drei Jahre stattfand. Im kommenden Jahr wäre es wieder so weit, 
der Vereinsvorstand überlegt jedoch in Abstimmung mit den 
Mitgliedern, den Turnus wieder auf 5 Jahre zu strecken, nicht 
zuletzt deshalb, weil 2017 der einzige Termin, zu dem man die 
Schillerhalle als Location für die Leistungsschau mieten könnte, 
in einer Woche mit zwei Feiertage liegt, sodass davon auszuge-
hen ist, dass sehr viele Menschen diese Woche für einen kurzen 
Urlaub nutzen werden und deshalb mit erheblich weniger Pub-
likum gerechnet werden müsste, was die Veranstaltung für alle 
Beteiligten weniger attraktiv machen könnte. Die gute Nachricht 
dabei: Dafür wird es dann auch 2017 wieder das beliebte Can-
dlelight Shopping geben, das ansonsten in Jahren mit Leistungs-
schau ausfallen muss.
Schließlich hatte Thomas Zoepke noch eine Aufgabe zu erfüllen, 
der er nicht so gerne nachkam: „Mit zwei weinenden Augen” 
verabschiedete er ganz offiziell die langjährigen und sehr akti-
ven Vereinsmitglieder Angelika und Peter Arnhold (Mode 
Geppert), die ihr Geschäft zum Jahresende aus Altersgründen 
aufgeben. Zoepke dankte beiden für die langjährige Mitglied-
schaft und das aktive Mitwirken im Verein und an den Aktionen 
des Vereins. Frau Arnhold betonte ihrerseits, dass es ihnen immer 
eine Freude war und sie sogar an diesem Abend die Mitglieder-
versammlung einem kulturellen Event vorgezogen hätten, ein-
fach, weil die Gemeinschaft ihnen immer so wichtig und wertvoll 
war. Es gab einige feuchte Augen bei diesen Worten und man 
war sich einig, dass es sehr schön wäre, sich auch in Zukunft bei 
diesem und jenem Event des Vereins zu sehen.
Diese letzte Versammlung des Jahres 2016 klang mit angeregten 
Gesprächen nach dem offiziellen Teil harmonisch aus.
bh

Katholische Frauengemeinschaft Brühl

 

der
Katholischen

Frauengemeinschaft
Brühl

  

Sonntag, 27.11.2016 
von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr
im Katholischen Pfarrzentrum, Brühl

am Nachmittag Kaffee und Kuchen 

Der Erlös wird wie immer unseren verschiedenen sozialen
Projekten auch im näheren Umfeld zur Verfügung gestellt.

  

Katholische Frauengemeinschaft Rohrhof

Adventsmarkt der kfd Rohrhof
Einmal mehr erwies sich der Adventsmarkt der katholischen 
Frauengemeinschaft Rohrhof als Geheimtipp. Schon vor der 
Eröffnung um 13:00 Uhr standen die Käufer Schlange, um als 
Erste an die begehrten Kränze zu kommen. In diesem Jahr hatte 
das Creativteam der Gemeinschaft den Trend zu Naturtönen 
aufgenommen und dabei voll ins Schwarze getroffen. Aber auch 
der Klassiker in Rot fand reißenden Absatz. Schon nach einer 
Stunde meldeten die Verantwortlichen den „fast Ausverkauf“. In 
der Woche vor dem Adventsmarkt trafen sich regelmäßig bis zu 
14 Damen zum Binden und Schmücken der kleinen Kunstwerke. 
Jede von ihnen hatte sich mit Herzblut eingebracht und so konn-
ten alle am Samstag mit dem Ergebnis zufrieden sein. Aber auch 
das allseits beliebte Suppengrün, nach einem alten Hausrezept 
hergestellt, war wieder mit im Angebot. Erstmals konnten auch 
verschiedene Plätzchensorten, liebevoll in Tüten verpackt, ange-
boten werden. Ebenso begehrt waren die Holzkerzen in unter-
schiedlichen Größen – jede für sich ein Unikat. Das Leitungsteam 
der Frauengemeinschaft hatte auch ein Adventscafe vorberei-
tet, in dem viele Gäste sich nach dem Einkauf noch zu einem 
Plausch an weihnachtlich dekorierten Tischen zusammesetzten. 
Das reichhaltige Kuchenbuffet ließ dabei keine Wünsche offen.
Danke an alle die zum Erfolg des diesjährigen Adventsmark-
tes beigetragen haben, sei es mit Grünzeug, beim Binden und 
Schmücken, mit Kuchen- und Gebäckspenden, der Hilfe beim 
Auf- und Abbau und während des Marktes. Einen ganz großen 
Dank auch an alle Käufer. Dank ihnen kann die kfd Rohrhof auch 
in diesem Jahr wieder soziale Projekte unterstützen. fr
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Kolpingfamilie

Einladung zum Kolpinggedenktag
am Samstag, dem 03. Dezember 2016 im Saal des Pfarrzentrums.
Programm: 
14.30 Uhr 	 Totengedenken auf dem Friedhof Brühl
15.00 Uhr 	 Kaffee und Kuchen
	� Lichtbildervortrag von Pfarrer Erwin Bertsch über 

„Rom im heiligen Jahr der Barmherzigkeit“
	 Ehrungen
	 Neuaufnahmen
18.00 Uhr 	 Gottesdienst in der Schutzengelkirche
Gäste sinde herzlich willkommen.
Damit wir planen können, sollten wir wissen, wieviele Personen 
teilnehmen. Anmeldung bis zum 01.12.2016 Uhr bei Gerhard 
Zirnstein, Tel. 7 5953, Maiblumenweg 5.

Schuhsammelaktion der Kolpingfamilie
Mein Schuh tut gut! – Stellt Eure Schuhe bereit!
Das Kolpingwerk Deutschland führt im Dezember 2016 eine 
Schuhsammelaktion durch. Unter dem Slogan „Mein Schuh tut 
gut“ werden tragbare Schuhe gesammelt.
Die Schuhe werden sortiert und in Second-Hand-Läden in Euro-
pa, in Schwellenländern und Entwicklungsländern anbeboten.
Die Kolpingfamilie Brühl beteiligt sich an dieser Aktion. Wer trag-
bare Schuhe zur Verfügung stellen kann, wird gebeten diese bei 
der Sammelstelle abzugeben. Heute schon ein herzliches Danke-
schön an alle Spenderinnen und Spender.
Sammelstelle:
Pfarrzentrum Brühl, Hauptstr. 17, Bernhardusstüble
Abgabetermine:
Montag, 28.11.2016, 16.00 – 18.00 Uhr
Samstag, 03.12.2016, 10.00 – 12.00 Uhr
Samstag, 10.12.2016, 10.00 – 12.00 Uhr
az.

Katholisches Altenwerk Brühl

Zu unserer Veranstaltung am 30.11.2016 um 14:30 Uhr laden wir 
ganz herzlich ins Kath. Pfarrzentrum ein.
An diesem Nachmittag möchten wir uns alle in den Advent ein-
stimmen lassen.
Für den Fahrdienst melden Sie sich bitte bei M. Becker, Telefon 
72308.

Verein für Heimat- und Brauchtumspflege 
Brühl/Rohrhof e.V.

Neu im Heimatmuseum:
Armistice / Waffenstillstand 1918
Neu im Besitz des Vereins ist die Lithographie von der Unter-
zeichnung des Waffenstillstandes im Wald von Compiègne am 
11. November 1918. Diese Lithographie steht dank der Bemü-
hungen des Beiratsmitgliedes Werner Marzina dem Heimatverein 
bis auf weiteres zur Verfügung.
Die wiedergegebenen Personen sind hinter dem Tisch, von 
rechts, die Franzosen General Maxime Weygand und Marschall 
Ferdinand Foch (stehend) und die britischen Marineoffiziere 
Rosslyn Wemyss, George Hope und Jack Marriott.
Davor stehend die Deutschen, nämlich Staatssekretär Matthi-
as Erzberger, Generalmajor Detlof von Winterfeldt, Alfred von 
Oberndorff vom Auswärtigen Amt und Kapitän zur See Ernst 
Vanselow.
Alfred Graf von Oberndorff (1870  – 1963) ist eine der Persön-
lichkeiten aus der Region, deren Tätigkeit die lokale Ebene mit 
Ereignissen des historischen Zeitgeschehens auf europäischer 
Ebene verknüpft.

Alfred Graf von Oberndorff nahm als Vertreter des Auswärtigen 
Amtes an den Verhandlungen zum Waffenstillstand am Ende 
des Ersten Weltkrieges teil. Er wurde am 9. Dezember 1870 in 
Edingen als Sohn des Karl Graf von Oberndorff, Kämmerer und 
Oberleutnant a. D., und der Therese Gräfin von Oberndorff, gebo-
rene Freiin von Varicourt, geboren. Sein Studium absolvierte er 
an den juristischen Fakultäten in Heidelberg, Berlin, München 
und Freiburg. Nach der mit der Promotion in Heidelberg am 9. 
August 1892 trat er in den diplomatischen Dienst ein. Spanien, 
England, Norwegen und Bulgarien waren die Länder, in die er 
entsandt war.
Kro.

 
Unterzeichnung des Waffenstillstandes am 11. November 1918
Foto: Heimatverein

Frauensingkreis Brühl

Besinnliche Singstunde 
Die Besinnliche Singstunde des Frauensingkreises findet am 
Montag, den 19.12.2016 um 18.00 Uhr in der Festhalle Brühl 
statt. Saalöffnung ist um 17.00 Uhr. Dazu sind alle Mitglieder und 
Freunde des Vereins herzlich eingeladen.
Der Chor möchte seine Besucher mit Liedern, Musik- und Gedicht-
vorträgen auf das bevorstehende Weihnachtsfest einstimmen. 
Im Rahmen dieser feierlichen Singstunde werden auch langjäh-
rige Mitglieder geehrt und der Ehrenamtspass der Gemeinde 
überreicht.

Die Rohrhofer Göggel e.V.

Jubiläums Prunksitzung 5x11 Jahre der Rohrhöfer Göggel 
am 11. Feb. 2017 und der Rosenmontagsparty RoMo-Party 
am 27.02.2017
Eine, mal wieder längere Kampagne hat begonnen und wirft 
bereits ihre Schatten auf deren Großveranstaltungen voraus. Die 
Jubiläums-Prunksitzung der Rohrhöfer Göggel findet am 11. Feb. 
17, (Beginn 18:55 Uhr) statt. Die mit einem neuem Konzept ver-
sehene RoMo-Party am Rosenmontag den 27. Feb. 2017, (Beginn 
20:01 Uhr).
Karten können ab sofort auf unserer Homepage www.cvrg.de 
vorbestellt werden.
Der Vorverkauf ist dann ab 09. Januar wie immer bei Schreib-
waren Ratzefummel, Rheinauer Straße in Rohrhof – vorbestellte 
Karten liegen dort ebenfalls ab 09.01. zur Abholung bereit.
Die Prinzesseinnen Jessi I. mit Handschuh und Stollen und 
Kinderprinzessin Anne I. aus der Prinzessinnenfamilie, wie 
auch die gesamte Göggelfamilie, würden sich freuen vielen Nar-
ren aus Brühl, Rohrhof und Umgebung auf den Veranstaltungen 
begrüßen zu dürfen.
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Buffalo‘s Country-Club Brühl e.V. 

Übergang zur Herbstzeit
Nun beginnt die Vorweihnachtszeit. Auch bei den Buffalos wird 
es gemütlich. Drinnen brennt das Feuer im Ofen und der Saloon 
riecht nach dem knisternden Holz.
Es wird geplant und vorbereitet für Thanksgiving und die 
Adventstage.
Damit wir den Außenbereich der Ranch winterfest machen kön-
nen findet am Samstag, den 26.11.2015 ab 10:00 Uhr ein Arbeits-
einsatz statt. Bitte sagt Norbert Bescheid wer kommt, damit er 
planen kann.
Natürlich ist auch am Freitag ab 19:00 Uhr wieder Clubabend.
Am Montag ist Linedance-Training im Kath. Pfarrzentrum.
Infos hierzu im Forum der Buffalos unter http://www.buffalos-
bruehl.de/ ?oder schaut auf unser facebook-Seite vorbei.
Bitte informiert euch um immer auf dem neuesten Stand zu sein.
Keep it country and so long!

Square Dance Club Nawiegehtdas.de

Gleich drei Wünsche auf einmal? Sie werden Spaß haben, sich 
bewegen und Freunde treffen! Und wenn der Alltag noch so 
stressig war, beim Tanzen vergessen Sie die Sorgen und tun 
etwas für ihre Gesundheit.

Square Dance immer Donnerstag:
von 19.30 bis 22.00 Uhr MS + Class
wir freuen uns auf Euch im Eventhouse Weber, Luftschiffring 6, 
68782 Brühl. Wir tanzen im Saloon der Western Ranch im hin-
teren Teil der Halle. (Haupteingang und dann rechts durch die 
Sporthalle)

Clogging immer Sonntag:
von 17.30 – 20.30 Uhr
wir freuen uns auf Euch im DRK-Heim, Mannheimer Landstr. 13, 
68782 Brühl
Weitere Informationen sowie die aktuellen Termine erhalten Sie 
auf unserer Homepage unter Clubabend www.nawiegehtdas.de 
oder bei Karin und Rolf Krayer, Tel. 06202/77750 (AB).

Kegelverein 1974 Brühl e.V.

7. Spieltag
Obwohl Manfred Lorenz mit 964 Kegel ein gutes Ergebnis erreich-
te, war ein Rückstand gegen Hemsbach nicht zu verhindern. Da 
auch der Zirne mit 981 Kegel sogar noch Minus machte, war die 
Niederlage endgültig besiegelt. Besser lief es für die SG 2 in Nuß-
loch. Das Starttrio ging mit einem Unentschieden von der Bahn. 
Dann ging die SG in Führung, doch die Nußlocher hielten danach 
dagegen. So blieb es bis zum Schluss spannend. Dominik Brems 
kegelte mit den letzten 100 Wurf 530 Kegel. 
Da man vor dem letzten Wurf von Thorsten Loos mit 1 Kegel in 
Führung lag, war das Spiel schon gewonnen. Mit 9 Kegel zum 
Schluss wurde dann das Spiel siegreich für die SG 2 beendet. 
Bei den Frauen lief es gleich ganz gut. Sonja Noe mit 444 Kegel 
sorgte gleich für einen großen Vorsprung. 
Da auch das Mittelpaar noch Kegel gutmachte, durfte eigentlich 
nichts mehr anbrennen. Susanne Köhl war dann die Tagesbeste 
mit 445 Kegel. So stand am Schluss endlich auch mal wieder ein 
gutes Gesamtergebnis und auch 2 Punkte.

Verbandsliga Männer: 
SG 82 Brühl/Croatia-Rheinau 1 – KC Vorwärts Hemsbach 1

5584:5780
Manfred Lorenz 964 LP, Silvio Fröhlich 879 LP, Andreas Scheuer-
mann 923 LP, Alexander Böttcher 934 LP, Daniel Zirnstein 981 LP, 
Marko Sojat 903 LP.

Landesliga 1 Männer: 
KC BG Nußloch 2 – SG 82 Brühl/Croatia-Rheinau 2    5333:5343
Stefan Bradneck 870 LP, Mathias Zivkovic 928 LP, Helmut Lieb-
scher 186 LP, Sebastian Rupp 650 LP, Markus Rempp 893 LP, 
Thorsten Loos 856 LP, Dominik Brems 960 LP.

Landesliga 3 Frauen: 
63 Neckarstadt (Brühl) – SKC Fortuna Karlsruhe 1    2460:2234
Sonja Noe 444 LP, Sylvia Pustal 407 LP, Antonia Höhl 392 LP, And-
rea Radvan 339 LP, Susanne Köhl 445 LP, Daniela Sojat 433 LP.

Vorschau: 8. Spieltag
Landesliga 1 Männer: 
Sa. 26.11., 
14:00 Uhr SG 82 Brühl/Croatia-Rheinau 2 – TV 77 DE Waldhof 1

Verbandsliga Männer: 
Sa. 26.11.,
14:45 Uhr BF Hemsbach 1 – SG 82 Brühl/Croatia-Rheinau 1

Landesliga 3 Frauen: 
So. 27.11.,
13:30 Uhr Germania Lampertheim 2 – 63 Neckarstadt(Brühl)
HL

Wassersportverein Brühl 1933 e.V.

Nikolausfahrt
Am Sonntag, den 04. Dezember 2016 findet die Nikolausfahrt 
des Sportkreises Mannheim statt. Gepaddelt wird der Rhein von 
Phillipsburg bis Brühl. Treffpunkt ist um 8:30 Uhr am Bootshaus 
des WSV Brühl. Eintrag in Liste WSV Brühl.

Sportgemeinde Brühl

Schützen
K98-Schießen
Am Sonntag, den 13.11.2016 fand das alljährliche K98-Schießen 
der SG Brühl gegen unseren befreundeten Verein „Reservisten 
Kameradschaft Plankstadt/Ketsch ev“ statt. Die SG Brühl gewann 
mit 425 zu 414 Ringen.
Die 5 besten Einzelschützen waren bei der SG: Marcus Weber, 
Matthias Mückenmüller, Andreas Vock, Thomas Würth, Claus 
Heckert.
Bei der RK: Thomas Gredel, Michael Jäkel, Kurt Kalinowicz, Herr-
mann Hemmerich, Angelika Keßler-Pfäffel.
Insgesamt waren 24 Schützen am Start.
Der Vorstand

 
K98-Schießen� Foto: SG Brühl
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Turnverein Brühl 1912 e.V.

Kameradschaftskreis TV Brühl
Weihnachtsfeier
Am kommenden Dienstag, den 29.11.2016 ab 17:00 Uhr findet 
unsere alljährliche Weihnachtsfeier im TV-Clubhaus im großen 
Nebenzimmer statt. Um Kuchenspenden wird gebeten. Bitte um 
Zu- oder Absage unter 06202-77135, damit wir planen können. 
Die Abteilungsleitung

Abteilung Handball
Brühl holt sich in Malsch wichtige Punkte 	  
Badenliga Damen: 
TSV Germania Malsch – TV Brühl 	 20:29 (10:14) 
Brühl kann auch auswärts noch gewinnen. Am Ende in Malsch 
beim 29:20 sogar sehr deutlich. Aber es war in erster Linie ein 
Kraftakt und dazu ein großes Stück Siegeswillen, die die beiden 
wichtigen Punkte auf der Habenseite ermöglicht haben. Spiele-
rische Glanzleistungen waren von vorne herein sowieso nicht zu 
erwarten gewesen, nur der Erfolg zählte in dieser Partie. Über 
den Kampf zum Spiel finden, hieß die Devise bei den Gästen. 
Beiden Teams waren darüber hinaus von Verbandsseite vorab, 
jetzt auch in der Tabelle ablesbar, mit jeweils einem Minuspunkt 
wegen des fehlenden Schiedsrichtersolls bestraft worden, was 
die Ausgangslage für Malsch noch schwieriger machte. Schließ-
lich stehen bei der Germania nur noch drei Pluspünktchen zu 
Buche, zu wenig für den weiteren Rundenverlauf. Beim TV Brühl 
wäre ein Spielverlust in Malsch auch für die Nervenkostüme der 
Spielerinnen nicht gerade erbaulich, galt es doch, nicht in die 
heiße Zone der hinteren Ränge abzugleiten, zumal gerade dort 
auch Punkte geholt wurden und das Gedränge in den unteren 
Gefilden dadurch gewiss nicht kleiner wurde.
Beide Teams begannen die Partie nervös und mit Ballverlusten 
hüben wie drüben. Nach den ersten zehn Minuten (2:2) hatte 
sich das Geschehen auf der Platte zumindest dahin gehend 
beruhigt. Brühl begann danach allmählich, sich abzusetzen (7:3). 
Die Vorteile der Gäste resultierten aus einem abschlusssicheren 
Rückraum und durch geschickt herausgespielte Tore vom Kreis 
aus. Malsch, genau wie Brühl 5:1 deckend, kam im Angriff nur 
zu wenigen Möglichkeiten, die Gästedeckung hatte sich auf die 
Germania-Offensive schnell eingestellt, verschob und übergab 
gut. Durch abgefangene Bälle kam Brühl zu mehreren erfolg-
versprechenden Tempogegenstößen. Auch damit konnten die 
Gastgeberinnen nicht glänzen. Aber sie kämpften und diesen 
Kampf nahm auch Brühl an. Einzig fehlerhafte und überhastete 
Abschlüsse verhinderten eine klarere Gästeführung. Die wuchs 
auf 12:7 an und zur Pause stand es 14:10. Verletzungsbedingt 
musste Brühls Vanessa Henn da schon passen.
Für den weiteren Spielverlauf war es wichtig, wie die Brühle-
rinnen die ersten zehn Minuten der zweiten Hälfte bestreiten 
sollten. Es wäre nicht das erste Mal, dass der TVB gerade in dieser 
Zeit sicher geglaubte Führungen aus der Hand gegeben hatte. 
Das drohte in Malsch nur ganz kurz, als der TSV auf zwei Tore 
verkürzte (13:15 und 15:17). Danach hatte Brühl diese vorent-
scheidende Phase ohne Blessuren überstanden und begann, 
die Partie spielerisch für sich zu entscheiden. Nach dem 19:16 
drehten die Gäste auf und erzielten sechs Tore in Folge (25:16). 
Damit war die umkämpfte Begegnung entschieden, wobei sich 
Malsch zu keiner Zeit geschlagen gab. Am verdienten 29:20- 
Erfolg änderte das freilich nichts mehr. Spielerisch herausragend 
beim TVB waren Regisseurin Kerstin Siebenlist und Linksaußen 
Joceline Tomann, die keinen Ball verloren gab und bis zur letzten 
Sekunde vorbildlich kämpfte.
Das sah auch Fred Klaszus nach dem Spiel so: „Wir wollten diesen 
Sieg und haben ihn auch geholt. Wir wussten, dass es ein äußerst 
kampfbetontes Spiel geben wird. Darauf haben wir uns einge-
stellt und entsprechend agiert. Wir haben in der letzten Woche 
im Training in Ruhe darauf hingearbeitet, das hat sich heute 
bezahlt gemacht.“

TV Brühl: Lauerwald, Zimmermann; Werle (5), Röllinghoff (2), 
Gross (4), Siebenlist (11/4), Henn, Naber (2), Kemptner (2), Tomann 
(2), Handrick (1), Le. Bühn. ako
Hauptsache gewonnen 	  
3. Kreisliga Männer: 
HSG St. Leon/Reilingen 3 – TV Brühl 2 	 23:30 (10:16) 
Mit ihrem 30:23-Erfolg bei der HSG St. Leon/Reilingen hat der 
TV Brühl seine Spitzenposition weiter gefestigt. Der Sieg war 
auf Grund der spielerischen Überlegenheit auch in dieser Höhe 
vollauf verdient und hätte bei effektiverer Nutzung der sich bie-
tenden Torchancen noch wesentlich deutlicher ausfallen können. 
Brühl übernahm nach dem anfänglichen 1:1 das Heft des Han-
delns in die Hand und setzte sich innerhalb von Minuten ab (6:1 
und 10:4). Die Gäste kontrollierten die Partie und ließen die HSG 
nicht aufkommen. Zur Pause hieß es 16:10.
Das gleiche Bild bot sich den Zuschauern auch nach dem Seiten-
wechsel. Brühl tat nicht mehr, als es musste und kam relativ locker 
zum 30:23-Auswärtssieg. Selbst die elf Strafwürfe, die die gut lei-
tenden Schiedsrichter für die Hausherren gaben, sollen nicht über 
die faire Gangart beider Mannschaften hinweg täuschen.
TV Brühl: Rohr, Wild; S. Kraft (4), Gebhardt (1), J. Kraft (4), S. Schä-
fer (2), Löhr (1), Haas (3), D. Schuhmacher, Münkel (7), N. Schäfer 
(8/2). � ako

Brühl nimmt Auswärtspunkte mit 	 
1. Kreisliga Männer: 
HSG St. Leon/Reilingen 2 – TV Brühl 	 25:31 (16:17) 
Mit dem wichtigen 31:25-Erfolg bei der HSG St. Leon/Reilingen 
festigte der TV Brühl seinen guten 3. Tabellenplatz. Es war sicher 
keine überragende Leistung der Gäste, aber auch hier gilt, dass 
der Erfolg die Mittel heilt.
Die Gäste begannen verhalten und teilweise fehlerhaft (2:2 und 
5:5). Erst allmählich nahm Brühl Fahrt auf und spielte vor allem 
in der Abwehr solide und aggressiver. Das war auch nötig, denn 
auch die HSG wollte diese Partie für sich entscheiden. Durch die 
verbesserte Defensivarbeit ergaben sich vermehrt Chancen für 
Tempogegenstöße, die zu einfachen Toren führten. Trotzdem 
blieb es weiter spannend und nur Brühls Torhüter Aaron Walther 
war es zu verdanken, dass die HSG in etwa auf Distanz gehalten 
wurde (10:10 und 14:14). Erst in den letzten Minuten vor der 
Pause setzten sich die Gäste erstmals mit drei Treffern ab (17:14). 
Dieser Vorsprung schmolz bis zur Pausensirene allerdings wieder 
bis auf 17:16 dahin.
In der zweiten Hälfte lief das Spiel der Gäste flüssiger und auch 
die Wurfausbeute war jetzt eine bessere. Dies war vorentschei-
dend, denn Brühl machte innerhalb kurzer Zeit aus dem 23:20 
ein 28:22. Die HSG war geschlagen, denn den Hausherren gelang 
lediglich noch Ergebniskosmetik zum 25:31. Zu wenig, um den 
verdienten Gästeerfolg zu verhindern.
TV Brühl: Walther, Weinhart; Gaisbauer (5), Zimmermann, Palme 
(4), Böhm, Gaa, Rist (2), Haas (2), Kinkel-Daum, T. Schuhmacher 
(3), Noske (10/3), Dederichs (3), Häusler (2).
ako

Edingen-Friedrichsfeld eine Nummer zu groß 	  
weibl. D-Jugend, 1. Kreisliga: 
TV Brühl – SG Edingen-Friedrichsfeld 	 2:30 (1:14) 
Unsere bedauernswerten D-Mädchen kassierten gegen die SG 
Edingen-Friedrichsfeld die nächste Niederlage, die mit 2:30, wie 
befürchtet überdeutlich ausfiel. Die höchste Spielklasse kommt 
für den TV-Nachwuchs mindestens ein Jahr zu früh. Gegen die 
etablierten Vereine gibt es dabei absolut nichts auszurichten. 
Schade.
TV Brühl: Zeko (1), Langenhagen, Steinhauser, Strugies, Janssen, 
Fuhlisch (1), Benkart, Burkhard, Schöfl, Krämer. � ako

Klare Niederlage in Steinbach 	  
weibl. B-Jugend, BWOL: 
SG Kappelwindeck/Steinbach – TV Brühl 	 32:21 (17:6) 
Bei der SG Kappelwindeck/Steinbach ereilte den TV Brühl das 
Schicksal einer deutlichen 21:32-Niederlage. Die ist beim Tabel-
lenzweiten allerdings keine Schande. Die SG trat äußerst spiel-
stark auf und ließ den Gästen keine Chance. Die Partie war für 
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die Gäste, kaum dass sie begonnen hatte, bereits verloren, denn 
nach sieben Minuten hieß es ernüchternd 0:6. Die Brühlerinnen 
kamen nicht wie gewohnt in die Gänge, was von der SG ent-
sprechend ausgenutzt wurde. Dazu kam, dass der TVB mit der 
3:2:1-Abwehrformation der Gastgeberinnen, nicht zurecht kam. 
Die Defensive der SG rückte immer frühzeitig heraus und nahm 
so dem Brühler Rückraum viel an Wirkung. Zur Pause führte Kap-
pelwindeck/Steinbach mit 17:6.
In der zweiten Hälfte, die in etwa ausgeglichen verlief, klappte 
es für die Brühlerinnen wesentlich besser. Mit mehr Laufbe-
reitschaft erarbeiteten sie sich im Angriff die entsprechenden 
Tormöglichkeiten. Die klare Niederlage war zwar unvermeidlich, 
da die SG praktisch auf allen Positionen bestens bestückt war, 
aber die Vorstellung nach der Pause gibt genügend Anlass zur 
Hoffnung auf künftig bessere Partien.
TV Brühl: Wagner, A. Böhrer; Göbel (3), Hauck, Patzschke (1), Röl-
linghoff (5/1), Friedrich (4), Gress, Trahan, A. Lederer, P. Lederer (2), 
Blaschke (6/1), V. Böhrer. � ako

Sieg erst im Endspurt gesichert	  
weibl. C-Jugend, 2. Bezirksliga:  	  
TV Brühl – TSV Birkenau 2 	 19:17 (12:12) 
Zu zwei weiteren wichtigen Punkten kam der TV Brühl im Spiel 
gegen Birkenau. Beim 19:17-Erfolg mussten die Brühlerinnen 
allerdings alles geben, um am Ende siegreich zu sein. Die Partie 
verlief fast über die komplette Spielzeit ausgeglichen. Die Füh-
rungen wechselten ständig und keinem Team gelang es, sich 
abzusetzen (3:3, 6:6, 10:10). Zur Pause des umkämpften Spiels 
stand es 12:12.
Auch in der zweiten Hälfte änderte sich am spannenden Spiel-
verlauf nichts. Acht Minuten vor Schluss hieß es 16:16. In der 
dramatischen Endphase gelangen Brühl drei Tore in Folge zum 
19:16. Mit spielentscheidend waren in den Schlussminuten auch 
drei vergebene Strafwürfe der Gäste, die an TV-Torhüterin Lara 
Knodel scheiterten. Beim Abpfiff hatte Brühl mit 19:17 das bes-
sere Ende für sich.
TV Brühl: Knodel; Zeko, Heitmann (7), Ünlü (1), Deuker (4), E. Böh-
rer (1), Bogumil, Jusmann (4), Trautmann (2/1). � ako

Handballvorschau
25.11.
19:30 Uhr Kreispokal Damen
TV Schriesheim – TV Brühl
26:11.
14:00 Uhr männl. A-Jugend, 2. Bezirksliga (BZ-Halle)
SG Brühl/Ketsch – JSG St. Leon/Reilingen
27.11.
12:45 Uhr weibl. C-Jugend, 2. Bezirksliga
JSG Ilvesheim/Ladenburg – TV Brühl
13:00 Uhr männl. D-Jugend, 2. Kreisliga
SG Brühl/Ketsch – JSG St. Leon/Reilingen
14:30 Uhr weibl. E-Jugend, 1. Kreisliga
JSG Ilvesheim/Ladenburg – TV Brühl
14:30 Uhr weibl. A-Jugend, Badenliga
TV Brühl – TG Eggenstein
16:00 Uhr männl. C-Jugend, 1. Bezirksliga (Neurotthalle)
SG Brühl/Ketsch – SG HD-Kirchheim
16:30 Uhr Badenliga Damen
TV Brühl – HG Königshofen/Sachsenflur
18:30 Uhr 4. Kreisliga Männer
TV Brühl 3 – TSG 62 Weinheim 2

Tischtennis
Brühls Damen mit wichtigem Sieg
Brühls erste Damenmannschaft kam nach längerer Spielpause in 
der Verbandsliga zu einem 8:5-Erfolg über den TV Nüstenbach. 
Mit diesem eminent wichtigen Sieg hat Brühl sich wieder auf 
Platz 7 in der Tabelle vorgeschoben. Zunächst sah es aber gar 
nicht gut für die Brühler Damen aus. Nach den Doppeln stand 
es 1:1, Amos/Eberle brachten Brühl in Führung, Thomsen/Post 
unterlagen dagegen knapp. 

Susanne Amos brachte Brühl 2:1 in Führung, Nüstenbach kon-
terte mit zwei Siegen gegen Miriam Post und Kerstin Thomsen. 
Kerstin Eberle schloss die erste Einzelrunde mit ihrem Sieg zum 
3:3 ab. Susanne Amos und Miriam Post brachten Brühl im zwei-
ten Einzeldurchgang mit 5:3 in Führung, Kerstin Eberle erhöhte 
auf 6:4. Auch in der dritten Einzelrunde brachten Susanne Amos, 
Miriam Post und Kerstin Eberle ihre Spiele souverän nach Hause. 
„Nüstenbach war der erwartet schwere Gegner, doch wir haben 
gut dagegen gehalten“ meinte Mannschaftsführerin Kerstin 
Thomsen, die diesmal ohne Erfolg blieb.
Einen Doppelspieltag hatte die erste Herrenmannschaft in der 
Bezirksliga. Beim Nachbarschaftsderby in Oftersheim lag die 
Brühler Mannschaft bereits aussichtslos mit 2:7 hinten, konn-
te aber noch unerwartet einen Punkt mitnehmen. In den drei 
Auftaktdoppeln gab es nichts für den TV zu holen. Erst Michael 
Neves konnte sein Einzel gegen Michael Keller gewinnen. Ledig-
lich Jakob Kuxhausen konnte einen weiteren Zähler gegen Wolf-
gang Gericke erzielen. Dann legte Brühl aber den Schalter um. 
Vier deutliche Siege von Michael Neves, Daniel Gropp, Michael 
Matt und Wilmar Becker brachten Brühl wieder heran. Andreas 
Bösselmann konnte sich knapp mit 3:2 gegen Wolfgang Gericke 
durchsetzen und erzielte das wichtige 7:7. Jakob Kuxhausen 
unterlag in seinem zweiten Einzel, doch Michael Neves und 
Michael Matt behielten die Nerven und siegten knapp 11:9 im 
fünften Satz. Im zweiten Spiel gegen den TTV Heidelberg II gab es 
eine knappe 6:9-Niederlage. Erneut ging die Brühler Mannschaft 
leer aus den Auftaktdoppeln heraus, aber zumindest Neves/Matt 
waren ihren Gegnern lange ebenbürtig. Viel besser lief es in den 
Einzeln. Michael Neves und Daniel Gropp konnten vier Punkte im 
oberen Paarkreuz erzielen. Wilmar Becker und Jakob Kuxhausen 
brachten Brühl zwischenzeitlich 6:5 in Führung, ehe Heidelberg 
sich mit drei souveränen Siegen und einem knappen 5-Satz Sieg 
zum Schluss durchsetzte.
Licht und Schatten auch bei Brühls zweiter Mannschaft in der 
Kreisklasse A. Beim TTC Schwarz-Gold St. Ilgen gab es eine klare 
3:9-Niederlage. Dabei lag Brühl nach den Doppeln durch Alandt/
Röschel und Jeutter/Hensel noch 2:1 in Führung. Im Einzel konn-
te sich jedoch nur noch Marc Jeutter durchsetzen. Vier Spiele 
unterlagen die Brühler knapp im 5. Satz. Besser lief es gegen 
den TV Dielheim. Trotz schwachem Doppelauftakt mit nur einem 
Punkt durch Kalous/Schröder konnten sich René Kalous, Ralf 
Schröder und Werner Hensel jeweils zweimal durchsetzen, Ort-
win Röschel und Marc Jeutter steuerten immerhin je einen Zähler 
hinzu. In diesem Spiel siegte Brühl viermal knapp im fünften Satz.
Brühls vierte Mannschaft ließ in der Kreisklasse C nichts anbren-
nen und siegte deutlich mit 9:4 bei den Tischtennisfreunden 
Wiesloch III. Weingarth/Mendes und Plath/Kluge brachten Brühl 
mit 2:1 in Führung. Dieter Hellinger und Manfred Plath punkteten 
jeweils zweimal, je einen Zähler steuerten Vinzenz Buchta, Micha-
el Mendes und Horst Kluge hinzu. Brühls fünfte Mannschaft 
siegte in der Kreisklasse D klar mit 8:2 beim TV Mauer III. Chmura/
Till und Dubbernell/Werner brachten Brühl mit 2:0 in Führung. 
Im Einzel punkteten Eugen Chmura und Werner Dubbernell 
doppelt, jeweils einen Sieg errangen Hans Till und Martin Werner.
(mabu)

Nordic Walking

SCHNUPPERSTUNDE NORDIC WALKING
Nordic-Walking ist Fitnesstraining auf die sanfte Tour.
Nordic Walking macht Spaß, ist leicht zu erlernen und gut zu 
dosieren.
Nordic Walking ein wirksames Ausdauertraining.
Ob auch Ihnen das Walken mit Stöcken Spaß macht, können Sie 
in unseren „Schnupperstunden“ ausprobieren. Neue Grundkurse 
ab Januar 2017!
Folgender Termin steht zur Verfügung:
Montag 28. November 2016 um 17.00 Uhr
Wir bitten um Voranmeldung unter Tel. 06202-72212. 
(C. Weymann)
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Fußballverein 1918 Brühl e.V.

Einladung zur außerordentlichen Mitgliederversammlung
Am Dienstag, den 13. Dezember 2016 findet um 19.30 Uhr, im 
FVB-Clubhaus, Am Schrankenbuckel 16, eine außerordentliche 
Mitgliederversammlung des FV 1918 Brühl statt.
Tagesordnung (gem. § 19 der Satzung)
1. 	 Begrüßung
2. 	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und 
	 der Beschlussfähigkeit
3. 	 Genehmigung der Tagesordnung
4. 	 Anträge zur Sitzung
5. 	 Beschlussfassung Vereinsverlegung zum Sportpark-Süd
6. 	 Schlusswort des 1. Vorsitzenden
68782 Brühl, 09. November 2016
Karlheinz Knoll
(1. Vorsitzender)

Fußball

FV Brühl am Wochenende spielfrei
Nach den Erfolgen in Plankstadt sind beide aktiven Mannschaf-
ten des FV Brühl in der Fußball-Landesliga bzw. der Kreisklasse 
A spielfrei.
Juniorenspiele
Samstag, 26.11.2016
D-Junioren
13:00 FV Brühl 2 – TSG Seckenheim 2
14:15 FV Brühl – TSG/Eintracht Plankstadt
B-Junioren
15:30 Spvgg 06 Ketsch – FV Brühl
C-Junioren
15:45 FV Brühl – SC 08 Reilingen 2
A-Junioren
16:30 SG Lußheim 1 – FV Brühl
Sonntag, 27.11.2016
D-Junioren Hallen-Kreisturnier in Weinheim ab 10:00 Uhr
vm

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.

Am Samstag, den 10.12.2016 findet die Weihnachtsfeier des SV 
Rohrhof statt. An diesem Abend werden verdiente Mitglieder 
geehrt. Die Besucher erwartet ein kleines Programm sowie eine 
Sondertombola. Eingeladen sind alle Mitglieder. Beginn ist um 
20:00 Uhr.
Jugendabteilung:
Am Sonntag 11.12.2016 findet ab 15:00 Uhr die diesjährige Weih-
nachtsfeier der Minis, Bambinis, F- & E-Junioren sowie Kindertur-
nen und Leichtathletikabteilung statt. Wie jedes Jahr haben wir 
wieder ein kleines Rahmenprogramm zusammengestellt. Die 
Jugendabteilung freut sich auf Euren Besuch.

Fußball
Die nächsten Spiele der beiden Mannschaften, lt. Spielplan:
2. Mannschaft SV Rohrhof:
Sonntag, 27.11.2016 – 12.30 Uhr -
SV Rohrhof 2 – DJK Fort.Ed.- Neckarhausen 2
Sonntag, 04.12.2016 – 12.00 Uhr -
SV Rohrhof 2 – SG Oftersheim
1. Mannschaft SV Rohrhof:
Sonntag, 27.11.2016 – 14.30 Uhr -
SV Rohrhof 1 – FC Hochstätt Türkspor
Sonntag, 04.12.2016 – 14.00 Uhr -
SV Rohrhof 1 – TSG Eintracht Plankstadt 2
PS: Winterpause für die 2. und 1. Mannschaft des SV Rohrhof ist: 
vom 05.12.2016 bis 04.03.2017
pl

2. Mannschaft SV Rohrhof
Sonntag, 20.11.2016 – 14.45 Uhr -
TSG Rheinau – Rohrhof 2
Halbzeitstand: 	 0 : 2
Endergebnis: 	 0 : 4
Ein gute Leistung zeigte der SV Rohrhof 2, auch wenn es wieder-
holt eine Niederlage mit 4 : 0 setzte.
Gegen den Tabellenführer aus der Kreisliga B spielte man gut mit, 
auch wenn die Gastgeber die meiste Zeit tonangebend waren. 
Die Mannschaft um das Trainerteam Daniel Bittmann und Joerg 
Unger stand kompakt und machte dem Tabellenführer das Leben 
an diesem Spieltag schwer.
Bereits in der 5. Spielminute ging der Gastgeber mit 1 : 0 durch 
Alberto Wittmann in Führung. Noch vor der Halbzeitpause, in der 
32. Spielminute erhöhten die Gastgeber auf 2 : 0 durch Michael 
Antos. Mit einem achtbaren Halbzeitergebnis von 2 : 0 ging man 
in die Pause.
In der zweiten Halbzeit hatte man sich einiges vorgenommen 
und wechselte auch einige Spieler aus um mehr Druck auf das 
gegnerische Tor zu bekommen. In der 58. Spielminute fiel jedoch 
das 3 : 0 für die TSG Rheinau durch Samet Bilir. Mit diesem Tor war 
das Spiel für die TSG Rheinau aber auch für den SVR entschieden. 
In der 85. Spielminute fiel durch Samet Bilir noch das 4 : 0 für die 
Gastgeber.
Man steht jetzt auf einem direkten Abstiegsplatz und muss jetzt 
schleunigst schauen, dass man einige Punkte holt um unten 
rauszukommen.� pl
1. Mannschaft SV Rohrhof
Sonntag, 20.11.2016 – 13.00 Uhr -
SV 98 Schwetzingen 2 – Rohrhof
Halbzeitergebnis: 	3 : 1
Endergebnis: 	 5 : 1
beste Spieler: Stephan Abel, Markus Bertolini
beste Spieler: Tobias Termin, Christian Schleyer
Einen gebrauchten Tag erwischte der SV Rohrhof im Nachbar-
schaftsderby gegen den SV 98 Schwetzingen 2. Man hatte sich 
vorgenommen, mindestens ein Unentschieden mit nach Hause 
zu nehmen, damit man sich in der Spitzengruppe festsetzen 
kann. Nichts war an diesem Spieltag mit dem erhofften Punkt. 
Viele Faktoren spielten an diesem Spieltag eine Rolle. Bereits in 
der 18. Spielminute musste Christoph Popp durch eine Verlet-
zung passen und wurde durch Oliver Niemiro ersetzt. Ab diesem 
frühen Zeitpunkt musste bereits Trainer Daniel Katsch die Mann-
schaft umstellen. In der 31. Spielminute musste Oliver Niemiro 
das Spielfeld vorzeitig durch eine unberechtigte rote Karte wie-
der verlassen. Glücklicherweise befleißigten sich beide Mann-
schaften einer fairen Spielweise bei diesem Nachbarschaftsder-
by, sodass der Schiedsrichter nur 3 „gelbe Karten“ zeigen musste.
Bereits in der 8. Spielminute fiel das 1 : 0 durch Markus Berto-
lini für die Gastgeber. Jedoch in der 14. Spielminute fiel durch 
Thomas Weber das 1 : 1. Jedoch im Gegenzug fiel in der 16. 
Spielminute durch Lucas Jahn bereits das 2 : 1 für den SVS. In 
der 19. Minute ließ wiederrum Markus Bertolini das 3 : 1 für den 
SV 98 Schwetzingen folgen. In der 31. Minute die unberechtigte 
Hinausstellung von Oliver Niemiro. Ab diesem Zeitpunkt musste 
der SV Rohrhof in Unterzahl knapp 1 Stunde spielen gegen eine 
starke Heimmannschaft. Mit dem 3 : 1 und einer kleinen Vorent-
scheidung ging man in die Halbzeitpause.
In der zweiten Halbzeit hatten beide Mannschaften noch einige 
Torchancen, die der Gastgeber besser nutzte. So fiel in der 66. 
Minute durch einen direkten Freistoß aus 20 m das 4 : 1 für den 
SVS und in der vorletzten Spielminute erhöht er auf 5 : 1 wie-
derrum durch den abschlussstarken Markus Bertolini, der durch 
wenige Torchancen auch seine Tore macht.� pl

Jugendabteilung
Wir suchen EUCH
Die Jugendabteilung sucht für die neue Runde 2016/2017 zur 
Verstärkung aller Mannschaften von den Bambinis bis zu den 
A-Junioren noch Spieler/-innen. Wer Lust am Fußball hat, ist bei 
uns sehr willkommen, ob Anfänger oder Fortgeschrittener.
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Nähere Auskunft erteilen die untenstehenden Personen.
Jugendleiter: Horst Wiesner Tel. 06202/75391
Stellvertreter: Hans-Peter Schwenzer Tel. 06202/77278
Jugendkoordinator: Daniel Bittmann Tel. 0176/23760782

Mini-Fußballer gesucht! 
Wenn du zwischen 3 und 4 Jahre alt bist und Lust auf Fußball 
hast, bist du bei uns richtig. Wir Mini-Fußballer vom SV-Rohrhof 
suchen noch Nachwuchs. Zusammen machen wir erste Tech-
nikübungen, Strikertraining, Balance und Schnelligkeitsübungen 
und viele, viele Gruppenspiele. Wir trainieren jeden Donnerstag 
zwischen 17-18 Uhr in der Sporthalle auf dem Gelände des SV 
Rohrhof. Es freuen sich auf euch Stephanie Werle und Sabrina 
Schübel

Jugendspiel
Für die meisten Jugendmannschaften hat bereits die Winterpau-
se begonnen.
Folgendes Jugendspiel findet noch statt.
D-Junioren – ASV Feudenheim 13.00 Uhr

Tennisclub Brühl 1965 e.V.

Hallo liebe Kids,
es ist mal wieder so weit: Der Nikolaus kommt!
Wann?	 04.12.2015/15:00 h
Wo?	 Bowlingcenter Schwetzingen
Seid ihr alle dabei? Wenn ja, bitte sofort bei Michael Vette-
rolf (michael.vetterolf@t-online.de) anmelden, denn nur so ist 
gewährleistet, dass der Nikolaus auch für jeden etwas dabei hat;-)
Bis dann ...
liebe Grüße
vom Nikolaus und seinen Helfern;-)

Hallo Kids,
wenn ihr Lust auf Konditionstraining und Bewegung habt, 
kommt samstags von 11-14 Uhr in die Trainingshalle im Sport-
park Süd (beim Turnverein, Wiesenplatz 2).
Yvonne und Stefan Böhm freuen sich auf euch.
jd

Zur Vervollständigung unserer Mitgliederliste bitten wir um 
Mitteilung eurer E-Mail-Adressen an Ortrud Wilken (ortrud.wil-
kem@web.de).
Wer Lust auf Tennistraining im Winter hat, meldet sich bei Ortrud 
Wilken.
jd

Angelsportverein 1946 Rohrhof e.V.

Familienabend des ASV mit zahlreichen Höhepunkten
Am vergangenen Samstag feierten die Mitglieder des ASV Rohr-
hof in der weihnachtlich geschmückten Sporthalle des SV Rohr-
hof ihr alljährliches Familienfest. Zum Veranstaltungsbeginn 
waren alle angebotenen Sitzplätze belegt. Da erfreulicherweise 
immer noch zahlreiche Vereinsmitglieder eintrafen, wurden wei-
tere Tische aufgestellt. Der 1. Vorsitzende Udo Koch griff zum 
Mikrofon und begrüßte die Anwesenden. Er bedankte sich bei 
allen Helfern, die zum Gelingen des Abends beigetragen hatten. 
Namentlich begrüßte der Redner die erschienenen Ehrengäste, 
darunter den Hausherren des SV Clubheims Hans Hufnagel mit 
Gattin, Mitglied Gerd Stauffer mit Ehefrau, Bürgermeister Dr. Ralf 
Göck. mit Lebensgefährtin und Familie Obeldobel. Ein freund-
schaftliches Verhältnis hat der ASV Rohrhof mit dem Angelsport-
verein ASV Schwetzingen, die der Einladung gefolgt und zahl-
reich erschienen waren. Weiterhin begrüßte der Gastgeber die 
Ehepaare Dr. Nessel und Kanehl als Ehrenvorsitzende. Es folgten 
die Ehrungen der Angler für die guten Ergebnisse des vergange-
nen Angeljahres. Jugendwart Andreas Bühler ehrte die Jugend. 
In diesem Jahr wurde Paul Kramer Jugendmeister gefolgt von 
Felix Post. Beide erhielten Pokale und eine kleine finanzielle 

Gabe, um ihre Angelausrüstungen zu erweitern. Andreas Bühler 
überreichte das Mikrofon an Sportwart Thomas Koch, welcher 
die Ehrung des Vereinsmeisters und der Platzierten übernahm. 
Er bedankte sich bei besonders aktiven Mitgliedern für die Unter-
stützung in seiner Funktion.
Auf die Bühne gerufen wurde Jan Dorotik, der das Angeljahr am 
erfolgreichsten abgeschlossen hat und somit zum 3. Mal Ver-
einsmeister in seiner Laufbahn als Angler geworden ist. Auf den 
weiteren Plätzen folgten die Sportfreunde Udo Sammer, Claudio 
Del Mul, Peter Schreiner und Toni Markmann. Alle erhielten einen 
Preis. In jeder Sportart gibt es Gewinner und Verlierer, so auch 
beim Angeln. Dieses Jahr bekam Andreas Kramer den singenden 
Fisch überreicht.
Nach einer kleinen Pause nahm Udo Koch das Mikrofon erneut 
zur Hand, um weitere Ehrungen für langjährige Mitgliederschaft 
und besondere Verdienste vorzunehmen.
Auf die Bühne wurde Otto Dinies gerufen. Im Jahre 1967 ist 
er in den Verein eingetreten und wurde bereits 1983 mit einer 
Auszeichnung für besondere Verdienste geehrt. 1991erhielt er 
die Silberne Ehrennadel, zwei Jahre später das Ehrenzeichen in 
Silber des Sportfischerverbandes. Der Jubilar erhielt von Udo 
Koch zum 50-jährigen Vereinsjubiläum die Goldene Ehrennadel 
nebst Urkunde und einem Präsentkorb. Ein weiteres Mitglied für 
50-jährige Mitgliedschaft ist Ralf Gottselig, der an diesen Abend 
leider verhindert war. Für 25-jährige Mitgliedschaft wurde Udo 
Sammer geehrt. Im Jahr 2000 bekam er für besondere Verdienste 
die Bronzene und 2011 die Silberne Ehrennadel überreicht. Er 
war jahrelang als Sportwart im Verein tätig. Die gleiche Ehrung 
wurde Hans Hufnagel zuteil, dem 1. Vorsitzenden des SV Rohrhof. 
Für besondere Verdienste wurde in diesem Jahr Gerd Stauffer auf 
die Bühne gerufen, der sichtlich überrascht war. Herr Stauffer ist 
seit 1990 Mitglied im Verein und Ehrenbürger von Brühl. Über-
reicht wurden ihm eine Urkunde und das Goldene Ehrenzeichen.
Es folgte der Auftritt der Frauengruppe. Unter der Regie von 
Lina Sammer führte die Frauengruppe einen flotten Matrosen-
tanz vor, welcher mit tosendem Applaus belohnt wurde. Nach 
dieser Vorführung kam Herr Dr. Ralf Göck auf die Bühne, um 
Ehrenamtspässe an Chantal Lemmert und Bernd Grieger für ihr 
herausragendes Engagement zu überreichen. Er begrüßte die 
Gemeinde und freute sich über das volle Haus. Auch gratulierte 
er der Frauengruppe zu ihrem gelungenem Auftritt und lobte 
den außerordentlichen Einsatz des ASV Rohrhof für das Fischer-
fest. Besonders bedankte er sich für die Spenden der Tombola 
für gemeinnützige Zwecke, die wie jedes Jahr überreicht werden 
konnten.

 
V.l.n.r: Peter Schreiner, Paul Kramer, Felix Post, Claudio Del Mul, Hans 
Hufnagel, Udo Sammer, Gerd Stauffer, Otto Dinies und Jan Dorotik
� Foto: ASV Rohrhof

Nun kam der Auftritt von Bernd Grieger, dem die Moderation 
der Tombola oblag. Zusammen mit den Assistentinnen Carmen 
Kanehl und Gabi Koch verstand er es auf humorvolle Weise, 
diesen Teilabschnitt kurzweilig zu gestalten. Zu erwähnen wäre 
in diesem Zusammenhang, dass fast alle anwesenden Vereins-
mitglieder und Gäste in den Genuss eines Gewinnes kamen. In 
einer weiteren Verlosung wartete noch ein neues Damenfahrrad, 
gestiftet von der Fischbäckerei Obeldobel, auf seinen neuen 
Besitzer, welcher seinem Glück mit dem Kauf von Losen zu je 
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einem Euro auf die Sprünge helfen konnte. Den Erlös dieser 
Tombola teilten sich zu gleichen Teilen die Jugend- und Frauen-
gruppe. Zu diesem Zeitpunkt ging der Uhrzeiger schon leicht auf 
Mitternacht zu und der unterhaltsame und abwechslungsreiche 
Abend neigte sich langsam dem Ende entgegen.
T.S.

Angelsportverein Brühl 1965 e.V.

Geräucherte Forellen gibt es am 03.12. im Straßenverkauf von 
10 bis 14 Uhr im Vereinsheim am Weidweg 2.
Vorbestellungen sind unter der Tel.-Nr. 06202/73066 (Video Pub) 
unbedingt zu tätigen, damit jeder auch seine gewünschten Fische 
erhält. Letzte Bestellmöglichkeit ist am Montag der 28.11. bis 16 Uhr.

Angelsportverein Frühauf Brühl 1949 e.V.

Familienfeier
Liebe Mitglieder,
am Samstag den 26.11.2016 um 19:00 Uhr findet unsere diesjäh-
rige Familienfeier in der Gaststätte „Zur Traube“ in Brühl statt. Ihr 
und Eure Familien seid herzlich willkommen. Bitte meldet Euer 
Kommen frühzeitig bei Dietmar Gusek (Tel. 06203/82018) oder 
Stefan Dobrotka (Tel. 06202/74665) – erreichbar ab 18:00 Uhr – 
an. Die Tombolapreise werden einfach wieder zur Feier mitge-
bracht. Außerdem werden wir an diesem Abend unsere Spende 
an die Waldpiraten überreichen. Wir freuen uns auf eine schöne 
Familienfeier mit Euch.

Sonstiges

Lotto Sportjugend-Förderpreis: 
jetzt bewerben!
100.000 Euro für vorbildliche Jugendarbeit in Sportvereinen
Gemeinsam mit der Baden-Württembergischen Sportjugend und 
dem Kultusministerium schreibt die Staatliche Toto-Lotto GmbH 
den „Lotto Sportjugend-Förderpreis“ aus. Der Wettbewerb richtet 
sich an baden-württembergische Sportvereine mit vorbildlicher 
Jugendarbeit. Den Gewinnern winken Preise im Gesamtwert von 
100.000 Euro. Die Bewerbungsfrist läuft noch bis 31.12.2016.
„Unsere Sportvereine übernehmen eine wichtige gesellschafts-
politische Aufgabe, denn sie vermitteln jungen Menschen Werte 
wie Respekt und Fair Play“, betont Lotto-Geschäftsführerin Mari-
on Caspers-Merk. „Mit unserem Wettbewerb möchten wir das 
ehrenamtliche Engagement in den Vereinen belohnen.“
Aus zwölf Regionen des Landes werden je zehn Vereine ausge-
zeichnet. Unter den zwölf Erstplatzierten wird ein Landessieger 
ermittelt. Daneben vergibt die Jury Sonderpreise für Projekte, die 
sich mit aktuellen sportlichen oder gesellschaftlichen Themen 
befassen. Die Prämierung der Siegervereine findet im Mai 2017 
im Europa-Park statt.
Die Bewerbungsunterlagen gibt es bei den Sportorganisationen, 
in den Lotto-Annahmestellen sowie unter www.sportjugend-
foerderpreis.de.

Schlaganfall-Selbsthilfegruppe Schwetzingen
Das nächste Treffen (Weihnachtsfeier) findet am Donnerstag den 
08.12.2016 in der Zeit von 17:00 bis 18:30 Uhr in den Räumen des 
Altenpflegeheimes am Kreiskrankenhaus Schwetzingen, Bodel-
schwinghstraße 10/1, im Untergeschoss statt.
Bei Kaffee und Kuchen treffen sich von einem Schlaganfall Betrof-
fene und deren Angehörige aus Schwetzingen und Umgebung.
Weitere Informationen unter: www.ssh-schwetzingen.de oder 
bei Gruppenleiter: Wolfgang Just, Tel. 06202-65549

Gesprächskreistreffen für Tageseltern
In den Gesprächskreisen geht es um aktuelle Themen und Ent-
wicklungen im facettenreichen Tätigkeitsbereich der (Kinder-)
Tagespflege. Die Vermittlung von neuen Inhalten sowie die Fra-
gen und Gesprächswünsche der teilnehmenden Tageseltern ste-
hen hier im Mittelpunkt. Durch den Abend führt Susanne Pfeifer-
Voigt, Pädagogin (M.A.) und Supervisorin (DGSv). Der Gesprächs-
kreis findet statt am Mittwoch, den 07.12.2016, um 19.30 – 21.15 
Uhr, im Seminarraum des Deutschen Kinderschutzbundes OV 
Wiesloch und kostet 8,- Euro. Zur Buchung besuchen Sie bitte 
die Internetseite: www.kinderschutzbund-wiesloch.de. Dort sind 
viele weitere Informationen zu den Qualifizierungsangeboten. 
Interessierte können ihre persönlichen Fragen aber auch gerne 
per Mail: tageseltern@kinderschutzbund-wiesloch.de oder tele-
fonisch an den DKSB stellen: 06222-3053955. Die Sprechzeiten 
sind: Mo und Do, 10.00 – 12.00 Uhr (Susanne Pfeifer-Voigt, Fragen 
zur Aus- und Fortbildung) sowie Di und Mi, 10.00 – 12.00 Uhr 
(Internetbuchung und Kursverwaltung).

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstof-
fe und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewor-
denen Deponieflächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in 
Ihrem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht gleich 
zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände 
zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefon-
nummer 20 03 – 89 entgegen.
Kostenlos abzugeben sind:
PC-Zubehör:
1 Flachbildschirm, 17“,
1 Maus u. 1 Tastatur, schnurlos,
2 Stereoboxen, 10 Watt,
1 Scanner Epson Photo,
1 Farbdrucker, Canon Pixma � Tel. 7 89 76
1 Schlafzimmer, hellgrau � Tel. 06253 – 58 31
1 Hülsta Schlafzimmer, Holz: 1 Schiebetür-Schrank
mit Spiegelelement, 2 Nachttische,
1 Bett 1,80 x 2,00 m
1 Schlafcouch, ausziehbar auf � Tel. 0163 – 9 12 92 94
1,60 m Breite
2 Kisten Weihnachtsbaumschmuck � Tel. 4 09 71 11
1 Teakholzstuhl mit Hocker, lose Ledersitzkissen,� Tel. 7 19 21
Rückenlehne verstellbar

Central Kino Ketsch
Ein Mädelsabend und Kinder mit besonderen Eigenschaften
Das Programm:
Donnerstag, 24.11./19.30 Uhr/ Snowden
Freitag, 25.11./19.30 Uhr/ Mädelsabend:
Absolutely fabulous - Der Film
Samstag, 26.11./15 Uhr/ Findet Dorie/17.15 Uhr
Die Insel der besonderen Kinder/19.30 Uhr Inferno
Sonntag, 27.11./18 Uhr/ Welcome to Norway
Donnerstag, 1.12./19.30 Uhr/ Welcome to Norway
Freitag, 2.12./19.30 Uhr/ Gleißendes Glück
Samstag, 3.12./15 Uhr/ Trolls/17.15 Uhr/ Die Insel der besonderen 
Kinder/19.30 Uhr/ Frantz
Sonntag, 4.12./13.10 Uhr/ Sunday Movies: Minions
Sonntag, 4.12./18 Uhr/ Bridget Jones
Mittwoch, 7.12./ 19.30 Uhr/ Chasing Niagara
Weitere Infos unter www.kino-ketsch.de
Viele Freude im Kino!!!!!!

Jehovas Zeugen
Jehovas Zeugen laden ein zu ihren biblischen Vorträgen in deut-
scher, englischer und rumänischer Sprache in Schwetzingen, 
Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt frei, keine Kollekte.
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Sonntag, 27.11.
10:00 Uhr 	 „Was die Flut der Tage Noahs für uns bedeutet“
12:30 Uhr 	 „Will You Escape This World’s Destiny?” (Englisch)
15:15 Uhr 	 „Sa aveti credinta ?n vestea buna“ (Rumänisch)
18:00 Uhr 	 „Die Zerstörung der Erde wird von Gott bestraft“
Jeweils daran anschließend Besprechung anhand des Wacht-
turm-Artikels vom 15. September: „Ihr Eltern, helft euren Kindern 
im Glauben zu wachsen!“ gestützt auf Psalm 148:12,13
Dienstag, 29.11. (Rumänisch), Mittwoch, 30.11., 
Donnerstag, 01.12., Freitag, 02.12. (Englisch)
19:00 Uhr 	� Schätze aus Gottes Wort: Neben dem wöchentlichen 

Bibelleseprogramm (Hohes Lied 1-8 werden unter 
anderem die Themen behandelt: „Das gute Beispiel 
der Sulamith“ und „Welche Eigenschaften machten 
die Sulamith noch attraktiver?“

20:05 Uhr 	� Es wird der dritte Teil von Kapitel 4 aus dem Buch 
„Gottes Königreich regiert!“ besprochen: „Jehova 
rückt seinen Namen in den Vordergrund“ (Jehova 
sucht sich ‚ein Volk für seinen Namen’ / Gottes Name 
wird weltweit in den Vordergrund gerückt)

Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org.
Horst Brockel
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Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher 
Produktion (Augsburg/Bayern).  
Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff wird aus 
Durchforstungsholz von nachhaltig 
bewirtschafteten Wäldern gewonnen.

Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifizierten 
Strom aus Wasserkraft und vermeiden 
damit  Umweltauswirkungen – keine 
 CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen: 
www.nussbaum-slr.de/nussbaum- 
medien/ökologie

– Anzeigen –

Digitalisierung vorantreiben
IT-Gipfel der Bundesregierung fi ndet im  
kommenden Jahr in Rhein-Neckar statt

Als globaler Megatrend beein-
fl usst die Digitalisierung nahezu 
alle Bereiche des gesellschaftli-
chen Lebens. Umso wichtiger ist 
es für die Wettbewerbsfähigkeit, 
Vorreiter zu sein. Viel stärker als 
bisher müssen dazu alle Teile der 
Gesellschaft vernetzt und kon-
zertiert zusammenwirken. Nur 
so lassen sich die Chancen nut-
zen, die der digitale Wandel für 
Wirtschaft, Wissenschaft, Staat 
und Gesellschaft eröffnet. 

Die Metropolregion Rhein-
Neckar hat die Notwendigkeit 
der Zusammenarbeit erkannt 
und möchte als digitale Mo-
dellregion vorangehen. Im Fo-
kus der regionalen Aktivitäten 

stehen dabei die öffentlichen 
Infrastrukturen, d.h. Bildung, 
Energie, Gesundheit, Verkehr 
und Verwaltung. In diesen fünf 
Bereichen sollen Lösungen zur 
intelligenten Vernetzung lände-
rübergreifend entwickelt und er-
probt werden. Wichtiger Impuls-
geber auf diesem Weg ist der 
IT-Gipfel der Bundesregierung, 
der im kommenden Jahr aller 
Voraussicht nach im Juni in der 
Rhein-Neckar-Region mit Haupt-
austragungsort Ludwigshafen 
am Rhein stattfi nden wird. Das 
kündigte Bundeskanzlerin An-
gela Merkel vergangene Woche 
beim IT-Gipfel in Saarbrücken an. 
Thematischer Schwerpunkt soll 
dann „E-Health“ sein.

Bundeskanzlerin Merkel beim IT-Gipfel in Saarbrücken
Foto: BMWi / Maurice Weiss

Der „ArtBW“ Kunstkalender 
2017 ist mit 12 Motiven von 
Künstlerinnen und Künstlern 
aus Baden-Württemberg 
gestaltet.  Mit dem Kalender 
setzen sich Nussbaum Medien 
und die Nussbaum Stiftung 
für die Kulturförderung in der 
Region ein.

27,00 €
mit NussbaumCard

29,00 € 
regulärer Preis 

Je Kalender wird 5 € an die
Nussbaum Stiftung gespendet.

D ie G eschenk idee 
zu Weihnachten

Aus der Region für die Region

Die Kalendermotive sowie die Verkaufsstellen � nden Sie online 
unter www.nussbaum-slr.de/kunstkalender.

Nussbaum Stiftung gGmbH • Opelstraße 29 • 68789 St. Leon-Rot

Einlass 17.30 Uhr  |  Beginn 18.00 Uhr  |  Harres St. Leon-Rot
Samstag, 7. Januar 2017

201720172017Neujahrskonzert  
Nussbaum Stiftung

Vorverkauf: Telefon 06227 873-286

Samstag, 7. Januar 2017

jahrskonzert

Kategorie 1: 34 ,- € | Kategorie 2: 30,- € | Kategorie 3: 24,- € 
Ihr NUSSBAUMCARD-Vorteil: 2,50 € Ermäßigung pro Karte

Nähere Informationen fi nden Sie unter www.lokalmatador.de | WebCode: neujahrskonzert1064

mit der Philharmonie Baden-Baden
unter der Leitung von Pavel Baleff 



Schloss Heidelberg

Über eine Million Gäste haben die weltberühmte Ruine besucht
(ssg). Seit einigen Jahren 
erreicht Schloss Heidelberg 
im November verlässlich die 
Million: Auch in diesem Jahr 
ist das wieder gelungen. Am 
11. November um 12.30 Uhr 
ergab die Zählung der Staat-
lichen Schlösser und Gärten 
Baden-Württemberg, dass die 
magische Marke jetzt über-
schritten ist. 

2015 dauerte es bis zum 18. 
November, bis Michael Bös, 
der Leiter der Schlossverwal-
tung Heidelberg, die Besuche-
rin begrüßen konnte, mit deren 
Eintritt ins Schloss die Million 
voll war. 2016 war es eine gan-
ze Woche früher als im Vor-
jahr, als man sich der magi-
schen Zahl näherte – und am 
Freitag war es dann so weit. Um 
12.30 Uhr überreichte der Lei-
ter der Schlossverwaltung einer 
Familie, die gemeinsam den Hof 
betrat, einen Blumenstrauß und 
für jeden der vier Gäste eine 
„Schlosscard“ mit 24 Eintritts-
karten in 24 Schlösser, Klöster 
und Gärten. 

Internationale Umfrage
„Wir liegen dieses Jahr wie-
der gut in der Besuchergunst“, 
erklärt Michael Bös. Erst Anfang 
Oktober war das Ergebnis einer 
internationalen Umfrage der 

Deutschen Zentrale für Touris-
mus veröffentlicht worden, bei 
der Schloss Heidelberg, zusam-
men mit der Altstadt, auf Platz 2 
unter den Orten glänzt, die man 
in Deutschland gesehen haben 
muss. 

Kontinuierliche Steigerung
Seit Jahren legt das Schloss in 
der Besuchergunst kontinu-
ierlich zu. Immer im Novem-
ber übersteigt die Besucher-
zahl die Million. Im Gesamt-
jahr 2014 erreichte das Schloss 
1.131.278 Gäste. 2015 waren 
es mit 1.158.693 noch einmal 
2,4 % mehr. Vergleicht man 
mit einem älteren Wert, ist die 
Steigerung staunenswert: Noch 

2009 lag die Besucherzahl bei 
874.091 Personen. In sieben Jah-
ren 284.602 Besucher mehr oder 
24,56 % – das ist ein spektakulä-
rer Zuwachs. 

Schlossweihnacht fehlt
Für das Jahr 2016 sind die 
Erwartungen der Verantwort-
lichen für die berühmteste 
Schlossruine der Welt vorsich-
tig: „Die Schlossweihnacht wird 
uns sicher fehlen in der Jahres-
bilanz“, erklärt Schlossmanager 
Michael Bös. Zu ändern ist dar-
an nichts: Die beliebte Veran-
staltung in der Vorweihnachts-
zeit musste für dieses Jahr abge-
sagt werden, weil die dauerhafte 
Unruhe im Advent die Fleder-

mäuse im Schloss in ihrem Win-
terschlaf gefährdet. Denn die 
Schlossruine ist nicht nur ein 
herausragendes Kulturdenk-
mal, sondern auch der bedeu-
tendste Winterschlafplatz der 
absolut geschützten Tiere in 
Nordbaden. Als man feststellen 
musste, dass sich die „Schloss-
weihnacht“ negativ im Bestand 
der Fledermäuse niederschlug, 
zogen die Staatlichen Schlösser 
und Gärten die Konsequenz. 
Weihnachtsstimmung zieht 
trotzdem im Schlosshof von 
Heidelberg ein: Vom 1. Advent 
an werden an allen Wochenen-
den Chöre und Ensembles auf 
dem Schloss auftreten und für 
adventliche Klänge sorgen.

Schon seit Jahren zieht das Schloss immer mehr Besucher an. Foto: ssg

Am 1. und 2. Mai 2017 im Capitol Mannheim

Söhne Mannheims eröffnen „MannHeim zu Dir“-Tour
(af). In Originalformation 
gehen die Söhne Mannheims 
im Mai auf Tour. Der Beginn 
findet am 1. und 2. Mai 2017 
im Capitol Mannheim statt.

Die „MannHeim zu Dir Tour“-
2017 hat insgesamt 15 Stationen 
in Deutschland, Österreich, der 
Schweiz und Luxemburg. Nach 
einer Live-Verschnaufpause 
war die Band kürzlich ins Stu-
dio zurückgekehrt, um ein neu-
es Album aufzunehmen, das 
voraussichtlich im April 2017 
erscheint. 
Den Tourauftakt der neuen 
Konzert-Etappe mit vielen inti-
men Shows bestreiten die Söh-
ne Mannheims am 1. und 2. Mai 
2017 im Mannheimer Capitol.      
1995 gegründet, haben sich 

die Söhne Mannheims mit bis-
her fünf Studio-Alben, zahlrei-
chen Hits und mit ausverkauften 
Tourneen seit über 20 Jahren zur 

absoluten Kultband entwickelt. 
Das ist nicht zuletzt dem unver-
gleichlichen Live-Feeling zu ver-
danken, das die Band und ihre 

Fans stets vom ersten bis zum 
letzten Beat verbindet. Rockig, 
kraftvoll, mit großer Leichtigkeit 
und trotzdem eindrucksvoll – 
so lässt sich die euphorisierende 
Wirkung der Band auf ihr Pub-
likum beschreiben, die jedes 
Konzert der Söhne Mannheims 
zu einem unvergesslichen Ereig-
nis macht.   Die Besucher erwar-
tet ein Spektakel der besonderen 
Art. Diesmal nicht in den gro-
ßen Hallen, sondern in kleine-
ren Locations, wo man den typi-
schen Spirit und die besondere 
Energie der Band noch direkter 
empfindet. Freuen kann man 
sich auch auf Wegbegleiter der 
ersten Stunde wie Rolf Stahl-
hofen und Xavier Naidoo.  

Info: www.bb-promotion.de

Söhne Mannheims Foto: Tommy Mardo
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Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Kultur Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Kultur

Nussbaum Medien präsentiert: ArtBW Kunstkalender 2017

Die Geschenkidee zu Weihnachten - Aus der Region für die Region
Das Kalender-Projekt ist eine 
Kooperation aller Nussbaum 
Medien-Betriebe. Bisher wur-
de der Kalender bereits mehr-
mals in Form der Kalenderpro-
jekte Rhein-NeckarART und 
NeckART hochwertig produ-
ziert. Nun wurde das Projekt 
für Künstler aus ganz Baden-
Württemberg geöffnet.

Die Künstler konnten sich unter 
Einhaltung einiger Kriterien 
innerhalb eines Wettbewerbs für 
die Teilnahme an diesem Projekt 
bewerben.
Insgesamt sandten 312 Bewerber 
ihre Motive ein. Mit dem „Art-
BW“ Kunstkalender 2017 setzen 
sich Nussbaum Medien und die 
Nussbaum Stiftung für die Kul-
turförderung in der Region ein. 
Getreu unserem Motto „Für die 
Region“ unterstützen die Nuss-
baum Medien-Betriebe mit die-
sem Kalenderprojekt nicht nur 
Künstlerinnen und Künstler 
der Region in ihrem kreativen 

Schaffen, sondern auch soziale 
Projekte.
In diesem Jahr geht pro ver-
kauftem Kunstkalender 5 € an 
die Nussbaum Stiftung, welche 
sich für Vereine in den Berei-
chen Sport und Kultur sowie für 
hilfsbedürftige Personen und für 
Tierschutzprojekte in der Regi-
on einsetzt. Mit der Kunstkalen-
der-Spende wird die Nussbaum 
Stiftung den Verein B.L.u.T. 
eV (Bürger für Leukämie- und 
Tumorerkrankte) in Weingar-
ten unterstützen. Dies ist ein 
Verein, der sich seit 1995 aktiv 
für Menschen, die an Leukämie 
oder einer Tumorerkrankung 
leiden, einsetzt.

Der Preis beträgt 29,00 Euro 
(NussbaumCard-Inhaber: 27,00 
Euro). 

Nähere Informationen zum 
Kalender und zu den Vorver-
kaufsstellen finden Sie unter 
www.nussbaum-slr.de.

Ladenburg: WinterVarieté im Automuseum Carl Benz / Hochkarätige Künstler und Sternekoch Martin Scharff

Fantastische Reise durch die Welt des Varietés und der feinen Kochkunst
(red). Nach dem fulminanten 
Auftakt im vergangenen Jahr 
bringt das WinterVarieté auch 
2016 wieder Künstler und 
Artisten von Weltruhm in das 
Automuseum Dr. Carl Benz 
nach Ladenburg. 

Conférencier Felix Gaudo ent-
führt sein Publikum ab dem 
22. November bis zum Jahres-
ende in die Tradition legendär-
er Varieté-Theater und verwal-
tet charmant wie humorvoll ein 
Großaufgebot an internationa-
len Show-Acts.   

Sternekoch Martin Scharff
Für den kulinarischen Hoch-
genuss sorgt Sternekoch Mar-
tin Scharff, dessen ausgefallene 
Kreationen nun erstmals auch in 
einer vegetarisch-veganen Vari-
ation genossen werden können. 
Seit 25 Jahren adelt den Koch-
buchautoren und Patron der 
Heidelberger Schlossgastrono-

mie durchgehend ein Miche-
lin-Stern. In der aufwändig von 
Winfried Seidel restaurierten 
Motoren-Manufaktur trägt das 
Team von cb events+catering 
Sorge für das leibliche Wohl der 
Gäste.  
Hochkarätig ist auch das neue 
Programm des WinterVarietés 

aufgestellt: In den geschichts-
trächtigen Hallen machen Show-
Acts aus aller Welt Station, um 
ihren Zuschauern ein unver-
gessliches Erlebnis zu besche-
ren. Das Automuseum bietet 
den idealen Rahmen für eine 
glamouröse Gala. Messerwer-
fer Tyrone Laner lässt zuverläs-

sig den Atem seines Publikums 
stocken, Timothy Trust und 
Diamond, die Deutschen Meis-
ter der Mentalmagie, verzaubern 
selbiges im wahrsten wie besten 
Wortsinn, das Akrobatik-Duo 
Midnight Story beweist, dass 
die Regeln der Schwerkraft nicht 
die ihren sind – und was wäre 
ein Revuetheater-Abend ohne 
die Vegas-Showgirls? Mit dabei 
sind auch die Akrobaten Maria 
Poazova und Christopher Togni.

Informationen
Bereits ab 45 Euro pro Person 
entführt das WinterVarieté auf 
eine phantastische Reise für alle 
Sinne. Menü und Wunschter-
min können unter www.win-
ter-varieteladenburg.de/tickets.
html oder telefonisch unter 
01805 118811 (0,14€/Minu-
te aus dem deutschen Festnetz, 
0,42€/Minute aus dem deut-
schen Mobilfunknetz) ausge-
wählt werden.  

Die Vegas-Showgirls Foto:  WinterVarieté
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Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Wirtschaft Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Wirtschaft

Florapark Wagner gewinnt TASPO Award – Bestes unternehmensgeführte Gartencenter 

Wohlfühlwelt für das Leben drinnen und draußen geschaffen
Wiesloch. (chs). Was war das für 
eine Überraschung für Alexan-
der Wagner und  Susanne Dürr  
vom Florapark, als vor wenigen 
Wochen die Einladung nach Ber-
lin im Briefkasten lag.  Die bei-
den hatten sich bei TASPO, dem 
Fachmagazin im grünen Bereich, 
in der Kategorie „Unternehmer-
geführtes Gartencenter des Jah-
res“ beworben.  Dass am Ende 
der Award nach Wiesloch gehen 
würde, übertraf alle Erwartun-
gen des Geschwisterpaares.

In diesem Jahr wurde der Erweite-
rungsbau  ihres Saisonhauses auf 
rund 2.000 qm eingeweiht. Mit 
diesem Saisonhaus habe man für 
die Kundschaft noch bessere Vor-
aussetzungen für ein bequemes 
Einkaufen geschaffen. 
In den Bewerbungsunterlagen, 
die an TASPO eingereicht wur-
den, heißt es dazu: „Ein moder-
ner, an den Wünschen der Kunden 
orientierter Servicegedanke, der 
bereits vor der Haustür eines der 
größten Gartencenter in der Met-
ropolregion beginnt. 100 zusätzli-
che, bewusst großzügig geschnit-
tene Pkw-Stellplätze wurden hier 
zu den bereits 140 bestehenden 
geschaffen, die den Kunden das 
Parken und das Ein- und Ausla-
den erleichtern.“ Weitere Krite-
rien für die Fachjury waren „der 
neu geschaffene Außenbereich 
als Einkaufserlebnis – und das 
nicht nur durch den neuen Spiel-
platz mit dem sieben Meter hohen 

Kletterturm  …, sondern auch die 
neue überdachte Verkaufsfläche 
im Freien mit ca. 800 qm, die im 
Rahmen des Umbaus verdoppelt 
und mit modernster Technik aus-
gestattet wurde. Unter der ext-
rem UV-durchlässigen Glasüber-
dachung sind Pflanzen vor Wit-
terungseinflüssen geschützt und 
dennoch vom Tageslicht ver-
wöhnt“.

Stolz auf Mitarbeiterteam
Alexander Wagner und Susanne 
Dürr, die gemeinsam das Fami-
lienunternehmen führen, spra-
chen darüber, dass diese Aus-
zeichnungen und Leistungen ohne 
ihr wunderbares Mitarbeiterteam 
nicht zu Stande gekommen wäre. 
„Unsere Mitarbeiter zeigen über 
das Maß hinaus außergewöhn-

liches Engagement,  sie bringen 
Ideen ein, die im Betrieb weiter-
entwickelt werden und zeigen 
ihre Bereitschaft an Aktionstagen 
mitzuhelfen, die nicht selbstver-
ständlich ist“, so Alexander Wag-
ner. Susanne Dürr fügt hinzu, dass 
die langjährigen Betriebszugehö-
rigkeiten von zahlreichen Mit-
arbeitern ebenfalls für ein gutes 
Betriebsklima sprechen.

Persönlicher Kontakt
Viele Kunden kommen in den 
Florapark, weil sie das persönli-
che Gespräch und die kompeten-
te Beratung schätzen und ihnen 
moderne Inspirationen geboten 
werden. „Eine Wohlfühlwelt mit 

Inspirationen für drinnen und 
draußen kann das Wagner-Flo-
rapark-Team mit seinen 60 enga-
gierten MitarbeiterInnen, darun-
ter sieben Auszubildende, durch 
den Umbau präsentieren“, wie es 
in der Bewerbung an TASPO wei-
ter heißt.

„Oscar“ erhalten
All diese Kriterien müssen die 
fachkundige Jury überzeugt haben 
Anfang des Monats den „Oscar“ 
der grünen Branche an Alexan-
der Wagner und Susanne Dürr in 
Berlin zu überreichen.  Nach 2007 
gewinnt der Florapark als erstes 
Unternehmen nun bereits zum 2. 
Mal den wichtigsten Branchen-
preis für Gartencenter im deutsch-
sprachigen Raum. In den letz-
ten 10 Jahren war der Florapark 
bereits 6 Mal für diesen „Oscar“ 
der grünen Branche nominiert.
„Diese Auszeichnung bedeutet 
uns sehr viel, deutschlandweit 
zu den Besten zu gehören. Wir 
werden weiterhin dazu beitragen 
unsere Kundschaft mit unserem 
Sortiment zufrieden zu stellen“, 
so Alexander Wagner und Susan-
ne Dürr.  Seminare und  Termi-
ne wie Ladies Day, Sternensonntag 
und die saisonalen Ausstellungen, 
aktuell die großen Advents- und 
Weihnachtsausstellungen, runden 
das Einkaufsvergnügen der Kund-
schaft im Florapark ab. 

Projektmanager Stefan Lohrberg und Moderatorin Inka Bause überreichen 
Alexander Wagner und Susanne Dürr die Trophäe in Berlin, die auch als Oscar 
der Branche zu zählen ist. Foto: Andreas Schwarz

Im heimischen Florapark laden Alexander Wagner und Susanne Dürr gemein-
sam mit ihrem Team ihre Kundschaft zu den adventlichen Ausstellungen ein, 
um sich mit Gestecken und Dekorationen auf die kommenden Wochen ein-
zustellen.  Foto: chs 

Zukunftschancen durch Ausbildung am Bau

Infotag präsentiert Vorteile
Mannheim. (pm/red). „Die Arbeit 
am Bau ist täglich eine neue, span-
nende Herausforderung. Keine 
Baustelle gleicht der anderen. 

Man muss sein Handwerk beherr-
schen, flexibel sein und schnell 
Lösungen finden können!“, 
betonte Thomas Möller, Haupt-
geschäftsführer des Verbandes 
Bauwirtschaft Nordbaden bei 
den Infotagen Bau am 25. und 26. 
Oktober 2016 im Ausbildungs-
zentrum Bau in Mannheim. Das 
Interesse an der Veranstaltung 
war groß: 260 Schüler und Lehrer 
besuchten an beiden Tagen das 
Ausbildungszentrum. Mit Begeis-

terung nutzten sie dabei die zahl-
reichen Möglichkeiten, ihr hand-
werkliches Geschick selbst aus-
zutesten. Insgesamt wurden im 
Ausbildungsjahr 2015/2016 in 
Baden-Württemberg rund 5.700 
Nachwuchskräfte in den Baube-
rufen ausgebildet.

Foto: Bauwirtschaft Nordbaden e.V.
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Turnevent am 6. Januar in der Mannheimer SAP Arena

TurnGala „Bodies and Beats“ verbindet Sport und Entertainment
Mannheim. (pm). Die Turn-
Gala - die große Showtournee 
des Badischen und des Schwä-
bischen Turner-Bundes - ist für 
viele Baden-Württemberger 
ein fest eingeplantes Highlight 
zum Jahresende und der jährli-
che Besuch eine liebgewonnene 
Tradition.

In diesem Jahr steht die TurnGa-
la unter dem Motto „Bodies and 
Beats“. Die Besucher erwartet 
eine tempogeladene Sport- und 
Entertainment-Show, die Tur-
nen, Trendsport, Musical, The-
ater und Varieté zu einem ein-
zigartigen Arrangement zusam-
menbringt. Ob nun Gerättur-
nen, Sportakrobatik, Rhönrad, 
Rhythmische Sportgymnastik, 
Gesang, Kontorsion, Trampo-
lin, Airtrack, Breakdance, Artis-
tik oder Tricking. „Bodies and 
Beats“ wird vielseitig.
Für mitreißende „Beats“ wird 
bei der TurnGala nicht nur die 
musikalische Untermalung aus 
den Lautsprecherboxen sorgen: 
Robeat gehört zu den talen-
tiertesten Beatboxern Deutsch-
lands und ist amtierender Euro-
pameister. Das 25-jährige Aus-
nahmetalent demonstriert als 
„human beatbox“ - also nur 
mit Mikrofon und Stimme aus-
gestattet - die hohe Kunst der 
Mundakrobatik.

Eleganz und Präzision
Die RSG-Artistinnen turnen mit 
nahezu unvergleichlicher Eleganz 
und Präzision zur Livemusik von 
Nadine Stockmann. Ihre musika-
lische und künstlerische Ausbil-
dung erhielt Nadine an der Sta-
ge School Hamburg. Die gelernte 
Musicalsängerin schreibt neben 
ihren diversen Bühnenauftritten 
auch eigene Songs und ist Front-
frau verschiedener Bands. Spek-
takulär wie elegant ist auch Ale-
na Erschova, die bei ihrem Kon-
torsionsauftritt anmutende Kör-
perbeherrschung und artistische 
Höchstleistung verbindet. Der 
Zuschauer bekommt das Gefühl, 
dass sie nahezu schwere- und 
mühelos ihre erstaunliche Show 
präsentiert.

Aus vier Meistern der Kör-
perbeherrschung und Balance 
besteht die Formation Atlantis. 
Das Akrobaten-Quartett zaubert 
faszinierende Visionen auf die 
Showbühne und baut akrobati-
sche Skulpturen, als wären ihre 
Körper aus biegsamem Stahl.
Extrem biegsam ist auch Dergin 
Tokmak, besser bekannt unter 
seinem Künstlernamen Stix. Er 
erkrankte mit acht Monaten an 
Kinderlähmung, geht jedoch 
sehr positiv mit seinem Schick-
sal um. So hielt ihn die Erkran-
kung nicht davon ab, seine Lei-
denschaft, das Tanzen, auszu-

leben. Und nach einigem Trai-
ning zählt er heute zu den besten 
Breakdancern der Welt.

Von „Imagination“  
bis „Sleepless“
Gleich zweimal stehen bei der 
TurnGala 2017 Athleten der 
deutschen Kunstturn-Bundes-
liga im Rampenlicht. Bei der 
Barrenshow „Imagination“ 
sind Höchstleistungen am Bar-
ren und auf der Tumblingbahn 
zu bestaunen. Und bei „Sleep-
less“ darf sich das Publikum 
auf Bodenturnen und Partner-
akrobatik der Extraklasse freu-

en. Marcel Schawo ist ein Meis-
ter seines Fachs: Der Welt- und 
Vizeweltmeister beherrscht das 
Rhönradturnen wie kaum ein 
Zweiter. Seine Performance 
„Alive“ ist eine Mischung aus 
Dramaturgie und Dynamik.

Schwerelos
Flying Denmark ist ein Artisten-
team aus zehn dänischen Athle-
ten. Sie demonstrieren ihre atem-
beraubende Show auf dem Mini-
trampolin. Mehrfachsaltos, ob 
gehockt, gebückt oder gestreckt, 
scheinen bei ihnen „fliegend“ 
leicht zu sein - oder Überschlä-
ge mit ein, zwei oder drei Schrau-
ben. Kurz: Minitrampolin auf 
Weltklasseniveau!
Und auch in diesem Jahr wird der 
Turnnachwuchs bei der Turn-
Gala nicht fehlen. In Mannheim 
zeigt der Nachwuchs vom TV 
Mannheim Waldhof, dass Kin-
derturnen eine wertvolle Bewe-
gungsgrundlage für alle Kinder 
ist. Außerdem wieder mit dabei: 
die Bundesligaturnerinnen der 
TG Mannheim und das BTB/
STB-Performance-Team.
Die  TurnGala „Bodies and 
Beats“ des Badischen Turner-
Bundes findet am 6. Januar 2017 
in der SAP Arena in Mannheim 
statt. Beginn der Veranstaltun-
gen ist um 18.30 Uhr, Einlass ab 
17.30 Uhr.

Ticket-Infos:
TurnGala-Tickets sind bei allen 
Vorverkaufsstellen der SAP Are-
na, oder online über www.badi-
scher-turner-bund.de erhältlich. 
Eine telefonische Bestellung ist 
für die TurnGala ist unter der 
BTB-Tickethotline 0721/181555 
möglich.

Vorschau:
Fußball (2. Bundesliga):
27.11., 13.30 Uhr: SV Sand-
hausen - 1. FC Union Berlin

Eishockey (DEL):
27.11., 16.30 Uhr: Adler 
Mannheim - Augsburger 
Panther

i

Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Sport Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Sport

Die Akrobaten-Formation Atlantis vereint vier Meister der Körperbeherr-
schung und Balance. Foto: Badischer Turner-Bund
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SCHNELLER 
INS NEUE 
ZUHAUSE.
MIT EINER RIESIGEN AUSWAHL AN IMMOBILIEN.

Finden Sie jetzt das perfekte Zuhause in Ihrer Region:
lokalmatador.immowelt.de
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Diese und viele weitere Events fi nden Sie auf www.lokalmatador.de/events
Ein Angebot der Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG • Opelstr. 29 • 68789 St. Leon-Rot

VERANSTALTUNGEN
 IN DER REGION

www.lokalmatador.de/events

EVENTS im Dezember 2016 TICKETS BUCHEN für Event-Highlights

So buchen Sie Ihr Ticket ( )
Für diese und viele weitere Veranstaltungen können Sie schnell und bequem 
online Tickets auf Lokalmatador.de buchen. Geben Sie einfach den angege-
benen Webcode auf der Startseite von www.lokalmatador.de ein und Sie 
gelangen direkt zur Veranstaltung.

Kabarett: Nico Semsrott
01.12.2016, 20:00 Uhr
Musik-Kabarett Schatzkistl, Mannheim

 semsrott1002

Comedy: Chako Habekost - 
„de Weeschwie’sch-MÄN“
01.12.2016, 20:00 Uhr
Festhalle, Brühl

Kabarett: Lichterkettenmassaker - 
Madeleine Sauveur
06.12.2016, 20:00 Uhr
Villa Meixner, Brühl

Konzert: Hermann van Veen -
Fallen oder Springen
07.12.2016, 20:00 Uhr
Stadthalle, Heidelberg

 veen1000

Konzert: Bodo Wartke - 
07.12.2016, 20:00 Uhr
Rosengarten, Mannheim

Kabarett: Leipziger Pfeffermühle
10.12.2016, 20:00 Uhr
PALATIN Kongresshotel 
und Kulturzentrum, Wiesloch

Konzert: Doro Pesch -
„Love‘s gone to hell“-Tour 2016
10.12.2016, 20:00 Uhr
Mühltalhalle, Bad Rappenau

Feuerwerk: Altpörtel in Flammen
15.12.2016. 19:30 Uhr,
Altpörtel, Maximilianstraße, Speyer

Konzert: Angelo Kelly & Family - 

„Irish Christmas“

15.12.2016, 19:00 Uhr
Rosengarten, Mannheim

Konzert: Sportfeunde Stiller
16.12.2016, 20:00 Uhr
Maimarkt Club, Mannheim

stiller1000

Politik-Kabarett: Mathias Richling

16.12.2016, 20:00 Uhr

Capitol, Mannheim

ABBA Fever
17.12.2016, 20:30 Uhr, 
Alte Wollfabrik, Schwetzingen

 abbafever1000

Die Lochis auf #zwilling-Tour 2016/17
18.12.2016, 18:00 Uhr
Maimarkt Club, Mannheim
Info-Webcode:  lochis1000

Konzert: Cool Breeze -
„Xmas Special“ 
28.12.2016, 19:30 Uhr
PALATIN Kongresshotel 
und Kulturzentrum, Wiesloch
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Weihnachts- und Neujahrsmarkt in Speyer
21. November 2016 bis 8. Januar 2017
Altstadt, Speyer

Weihnachtsmarkt in Ladenburg
an den Adventswochenenden jeweils von Freitag bis Sonntag
Marktplatz, Ladenburg

Mannheimer Weihnachtsmarkt
23. November bis 23. Dezember 2016
Am Wasserturm, Mannheim

Drei Haselnüsse für Aschenbrödel
Montag, 26. Dezember 2016, 18:30 Uhr
Veranstaltungsort: Congress Center Rosengarten , Mannheim
Ticketpreis: ab 40,10 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  aschenbrödel1000

4. Weihnachtsspecial 2016
Freitag, 23. Dezember 2016, 19:30 Uhr
Veranstaltungsort: Stadthalle, Speyer
Ticketpreis: ab 19,90 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  special1001

Django Asül - Rückspiegel 2016
Donnerstag, 22. Dezember 2016, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Alte Wollfabrik, Schwetzingen
Ticketpreis: ab 25,20 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  asül1000

Kurfürstlicher Weihnachtsmarkt
Winterliche Spezialitäten auf dem nördlichen Schlossplatz und ein stimmungsvoller 
Kunsthandwerkermarkt im Ehrenhof des Schlosses laden zum ausgiebigen Bummel ein.

 1.-4., 8.-11., 15.-18. Dezember 2016  Schlossplatz und Ehrenhof, Schwetzingen

Profi tieren Sie mit der NussbaumCard 
bei Anlässen aller Art: von Freizeit- und 
Wellness-Einrichtungen über die lokale 
Gastronomie bis hin zu Optikern, Blumen-
geschäften und vielen mehr!

Pro� tieren mit der NussbaumCard

Alle teilnehmenden
Partner fi nden Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Heidelberger Weihnachtsmarkt
21. November bis 22. Dezember 2016
Altstadt, Heidelberg

Ingo Appelt - Besser ist besser!
Freitag, 20. Januar 2017, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Capitol, Mannheim
Ticketpreis: ab 29,65 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  appelt1002

Silver Beatles
Dienstag, 17. Januar 2017, 19:30 Uhr
Veranstaltungsort: Capitol, Mannheim
Ticketpreis: ab 49,95 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  silverbeatles1000

René Marik - ZeHAGE! best of .. plus X
Mittwoch, 1. Februar 2017, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Kongresshaus Stadthalle, Heidelberg
Ticketpreis: ab 30,75 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  marik1000

Arnim Töpel - Nur für kurze Zeit! 
Freitag, 10. Februar 2017, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Schatzkistl, Mannheim
Ticketpreis: ab 21,50 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  töpel1004

http://www.lokalmatador.de/anz/2188540
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EVENTS

Samstag
31.12.2016

€ 92,00 p.P

SILVESTER
GALA BALL 2016

Mannheimer Landstraße 25 | 68782 Brühl | Tel. 06202 708-0
Anfahrtskizze unter www.bo-seniorenzentrum.de

Adventsfeier und
tAg der offenen tür

Am Samstag, den 3. Dezember 2016 von 14.00 bis 17.00 Uhr

Adventsfeier
Genießen Sie an diesem Tag gemeinsam mit uns eine besinnliche

Atmosphäre, winterlich Kulinarisches, Glühwein und weihnachtliche Livemusik
des Entertainers Frank Waibel. In Beratungsgesprächen informieren wir Sie
über Neues und Interessantes bezüglich unserer Angebote der Bereiche

Langzeitpflege, Kurzzeitpflege, Tagespflege
und Ambulanter Pflege.

Darüber hinaus bieten wir Ihnen die Besichtigung unserer
Räumlichkeiten an.

WEIHNACHTSEINKAUFSBUMMEL

(spp-o) Wer sich zu Weihnach-
ten ein neues Handy wünscht 
oder Freunde oder Verwandte 
damit beschenken möchte, hat 
die Qual der Wahl. Bei der Ent-
scheidung sollte berücksichtigt 
werden, für wen das Handy ge-
dacht ist. Kinder und Jugend-
liche stellen andere Erwartun-
gen an ein Mobiltelefon als 
ältere oder kranke Menschen. 
Das erste eigene Handy muss 
nicht unbedingt neu gekauft 
werden. Wichtiger als die Wahl 
des Modells ist für Eltern, mit 
ihren Kindern feste Regeln für 
die Nutzung zu vereinbaren. 
So lernen sie mit dem Mobil
telefon verantwortungsbewusst 
umzugehen. Dazu gehört auch, 

Kinder für die Kosten zu sen-
sibilisieren, die durch die Han-
dynutzung entstehen. Für alte 
und kranke Menschen können 
leistungsfähige Handys und 
Smartphones nützlich sein, 
denn durch Apps zur Über-
wachung der Gesundheit lässt 
sich der Funktionsumfang 
vieler Geräte sinnvoll erwei-
tern. Auch Menschen mit kör-
perlichen oder sensorischen 
Einschränkungen können von 
modernen Mobilfunkgeräten 
profitieren. Mithilfe von Han-
dykameras, Sprachgenerato-
ren, Screenreadern und Brail-
leschrift werden Handys und 
Smartphones für sie zu wichti-
gen Helfern im Alltag.

Tipps zum verantwortlichen Schenken

http://www.lokalmatador.de/anz/2188248
http://www.lokalmatador.de/anz/2190160
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• Rollläden aus Kunststoff, 
 Aluminium und Holz
• Markisen und Jalousien
• Rolltore und Rollgitter
• Textile Außenbeschattungen
• Motorisierung von Rollläden
 und Markisen
• Insektenschutzgitter
• Plissees und Flächenvorhänge
• Rollos und Vertikallamellen
• Neubespannung vorhandener Markisen
• Reparaturen und Instandsetzungen

Fackel GmbH
Gewerbepark Hardtwald 5
68723 Oftersheim
Tel. 06202 576052
Fax 06202 576054
www.rollladen-fackel.de

Beratung · Installation · Kundendienst · Wartung
Meisterbetrieb Michael Rößler 

Werkstatt und Verkauf:  
Mannheimer Straße/Ecke Breslauer Straße · 68775 Ketsch

Unsere Öffnungszeiten:
 Dienstag - Samstag 10:00 - 13:00 Uhr 
 Freitag 15:00 - 17:30 Uhr

Tel. 06202 608068 oder 0170 8009679 · Fax 06202 608069 · www.badewelt.de

Tisch & Trend
EICHHORN Schwetzingen

Mannheimer Straße 19
      0 62 02 / 27 08 48

ALLES MUSS RAUS!!

RÄUMUNGSVERKAUF
wegen Geschä�saufgabe!

Ab dem 23.11. 2016 erhalten Sie
auf unser ganzes Sor�ment

20% - 60 % Raba��
*außer auf bereits reduziert ausgezeichnete Ware

Lurch grün

Spirali 
Gemüse-
schneider Speise-Set 

12 teilig
sta� 108,- € 

Kaffee-Set 
18 teilig
sta� 120,- € 

Cucina 
weiß

Sa�presse
versch. Farben

sta� 1��,- € 

99,- €

Raumwunder

145,- €145,- €

sta� 1��,- € 

Topfset 
6 teilig.

99,- €

25,- €25,- €sta� 36,�0,- €

69,- €69,- €

69,- €69,- €

Kurzer Weg  
zum guten Service!

Die Aufgabe lautet, die leeren Felder so mit Ziffern von 1 bis 9 zu füllen, dass in jeder Zeile, jeder Spalte 
und jedem der kleinen 3x3-Quadrate jede der Ziffern von 1 bis 9 genau einmal vorkommt. Die Auflösung 
des Rätsels finden Sie in den ePaper-Ausgaben der Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM 
MEDIEN St. Leon-Rot unter www.lokalmatador.de/lokalzeitungen.

Sudoku Nr. 47 | 2016 | mittel

6 1 5 4

2 1 6

6 9 7 3 1

1 9

3 9 6

6 2

1 2 4 3 9

8 7 2

9 6 8 7

Foto: AlexRaths/iStock/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/2134142
http://www.lokalmatador.de/anz/2148178
http://www.lokalmatador.de/anz/2189749
http://www.lokalmatador.de/anz/2158768
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Die Bierlegende kehrt zurück

Renaissance eines alten Bierrezeptes: „Kurpfalzbräu Helles“ ist wieder da
Plankstadt, 4. November 2016 
– Alter Bierstil neu interpre-
tiert: eine Kurpfälzer Bier-
legende kommt wieder. Das 
„Helle“ war bis in die 1960er 
Jahren buchstäblich in aller 
Munde. Gebraut nach einem 
Rezept aus den 1950er Jah-
ren ist das traditionelle Bier 
eine Hommage gleicherma-
ßen an die WeldeBraumeister  
Johann Welde und Hans 
Hirsch. Damals wie heute wird 
das „Helle“ mit handwerkli-
cher Sorgfalt, bestem Brau-
wasser, feinem Aromahopfen 
und mit Kurpfälzer Gerste 
eingebraut. Abgefüllt findet 
sich das Bier in der altbekann-
ten und vertrauten braunen 
Halbliter-Euro-Flasche wie-
der. Sie ziert ein Etikett, das 
sich am Original aus eben je-
nen 1950er Jahren orientiert. 
Das „Kurpfalzbräu Helles“ ist 
in hellblauen Kästen ab sofort 
im Handel erhältlich.

Mit dem süffigen Hellen erobert 
ein schönes Stück Heimat die 
hiesigen durstigen Kehlen zu-
rück. Ein Bier ohne Wenn und 
Aber, ein ehrliches Helles, das 

hat in der Kurpfalz eine lange 
Tradition. So gab es beispiels-
weise viele Jahrzehnte lang bis 
in die 1960er Jahre hinein die 
Biersorten „Kurpfalz-Tropfen“ 
und „Kurpfalz Spezial“. Die ori-
ginal Rezepte dieser Kurpfälzer 
Biere aus dem Hause Welde 
dienten als Vorbild für das wie-
derentdeckte Bier. Das Helle 
war schon immer mit seiner 
geringen Bitternote und dem 
vollmundigen Geschmack ein 
Gegenpol zum spritzig-herben 
Pilsbier. Und wie früher wurde 
es nach alter Tradition und mit 
besten regionalen Rohstoffen 
eingebraut. Nur der verwen-
dete Aromahopfen kommt 
nicht aus der Region, sondern 
aus der bayerischen Hallertau. 
„Bestes Gerstenmalz aus dem 
fruchtbaren Kurpfälzer Bo-
den, vermaischt mit unserem 
verbrieft guten Brauwasser aus 
dem 172 Meter tiefen Brunnen, 
gibt dem Bier eine unverwech-
selbare aromatische Malznote“, 
erklärt Braumeister Stephan 
Dück. Schließlich wachse in 
der sonnenverwöhnten Kur-
pfalz seit jeher Braugerste von 
bester Qualität, so Dück weiter.

„Durst wird durch Bier
erst schön“

Erinnern Sie sich noch? Wirt-
schaftswunderzeit, Aufbruch, 
grenzenlose Werbeverspre-
chen. Heute undenkbar, aber 
in den 50er und 60er Jahren 
des vergangenen Jahrhunderts 
hieß es beispielsweise kurz und 
knapp „Bier ist gesund, sagt 
der Arzt“. Oder „Durst wird 
durch Bier erst schön“. Die alten  
Plakate mit dem blauen Hinter-
grund zeigen einen Arzt mit 
Stethoskop, weißem Kittel – 
und Bier. Und ein großes, mit 
kühlem sonnengelbem Bier ge-
fülltes Glas in blauem Himmel 
über einer Wüste mit kleinen 
Palmen und einem dursti-
gen Mann. Die bunten Bilder 
erfreuen sich als Emaille- oder 
Blechschilder noch heute gro-
ßer Beliebtheit. In und um 
Schwetzingen sagte man da-
mals außerdem ganz unum-
wunden „Reines Bier, reine 
Freude“. Im Wirtshaus hieß 
es lyrisch-passend dazu: „Des 
Morgens ist ein Bier so gut, 
desgleichen zu Mittage; des 
Nachmittags nicht schaden 
tut, macht abends keine Plage. 

Hingegen soll ein Krügelein 
um Mitternacht nicht schädlich 
sein…“.
Belassen wir es dabei, denn die 
Zeiten sind vorbei. Aber das 
Helle, das ist wieder da und 
erfreut sich als Löscher von 
echtem Bierdurst wachsender 
Beliebtheit. Und das ist auch 
gut so.

Heute umschreibt der Bier-
sommelier Dück das Bier so: 
„Erfrischend prickelnd, rund 
im Geschmack, ein reines 
Bier. Samtweicher, milder Ge-
schmack mit dezenter Süße 
und zartem Duft von Hopfen-
nuancen.“ Dem neuen hellen 
Bier ließ man alle nötige Zeit 
zum Reifen, nachdem es hand-
werklich sorgfältig hergestellt 
wurde. Und im „Willy-Becher“, 
so heißt das unkomplizierte 
Bierglas aus alten Zeiten, fühlt 
sich das Bier von hier pudelwohl.

Kurpfalzbräu Helles – Schmeckt süffig und löscht den Durst

Anzeige

Info:
Kurpfalzbräu Helles
Untergäriges Bier
5,20 % Vol.alc.
12,2 % Stammwürze
20 x 0,5 l-Flaschen im Kasten

Erhältlich im gut sortierten 
Getränkehandel in der Metro-
polregion Rhein-Neckar und 
online auf shop.welde.de.

http://www.lokalmatador.de/anz/2189219
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VERSCHIEDENES

Garage oder Tiefgaragenstellplatz
in der Umgebung Stuttgarter Straße – Schiller-
schule dringendst gesucht.
 Tel. 06202 73345 (AB)

Haushaltsauflösung in Ketsch, Weberstraße 2
am Freitag, 25.11. 14:00 - 17:00 Uhr, Samstag, 26.11. 11:00 - 16:00 Uhr, 
Sonntag, 27.11. 11:00 - 13:00 Uhr
alles Mögliche wie Gardinen, Haushaltsartikel, Werkzeuge, Weihnachts-
schmuck, Set von Käse- und Fleischfondue, Miele-Waschmaschine W917, 
Schutzgitter (Kamin, Baby), Bilder. - Preise sind Verhandlungssache -
Vorabinfo unter Tel. 06202 68263

Haushaltsauflösung in Ketsch • Weberstr. 2
Fr., 25.11., 14-17 Uhr • Sa., 26.11., 11-16 Uhr • So., 27.11., 11-13 Uhr.
Alles Mögliche wie Gardinen, Haushaltsartikel, Werkzeug, Weih-
nachtsschmuck, Set von Käse- + Fleischfondue, Miele Waschma-
schine W917, Schutzgitter (Kamin, Baby), Bilder. 
Preise sind Verhandlungssache. Vorabinfo unter  06202 68263

Schlemmerblock
schenken

50 %
sparen!

Schlemmerblock – Der original 2:1 Restaurant- und Freizeitführer für 
Ihre Region! Alle Gutscheine sind echte 2:1 Angebote! Bestellen Sie 
beispielsweise im Restaurant 2 Hauptgerichte, ist eines davon gratis. 

1. Online www.schlemmerblock.de/Vorteilscode ö� nen
2. Vorteilscode „NussbaumCard“ eingeben
3. Gewünschten Schlemmerblock suchen
4. Nur 50 % zahlen (bspw. 17,45 € statt 34,90 €)

+++ Exklusiv für Abonnenten und Leser +++

Diesen und viele weitere Vorteile der NussbaumCard 
� nden Sie auf www.VorteilePlus.de

Und so einfach geht‘s:

Erhältlich bei:   

Nussbaum Medien 
Opelstr. 29, St. Leon-Rot

Druckerei Stein 
Nussbaum Medien 
Kirchenstraße 10, 
74906 Bad Rappenau

Der Buchladen 
Lust auf Lesen
Hauptstr. 79,
69151 Neckargemünd

Buchhandlung 
Carolin Wolf
Hoheneggerstr. 6,
76646 Bruchsal

REWE Hauber OHG
Güterstr. 1, 69168 Wiesloch

Bücher Dörner GmbH
Hauptstr. 91, 69168 Wiesloch

Buchhandlung und 
Schreibwaren J. Doll
Bahnhofstr. 17,
74889 Sinsheim

die BuchOase
Rathausplatz 3, 
74177 Bad Friedrichshall

Erwin Krauser 
Hesselgasse 37, 
69168 Wiesloch

Leselust und Gaumenfreuden
Weiße-Tor-Str. 7, 
76661 Philippsburg

Buch und Papier 
Waghäuseler Str. 86, 
68753 Waghäusel

Bücherecke am Rathaus 
Unterdorfstr. 4, 
68542 Heddesheim

Buchhandlung Back 
Traubeplatz 6, 74189 Weinsberg

Buch & Manufakturwaren 
Hockenheimer Str. 34, 
68775 Ketsch

Buchhandlung Kieser GmbH
Carl Theodor Str. 4-6,
68723 Schwetzingen

Der „ArtBW“ Kunstkalender 
2017 ist mit 12 Motiven 
von Künstlerinnen und 
Künstlern aus Baden-
Württemberg gestaltet. 

Mit dem Kalender setzen 
sich Nussbaum Medien und 
die Nussbaum Stiftung für 
die Kulturförderung in der 
Region ein.

27,00 €
mit NussbaumCard

29,00 € 
regulärer Preis 

Je Kalender wird 5 € an die
Nussbaum Stiftung gespendet.

D ie G eschenk idee 
zu Weihnachten

Aus der Region für die Region

Die Kalendermotive � nden Sie online unter www.nussbaum-slr.de/
kunstkalender.

http://www.lokalmatador.de/anz/2188306
http://www.lokalmatador.de/anz/2188663
http://www.lokalmatador.de/anz/2188665
http://www.lokalmatador.de/anz/2183704
http://www.lokalmatador.de/anz/2188729
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IMMOBILIEN – MIETEN

Brühl-Rohrhof
3 Zimmer, Küche, Bad, WC, Balkon, OG, 90 m2, 
zum 01.02.2017 zu vermieten.

Kaltmiete 620,- € + NK + 2 MM Kaution. 
Keine Haustiere. Tel. 06202 9263546

Ab Februar 2017 in Brühl zu vermieten:
Schöne Dachgeschosswohnung, 2 Zimmer, Küche, kleines 
Duschbad, Abstellraum, Öl-Zentralheizung, 60 m2 in ruhi-
gem 3-Fam.-Haus, ohne Balkon - jedoch mit Garten-Mitbe-
nutzung. KM 380,- € + 150,- € NK.  Tel. 0160 2317203

Brühl – von privat zu vermieten:
3 ZKB, Balkon (Bad neu renoviert), DG, in gepfl. 3-Fam.-Haus, tolle 
Aussicht, an ruhiges Ehepaar zvm. Frei ab Mitte Dezember. Wohnfläche 
ca. 75 m², KM 550,- € zzgl. NK und Kaution. 
Tel. 0160 1516222 oder per E-Mail an Petra.wabersich@gmx.de

IMMOBILIEN – KAUF

1- bis 2-Familien-Haus für die ganze Familie!!!
Grundstücksgr. 792 m², Gesamtwohnfl. 290 m², 
Bj. 1978, saniert, neue Terrasse, großer Garten, 
Garage, Energieausweis liegt vor, 
EG/UG: 7 ZK2BT, frei 
1. OG: 3 ZKBB, vermietet 

Kaufpreis 688.000,- €

KK Immobilien Kirstin Kehr
Friedrich-Ebert-Str. 1, 68723 Schwetzingen 
Tel. 06202 6070230, Mobil 0177 6070230 
kehr@kkehr-immobilien.de

IMMOBILIEN

Eigentümerschutz - Gemeinschaft 
Region Schwetzingen - Hockenheim e.V.

C

Haus & Grund
Mitglied werden und pr���eren!

Haus & Grund VermieterService
Ihre Neuvermietung in sichere Hände!

Werderstr.1 68766 Hockenheim – Scheffelstr.55 68723 Schwetzingen
 Informa�onen anfordern-Telefon 06205-17504                     

Häuser und Wohnungen 
für Verkauf und 

Vermietung gesucht.

Für Verkäufer keine Maklerprovision!

Dieter Fassl – Immobilien Brühl 
06202 78269     info@dieterfassl.de

Vertrauen Sie unserer langjährigen Erfahrung 
Immobilienkompetenz seit 1992

STELLENANGEBOT

Hauptbetrieb: Brühl · Mannheimer Str. 16 · Tel. 06202 71190 · Mobil 0172 1094291

Freundliche Aushilfe in Brühl gesucht
(auf 450-€-Basis)

Ihre Aufgaben: Kundenberatung, Annahme und Ausgabe von Textilien,
Bügelkenntnisse sollten vorhanden sein.

Gartenhilfe mit Erfahrung
auf Minijob-Basis dauerhaft nach Ketsch gesucht, wöchent-
lich ca. vier bis acht Stunden, 10,- €/Stunde, zur Rasen-, 
Blumen-, Baumpflege und zum Straßenkehren, Arbeitszeit 
gerne vormittags (Mo., Di., Mi. oder Do.) nach Absprache.
Nachricht bitte an E-Mail: Haus-Hof10@web.de

Der Zweckverband Bezirk Schwetzingen sucht zum 1. Januar 2017

eine/-n Schreiner/-in 
sowie eine/-n Elektriker/-in

in Vollzeit für den Einsatz in der Kläranlage.

Detaillierte Informationen zur Stellenausschreibung finden Sie im Internet unter 
www.schwetzingen.de (Stadt & Bürger/Arbeitgeber Stadt/Stellenangebote).

Zweckverband Bezirk Schwetzingen – Hebelstraße 1 – 68723 Schwetzingen

Metzgerei Päuser
Mannheimer Str. 5 | 68782 Brühl

sucht zur Verstärkung 

eine Küchenhilfe täglich von Mo. bis Fr.

Kontakt: Frau Päuser, Tel. 06202 9267095

Päuserʻs
Metzgerei, Feinkost & Catering

Verkaufe wegen Modellwechsel 
Nissan Micra, Modell „ Bild der Frau“

Bj. 2012, 80 PS, 46.000 km, schwarz , Winterreifen, 
Sommerreifen, Innenausstattung: helle Bezüge, 
Navi, Sitzheizung, Freispr. Bluetooth, Nichtraucher-
auto, normale Lackkratz- und- Gebrauchsspuren, 
VKP 6.185,- €.
Tel. 0172 9871536, nach 19:00 Uhr, keine Händler

http://www.lokalmatador.de/anz/2189908
http://www.lokalmatador.de/anz/2190062
http://www.lokalmatador.de/anz/2190069
http://www.lokalmatador.de/anz/2190107
http://www.lokalmatador.de/anz/2177808
http://www.lokalmatador.de/anz/2183990
http://www.lokalmatador.de/anz/2189217
http://www.lokalmatador.de/anz/2189757
http://www.lokalmatador.de/anz/2189765
http://www.lokalmatador.de/anz/2190129
http://www.lokalmatador.de/anz/2189391
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Herzlichen Dank
sagen wir allen für die große  
Anteilnahme und tröstenden 
Worte, gesprochen oder ge-
schrieben, für eine stille Umar-
mung, für einen Händedruck, 
wenn die Worte fehlten, für 
Blumen und Geldspenden sowie 
allen, die ihr das ehrende Geleit 
auf ihrem Weg zur letzten Ruhe-
stätte gaben.
Besonders danken wir
Herrn Dr. U. Schnepf für die 
gute ärztliche Betreuung und 
der Pfarrerin N. Ueberschaer für 
die tröstenden Worte.

Gertrud und Peter Weber

Statt Karten

Ella 
Bullinger

* 11.05.1923 
† 08.11.2016

Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, Stuttgarter Straße 26 � 7 15 28
Jederzeit erreichbar, auch abends und an Sonn- und Feiertagen • Fachkundige Beratung • Erledigung der
Formalitäten bei allen Ämtern, Krankenkassen und Versicherungen • Textliche Gestaltung von Todesanzei-
gen, Danksagungen und Trauerdrucksachen • Überführungen von und nach allen Orten • Särge, Sterbe-
wäsche und Urnen in vielen Ausführungen und allen Preislagen • Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Jochen May
g 06202 / 70 23 09
g 0172 / 7 10 12 89 

Helmut May
Friedrichstr. 7 - 9
g 7 12 21

S T R A U B  B E S TAT T U N G E N
Wildemannstraße 15 ∙ 68723 Schwetzingen
Schwetzinger Str. 4 ∙ 68723 Plankstadt
Mannheimer Str. 90 ∙ 68723 Oftersheim

06202 - 12031
www.straub-bestattungen.de

Offen für kleine Fragen
und große Aufgaben.

Menschlichkeit
ist unsere Stärke.

Überall, wo Sie uns brauchen.Überall, wo Sie uns brauchen.Überall, wo Sie uns brauchen.Überall, wo Sie uns brauchen.Erinnerungen, die unser Herz berühren,
 gehen niemals verloren.

Foto: iStockphoto/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/2190020
http://www.lokalmatador.de/anz/1827161
http://www.lokalmatador.de/anz/2014951
http://www.lokalmatador.de/anz/1821069
http://www.lokalmatador.de/anz/2149717
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In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
meiner Ehefrau, unserer Mutter und Schwiegermutter 
und von unserer lieben Oma

Helga Rühringer 
geb. Krotzky 

* 22.07.1932 in Joslowitz     † 17.11.2016 in Eschelbronn

Josef Rühringer 
Uwe Rühringer mit Yvonne, Simon und Julia 
Brigitte Koerner mit Manu, Greta und Nicolay

Die Trauerfeier findet am 2. Dezember 2016, um 13 Uhr 
auf dem Friedhof in Rohrhof statt.

Wir freuen uns über eure Begleitung auf ihrem letzten Weg.

Mein lieber Mann

Alfred Theile
ist im Alter von 87 Jahren plötzlich und unerwartet 
verstorben.
Die Beerdigung hat im engsten Familienkreis stattge-
funden.
Für die erwiesene Anteilnahme bedanke ich mich 
herzlich.

In stiller Trauer:
Anneliese Theile geb. Scheffler 
und Angehörige

Brühl, im November 2016
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Familientradition seit 1968
- Sterbevorsorge
- Beisetzung auf allen Friedhöfen

www.bestattungen-rathmann.de · 24 Std. für Sie erreichbar

BESTATTUNGEN Rathmann Bestattungen  Rathmann
Familientradition seit 1968
- Sterbevorsorge 
- Beisetzung auf allen Friedhöfen

Im Rheinfeld – am Friedhof Rohrhof • 68782 Brühl

telefon 06202 65261
www. bestattungen-rathmann.de · 24 std. für sie erreichbar

Das Leben gibt, das Leben nimmt,
es geht den Weg, den Gott bestimmt,
es führt durch Glück, es führt durch Leid,
es hat nur alles seine Zeit.
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http://www.lokalmatador.de/anz/2190139
http://www.lokalmatador.de/anz/2190135
http://www.lokalmatador.de/anz/2097388
http://www.lokalmatador.de/anz/2141534
http://www.lokalmatador.de/anz/2149095
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GESCHÄFTSANZEIGEN

GESUNDHEITSWESEN

Verwöhnen Sie Ihren Rücken 
mit Heißer-Stein-Massage 35,- €

Kosmetik-Stübchen 
Cornelia Lilli 

Hauptstraße 24 · 68782 Brühl · Tel. 0171 4456758

MITTAGSTISCH

gültig vom 28.11.bis 04.12.2016
Süßer Vanille-Milchreis, heißer P� rsichkompott, Buttergebäck 
Gemischter Gulasch, Leipziger Allerleigemüse, Reisnudeln, Vanillequark 
Fleischkäse, Rahmsoße, Apfelrotkohl, Karto� elpüree, Herzwa� el
Champignonköpfe in Sauerrahm, Serviettenknödel, Obst
Seelachs� let, Kräutersoße, Salzkarto� eln, Gemüsesalat, Fruchtjoghurt
Schweineschnitzel, Balkangemüse, Spätzle, Gebäcktörtchen 
Mediterrane Karto� elpfanne, Pudding 

6.90

Lecker. Vielfältig.
Zuverlässig.
Malteser Menüservice

Haben Sie Lust auf eine Probewoche zum halben Preis?
Weitere Informationen unter 0800 30 20 10 3 (kostenfrei) 
www.malteser-wiesloch.de

Auch an Sonn- und Feiertagen!

UNTERRICHT

06202 - 12 62 533, 06222 - 77 23 93, 07263 - 60 99 451

Nachhilfe wie sie sein soll !
Intensiv - Erfolgreich
●  , weil im Einzelunterricht zu Hause gezieltIntensiv
    auf Wissenslücken eingegangen werden kann.
●  , weil 91,4% unserer Schüler seit 1992Erfolgreich
    ihre schulischen Ziele erreicht haben.
●  Wir unterrichten überall im .Rhein-Neckar-Kreis

www.abacus-nachhilfe.de

http://www.lokalmatador.de/anz/2189473
http://www.lokalmatador.de/anz/2189610
http://www.lokalmatador.de/anz/2164142
http://www.lokalmatador.de/anz/2188433
http://www.lokalmatador.de/anz/2181060
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Sozialverband VdK:
Im Mittelpunkt der Mensch.

Wir informieren und beraten Sie in allen Geschäftsstellen.
Wir vertreten Sie vor Gericht.

Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns.

Benötigen Sie Hilfe in …
… Rentenfragen?

… Behindertenfragen?
… Sozialangelegenheiten?

Kreisverband Mannheim
Schwetzinger Str.158 Tel. 0621/40049980 bv-nordbaden@vdk.de
68165 Mannheim Fax 0621/400499816  www.vdk-bawue.de

Containerdienst

Entsorgung

Umweltschutz

GmbH

Wittener Str. 14 • 68219 Mannheim

06 21 - 89 71 20

www.fuchs-container.de

SMU / 1032
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Wertstoffhof

Annahme von Gewerbe- und Privatabfall jeglicher Art

Täglich 7.oo bis 17.oo Uhr         Sa. 8.oo bis 13.oo Uhr

        Abholung durch unseren Containerdienst

So. 27.11.
1. FC UNION BERLIN

Tickets und Infos unter: 
www.svs1916.de

Hardtwaldstadion, 13.30 Uhr

*0,50 EUR / Anruf. Es werden 2x2 Karten verlost. 
Teilnahmeberechtigt ist jedermann, ausgenommen Mitarbeiter des Verlages und deren 
Angehörige. Die Gewinner/-innen werden schriftlich benachrichtigt und unter 
www.nussbaum-bfh.de, unter dem Themenbereich „Leser” verö� entlicht.

NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
Opelstr. 29 · 68789 St. Leon-Rot

Rainhard Fendrich & Band
09.03.2017 | 20 Uhr 

Friedrich-Ebert-Halle Ludwigshafen am Rhein

Losungswort:
„Fendrich“

Teilnahmeschluss:
Sonntag, 27.11.2016

2x2 Eintrittskarten
zu gewinnen! Jetzt anrufen unter
0137 / 837 00 17*

Verlosung

wer wirbt, gewinnt immer!

http://www.lokalmatador.de/anz/2136082
http://www.lokalmatador.de/anz/2144681
http://www.lokalmatador.de/anz/2184577
http://www.lokalmatador.de/anz/2187976
http://www.lokalmatador.de/anz/1825316
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RECHTSANWÄLTE

Mario Bauer
Rechtsanwalt

Heidelberger Straße 6 · 68782 Brühl
Telefon 06202 74092 
Telefax 06202 74094

Kanzleifilm und weitere Informationen: 
www.kanzlei-bauer-bruehl.de

STEUERN SPAREN – PROFITIEREN 
VON DER RICHTIGEN BERATUNG

Für Sie vor Ort:
Beratungsstellenleiter Erwin Stoll
Benzstr. 5, 68775 Ketsch
Tel. 06202 65515, E-Mail: Erwin.Stoll@vlh.de

(pi/red). Geld allein macht nicht 
glücklich, da sich Glück und 
Zufriedenheit nicht kaufen las-
sen. Aber dennoch vereinfacht 
finanzielle Unabhängigkeit das 
Leben und beruhigt ungemein. 
Aus diesem Grund wünschen 
sich fast alle Menschen finan-
ziellen Wohlstand. Auch Jürgen 
Höller, Europas führender Er-
folgs- und Motivationstrainer, 
gibt vier wertvolle Tipps, wie 
jeder im Rahmen seiner indivi-
duellen Möglichkeiten materi-
ellen Erfolg haben kann:
1. Leidenschaft
Viele Menschen arbeiten nur, 
um Geld zu verdienen. Sie se-
hen ihre Arbeit als notwendiges 
Übel an. Sie übersehen dabei, 
dass nur wer Spaß an der Aus-
übung seines Berufes hat und 
ihm mit Leidenschaft und Mo-
tivation nachgeht, dauerhaft 
gute Leistungen vollbringt.
2. Sparen
Nicht das Einkommen ent-
scheidet über finanziellen Er-

folg, sondern das Sparvolumen. 
Menschen, die wenig Geld zur 
Verfügung haben und dennoch 
einen kleinen Teil beiseitelegen, 
arbeiten effektiver an ihrem 
zukünftigen finanziellen Wohl-
stand, als Menschen, die ein 
hohes Einkommen haben, aber 
nichts zurücklegen.
3. Schulden vermeiden
Idealerweise umgehen Men-
schen, die bestimmte Sparziele 
verfolgen, die Aufnahme von 
Schulden. Lassen sich diese in 
bestimmten Situationen nicht 
vermeiden, liegt im besten Fall 
bereits bei Aufnahme derselben 
ein realistischer und detaillier-
ter Tilgungsplan vor.
4. Ausgaben planen
Wer plant sein Vermögen zu 
vermehren, benötigt eine sorg-
fältige Kalkulation der eigenen 
Ausgaben. Dabei spielt es eine 
entscheidende Rolle, alle Even-
tualitäten einzuplanen, denn oft 
übersteigen die realen Kosten 
die geplanten Ausgaben.

Mit Strategie zur finanziellen Freiheit

Foto: Hemera Technologies/AbleStock.com/Thinkstock

(pi/red). Fragen an Dominik 
Lochmann, Geschäftsfüh-
rer ESG Edelmetall-Service 
GmbH & Co. KG mit Sitz in 
Rheinstetten bei Karlsruhe und 
Schänis (Schweiz).
Ist die Investition in Edelmetalle 
nur etwas für Wohlhabende?
„Es gibt viele Möglichkeiten, 
bereits mit kleinen Summen 
von unter 50 Euro Goldstü-
ckelungen von einem Gramm 
zu erwerben. Während große 
Goldbarren von 100 Gramm 
und mehr eine bessere Rendite, 
also einen größeren Verkaufs-
erfolg bei einer späteren Veräu-
ßerung, erzielen, bleiben Anle-
ger mit kleinen Stückelungen 
flexibler. Letztere eignen sich 
daher vor allem als Geschenk 
und Baustein für Vermögens-
aufbau sowie Altersvorsorge.“
Wie erreichen Anleger eine gute 
Rendite?
„Ob Anleger mit ihrem Edel-
metallinvestment eine gute 

Rendite erzielen, hängt vom 
Einstands- und späteren Ver-
kaufspreis ab. Erst wenn der 
aktuelle Tagespreis bei einer 
Veräußerung den ursprüngli-
chen beim Erwerb übersteigt, 
lässt sich ein Gewinn erzielen. 
Auch das sogenannte Auf-
geld spielt dabei eine wichtige 
Rolle: Anleger bezahlen beim 
Goldkauf einen Aufpreis für 
die Schmelzvorgänge und 
Fertigung des Barrens auf den  
aktuellen Tageskurs.
An wen können sich Kleinan­
leger wenden?
„Kleinanleger, die in Edelme-
tall investieren möchten, wen-
den sich am besten an eine 
Edelmetallschmelze. Beim 
Kauf sollten sie dann ein paar 
Grundsätze beachten: Neben 
guten Konditionen und Ser-
vice stehen hier vor allem die 
Punkte Sicherheit und Größe 
der Produktpalette im Vorder-
grund.

Geld anlegen, aber wie?

Foto: RTimages/iStock/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/1866576
http://www.lokalmatador.de/anz/2146611


Brühler Rundschau · � Anzeigen 25. november 2016 · nr. 47

GEMEINSAM NEHMEN
WIR JEDE HÜRDE!

RECHTSANWÄLTE ZIPPER & PARTNER

   
Unsere App für iPhone:                            und Android:

Arbeitsrecht І Familienrecht І Erbrecht І Baurecht І Internetrecht І Gesellschaftsrecht
Wettbewerbsrecht І Markenrecht І Strafrecht І Computerrecht І Verkehrsrecht

Wildemannstraße 4
68723 Schwetzingen
Telefon 06202 859480
www.rechtsanwalt-schwetzingen.de

Tel. 06202 9285366 ∙ E-Mail: Ra-Neumann@mail.de
www.ra-neumann.info

  

Anwaltskanzlei Verena Neumann

Bank- und Kapitalmarktrecht  
Tierrecht – Ihr Recht rund um‘s Tier 
Allgemeines Zivil- und Vertragsrecht 

Telefon 06202 9285366 ∙ E-Mail: Ra-Neumann@mail.de 

www.ra-neumann.info / www.tierrechts-kanzlei.de

Friedrichstraße 36 · 68723 Schwetzingen · Tel. 06202 139696
info@nussbaum-kief.de · www.nussbaum-kief.de

Rechtsanwältin Petra Nußbaum
Kanzlei für Erbrecht

Vorsorgevollmacht · Patientenverfügung
Testamentsgestaltung · Nachfolgeregelung
Erbschaftssteuer

Rechtsanwältin Julia Kief
Kanzlei für Familienrecht

Eheverträge · Scheidung · Unterhalt
Sozialhilferegress · Gewaltschutz

RECHTSANWÄLTE

(VBZ/red). Kündigung nach 
Umzug? Mitnahme eigener 
Getränke? Plötzliche Preiser-
höhung? Einige Fitnessstudios 
versuchen, die Nutzung ihres 
Angebots in Allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen zu ihren 
Gunsten und zum Nachteil 
der Kunden zu regeln. Nicht 
selten führt das zu Streit. „Ei-
nige der Regelungen benach-
teiligen Verbraucher und sind 
eindeutig nicht erlaubt“, sagt 
Dunja Richter, Juristin der 
Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg. Beispielsweise 
ist das Verbot, eigene Geträn-
ke mitzunehmen, nicht rech-
tens. Auch wenn Studiobetrei-
ber etwas Anderes behaupten: 
Die Mitnahme eigener Ge-
tränke ist erlaubt, nur aus Si-

cherheitsgründen könnte das 
Mitbringen von Glasflaschen 
untersagt oder die Nutzung 
eingeschränkt werden. Die 
Kündigung des Vertrags vor 
Ende der vertraglich verein-
barten Laufzeit kann eben-
falls nicht pauschal abgelehnt 
werden. „Liegt ein wichtiger 
Grund vor, kann der Vertrag 
durch den Kunden auch vor 
Ablauf der Laufzeit gekündigt 
werden“, so Richter. Wichtige 
Gründe können beispielsweise 
schwere dauerhafte Erkran-
kung oder auch der Umzug 
des Fitnessstudios sein. Kun-
den, die Ärger mit ihrem 
Fitnessstudio haben, finden 
weitere Informationen auf der 
Homepage der Verbraucher-
zentrale. 

Ärger im Fitnessstudio

Foto: iStock/Thinkstock

Foto: AntonioGuillem/iStock/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/2155195
http://www.lokalmatador.de/anz/2169950
http://www.lokalmatador.de/anz/2188748
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Möbel ausräumen
tapezieren/streichen
Bodenbeläge verlegen
Gardinen dekorieren
Sonnenschutz montieren
Böden/Gardinen reinigen
Möbel einräumen
Schlußreinigung

IHRE ERHOLUNG. 
UNSER SERVICE.

RENOVIEREN.

Wohnideen vom Spezialisten

Rheingoldstraße 8
68199 Mannheim/Neckarau
Telefon 06 21/85 16 48
info@brenk-wohnen.de

www.brenk-wohnen.de

SCHÜTZEN SIE, WAS IHNEN WICHTIG IST!SCHÜTZEN SIE, WAS IHNEN WICHTIG IST!

Fenster • Rollläden • Haustüren • Winter-
gärten • Sichtschutz • Überdachungen
Garagentore • Garten-& Freizeitmöbel

Der Fachmann empfiehlt:
•  Flügelbeschläge mit Pilzbolzen
•  Sicherheitsschließbleche im Rahmen
•  Abschließbarer Sicherheitsgriff mit
 Anbohrschutz
•  Einbruchhemmendes Mehrscheibenglas

3-fach Energiesparverglasung 
ohne Aufpreis!

Sicherheitsbeschläge

Abschließbarer Griff

Durchwurfhemmendes
Glas

Sicherheit 
vom 

PROFI

www.zimmerei-erny.de info@zimmerei-erny.de 
Hockenheim Pfälzer Ring 22/1 
Tel. 06205 923253 Fax 06205 923254

Autokran • Gerüstbau • Zimmerer • Anbau und Aufstockungen in 
Holzständerbauweise • Altbausanierung • CAD-Planung und Bau-
eingabe kompl. • Dachdecker- und Spenglerarbeiten • Treppenbau 

und Treppensanierung • Innenausbau Fenster und Türen 
Wintergärten • Carports • Dachbegrünung usw.

HAUS & GARTEN

ifa Heidelberg/ Rhein-Neckar GmbH, Fabrikstrasse 28, 69126 Heidelberg, ifa-heidelberg.de

Umzug  Entrümpelung  Abbruch  Maler

Tel. 06221/ 3 63 13- 0

KETSCH-BRÜHL-SCHWETZINGEN-Tel. 06202 72529 - www.hilbert-elektrotechnik.eu

K. Nussbaum Vertriebs GmbH · Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
Tel. 06227 5449-0 · Fax -1190 · info@knvertrieb.de · www.knvertrieb.de 

Das Online-Portal für Ihre Region: www.lokalmatador.de

Stefan Grün
Gebietsverkaufsleiter

Ihre Werbung bei 
Nussbaum Medien

Wir beraten Sie gerne

Für Vertriebsspezialisten reicht 
Produktwissen schon lange 
nicht mehr aus. Um die Kom-
munikationsziele unserer 
Anzeigenkunden optimal un-
terstützen zu können, ist es 
notwendig, uns immer wieder 
in deren individuelle Situation 
hineinzuversetzen. Nur so kön-
nen wir zum Problemlöser von 
Kundenbedürfnissen werden 
und gemeinsam mit unseren 
Kunden langfristig erfolgreich 
sein.

Um Ihnen eine kompetente und serviceorientierte
Beratung für Ihre lokale Kommunikation zu ermöglichen, 
haben wir dafür Medienberater im Außen- und Innen-
dienst für Sie im Einsatz.

Gerne unterstützen wir Sie in allen Fragen rund um Ihre 
Werbekonzeption und stehen Ihnen als kompetenter
Partner in Sachen Anzeigenschaltung, Prospektver-
teilung, Einhefter in der Heftmitte und Onlinewerbung 
gerne zur Verfügung.  

Ihre Ansprechpartnerin
im Innendienst

Melanie Schwab
Tel. 06227 5449-1108
melanie.schwab@knvertrieb.de

http://www.lokalmatador.de/anz/2188227
http://www.lokalmatador.de/anz/2189589
http://www.lokalmatador.de/anz/2189709
http://www.lokalmatador.de/anz/2138657
http://www.lokalmatador.de/anz/2161646
http://www.lokalmatador.de/anz/2163647
http://www.lokalmatador.de/anz/2173060
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36 vollmöblierte Apartments in Heidelberg-Rohrbach warten 
auf renditeorientierte Investoren und lernfreudige Studierende.
Die S-Bahn ist gerade einmal 130 m von den 20 m2 bis 50 m2 

großen Apartments entfernt. 

Reservieren Sie jetzt Ihre Kapitalanlage an einem 
der attraktivsten Standorte im Land. Und profi tieren Sie von 
Vermietungsservice, Hausverwalter und einer top Rendite!

Weitere Infos unter bonava.de/heidelberg

Kostenloses Infotelefon: 0800 670 80 80

Studentenapartments 
als Kapitalanlage
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J A H R E
Feiern Sie mit uns Jubiläum!

1. - 3. Dezember 2016 im Laden  &  3. - 6. Dezember online
Jubiläumsrabatte | Workshops & Vorführungen* | Großes Gewinnspiel*

Finden Sie mehr Infos unter www.naehzentrum-hd.de/10jahre
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„SAUGWISCHEN?  
 BRINGT MICH ZUM STRAHLEN!“

Ihr Ansprechpartner in Brühl, Schwetzingen 
und Hirschacker
Stefan Herberger
Telefon: 06202 409 18 30 I Mobil: 0176 82 16 22 30
stefan.herberger@kobold-kundenberater.de

Mirko Ziegler,  0162 8593305 Torsten Höhnle,  0178 2185329
Altriper Straße 7 Tel./Fax 06205 2047467
68766 Hockenheim E-Mail: dach.80@gmx.de

Dachdecker-Fachbetrieb
WIR FÜHREN FOLGENDE ARBEITEN AUS:
♦ Dachreparaturen  ♦ Dacheindeckungen
♦ Flachdacharbeiten  ♦ Isolierungen
♦ Innenausbau  ♦ Fassadenarbeiten
♦ Malerarbeiten  ♦ Blechner-/Spenglerarbeiten

KostenloseBeratung undAngebotserstellung

GmbH

 Tel. 06202 4096207

Ziegeldächer aller Art Schieferarbeiten
Gerüstbau

Flachdachsanierung Spenglerarbeiten
Mob. 0151 10525779 oder 0162 4917319

Stahlbau • Behälterbau • Öltankservice
SCHUHMACHER GbR

Lieferung von Heizöltanks aus Kunststoff und Stahl 
Reinigung und Entsorgung von Heizöltanks 

TÜV-Zulassung nach § 19.1 WHG 
Einbau Von TanK-innEnHÜLLEn

69124 Eppelheim • Handelsstr. 11 • Tel. 06221 765260

http://www.lokalmatador.de/anz/2189702
http://www.lokalmatador.de/anz/2189669
http://www.lokalmatador.de/anz/2178009
http://www.lokalmatador.de/anz/2163920
http://www.lokalmatador.de/anz/2165896
http://www.lokalmatador.de/anz/2181846
http://www.lokalmatador.de/anz/2186937
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Thorsten Schweitzer Hausgerätekundendienst

www.schweitzer-kundendienst.de

Ihr kompetenter Partner im Bereich
Hausgeräte – ob Neugerät oder Reparatur

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Thorsten Schweitzer Hausgerätekundendienst
Büro/Werkstatt: Friedrich-Ebert-Straße 1 · 68782 Brühl
Ladengeschäft: Mannheimer Straße 24 · 68782 Brühl
Öffnungszeiten: MO-FR 9-12 Uhr und 15-18 Uhr
 MI nachm. geschlossen, SA 9-13 Uhr
Telefon: 06202 702124
eMail: verkauf@schweitzer-kundendienst.de

NEU: Rollladen-Service Sonderkonditionen bis 31.12.2016

Ab sofort auch 
„RAUF UND RUNTER“!
Wir haben unser Spektrum um die Reparatur 
von Rollläden erweitert. Unser langjähriger 
Mitarbeiter Andreas Erhardt wurde eigens 
dafür ausgebildet und erweitert nun seine 
Tätigkeit auf diesem Gebiet.
Wir bieten Ihnen ab sofort – zusätzlich zu 
unseren bekannten Produkten folgendes an:
•  Reparatur vorhandener Rollläden
•   Elektrifizierung der Rollläden zum 

Festpreis
•   Austausch der alten Rollladenpanzer 

und der Gurte.

Euer Perkeo-Team

Wir freuen uns auf Euch!

Erfahrener Rentner macht alle anfallenden  
Reparaturen: 
von Dachziegel umdecken, Flachdachschweißungen, 
Malerarbeiten, Innenausbau und Fassaden.

Tel. 0152 22412317

http://www.lokalmatador.de/anz/1826627
http://www.lokalmatador.de/anz/2138305
http://www.lokalmatador.de/anz/2183361
http://www.lokalmatador.de/anz/1825624
http://www.lokalmatador.de/anz/2189880
http://www.lokalmatador.de/anz/1825631
http://www.lokalmatador.de/anz/2078232
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